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(82. Fortsetzung.) (Nachdruck verbalen.)

Standesgemäß.
Roman von Karl v. Leistner.

„Warum denn nicht, beste Frau Greißler? Sie
werden mir doch nicht zutrauen, daß ich Ihren Liebling
sofort entführe?" scherzte der junge Mann.

„Da hätte ich erst vielleicht nicht viel dagegen", ver¬
setzte die Alte. „Wenn der Herr Baron das im Ernste
thate, so könnte es doch wohl nur geschehen, um die Kleine
für imnier zu behalten, und ich glaube, keins von ^hnen
Beiden würde am Ende schlecht dabei fahren. Aber dte
Sache hat einen anderen Haken." ,

„Nun, so rücken Sie doch endlich mit der Sprache
heraus!" drängte Oswald ungeduldig.

„Ja , wissen Sie Gahrielchen ist eben — — sie hat
- « stotterte Jene, „einmal müssen der Herr Baron
es doch erfahren, also - sie ist auf und davon!
So, nun ist's heraus!" ,,

Was? Frau Greißler!" rief Oswald auffahrend.
„Und davon hörte ich bisher kein Wort!? Seit wann?
Wohin hat sich Fräulein Rudorfs begeben? Rasch! Ich
mutz es wissen!"

Die Befangenheit der Alten ward immer peinlicher.
„Ach, Du lieber Heiland! Und ich — ich darf es

nicht sagen!" jammerte sie. — Alles Zureden half nichts.
Frau Greißler blieb für heute standhaft, so schwer es ihr
auch fiel. „Gabriele hat es mir zur Pflicht gemacht, zu
schweigen", sagte sie, „und dabei hatte sie eigentlich gar
nicht unrecht. Der Herr Baron sind ja Bräutigam, und
wenn das Mädchen bei einem weiteren Verkehre mit dem
Herrn Baron unliebsames Gewäsche der Leute oder
scheele Blicke der Fräulein Braut befürchtet, so kaiin es
ihr wahrhaftig kein Mensch verdenken. . ."

„Ich habe keine Braut mehr", bemerkte Oswald sehr
lakonisch. . . .

„Wie? Was? Ist es möglich?" ries die Frau, in¬
dem sie ihre Augen weit anfriß und ihren Miethsherrn
ganz verwirrt anstarrte. Als sich dieser auf seine bündige
Erklärung beschränkte, fügte sie nach einer Weile hinzu:
„Ich ,nützte lügen, Herr Baron, weiiii ich sagen wollte,
daß es mir leid thut um Ihre Brautschaft. Wie oft habe
ich mir gedacht: Mein Gott! Wenn sich der gute Herr
nur nicht täuscht! Das stolze Fräulein voni Theater
giebt einmal schwerlich eine richtige Hausfrau, wie sie
sein soll, denn Schönheit allein thut's auch mcht. Aber
unserem Gabrielchen hilft das Alles nichts. _Ich darf es
Ihnen wirklich nicht sagen, wo sie sich versteckt hält, so
lange sie es mir nicht erlaubt."

„Dann werde ich sie auch ohne fremde Beihülfe zu
finden wissen", versetzte der junge Mann fast barsch und
verschwand mit kurzem Gruße.

„Von Herzen wollte ich, daß es wahr würde!" seufzte
die Hausfrau, als Jener es nicht mehr hören konnte
„Wer weiß, wer weiß? Kommt Zeit, kommt, Rath!
Aber lange verbeiße ich's nicht mehr, soviel kann ich setzt
schon sagen, und wenn er dem Kinde nicht von selbst aus
die Spur kommt, so wird die Greißler a>n Ende noch zilr
Kupplerin!" , . r .

Vorläufig wurde ihre Beihülfe aber nicht mehr in
Anspruch genommen. Obwohl es Oswald schwer fiel,

der Vernunft den Sieg über das Herz zu verschaffen, hielt
er es doch für besser, nach deni Bruche seines Verlöbnisses
noch einige Zeit verstreichen zu lassen, bis ei weitere
Schritte that. xxn

<vm Laufe der nächstfolgenden Woche stattete der
junge Schriftsteller wiederholt Besuche bei seiner Taute
ab ohne daß er dabei ahnte, wie nahe er sich der früheren
Hausgenossin dann jedesnial befand. Eines Tages er¬
schien er wiederuin in der Wohnung der Baronesse, mußte
aber von dem Kammermädchenderselben vernehmen, daß
ihre Herrin nicht anwesend sei.

„Seit tvann läßt sich denn Tantchen vor mir ver¬
leugnen?" versetzte er lachend. „Ich habe ja schon durch
das geöffnete Fenster ihr Klavierspiel vernommen und
bin nicht gesonnen, mir diesen seit Jahren vorenthaltenen
Genuß entgehen zu lassen. Etwas so Seltenes muß man
in der Nähe hören!"

Das Zöschen wollte gerade einen verlegenen Protest
dagegen erheben; aber Oswald war schon au der Thur
des betreffenden Zimmers und öffnete diese ganz leise ent
wenig, durch den Spalt dem wirklich seelenvollen Äprel
lauschend. Er hätte der Tante, die seines Wissens nur
selten die Tasten berührte, diese weichen Accorde kaum
zugctraut.

Bravo! Bravo!" rief er applaudierend, als der
letzte Toit verklungen war. Aber drinnen blieb cs merk¬
würdig still, und seine Erwartung, daß die alte Dame
den unberufenen Horcher nun tüchtig ausschelten werde,
erfüllte sich nickst. Der muthwillige Gast streckte den
Kopf in das Gemach. Es war leer. Was bedeutete das?
Er trat verwundert ein und durchschritt den kleinen
Salon, an welchem sich auf der linken Seite das
Empfangszimmer anreihte, das mir durch eine Pornere
von dem erstereu getrennt war. Diese zilrnckotegend,
lugte er auch in den anderen Raum hinaus. Durfte er
seinen Augen trauen? War es eine Vision, die ihn
täuschte oder war es Wirklichkeit. In einer Fensternische
halb verborgen stand Gabriele Rudorsf.

Die beiden jungen Letitc blieben anfangs regungs-
lô als wären sie in Stein verwandelt. Oswald über-
wand seine Betroffenheit zuerst, und auf das erblassende
Mädchen zuschreitend, bot er ihm die Hand zum Gruß,
ohne einen Blick von dessen lieblichen Zügen zu ver¬
wenden. ^ r c. er  s

Warum fliehen Sie vor Ihrem besten Freund.
Fräulein Gabriele?" redete er die Zitternde vorwurfs¬
voll an. „Ist es der Wille meiner Tante oder der Ihrige
der Sie aus deni traulichen Heini und aus meiner Nahe
vertrieben hat, um sich an einer Stätte vor mir zu ver¬
bergen, au der ich Sie freilich zuletzt gesucht hätte.

' „Zum Auszuge habe ich mich aus eigenem Antriebe
entschlossen, diese vorläufige Unterkunft aber verdanke
ich dem gütigen Wohlwollen des gnädigen Fräuleins ,
versetzte Jene sehr befangen.

,Jhre Worte gebeii mir keilten Aufschluß darüber,
warum es für nöthig befunden wurde, diese Verfügungen
gerade inir geflissentlich zu verhehlen, bei dem doch, das
regste Interesse dafür voratisztlsetzen war , sagte

Gabriele bedachte sich einen Augenblick, bevor sie ent-
gegnete:

„Ich habe mich bis auf Weiteres der Leitung Ihrer
gnädigen Tante auvertraut. welche mich für würdig er-
achtete, ihr Gesellschaft leisten zu dürfen. Sie werden
es deshalb aitgeniessen finden, Herr Baron, daß ich nt
allen Dingen den Wünschen derselben entspreche/'

„Ist das die einzige Antwort, Fraulein Rudorsf,
welche Sie für einen Mann haben, dessen Gedanken sich
iuzivischeu stündlich mit Ihnen beschäftigten? bemerkte
der junge Mann bitter. „Es scheint mir, oaß -raute
Agnes neuerdings in ihre leidige Gewohnheit verfallt,
mir gegenüber die Vorsehiiug zu spielen. Sogar Frau
Greißler hat Auftrag erhalten, mir die Auskunft über
Ihren Aufenthaltsort zu verweigern."

„Verzeihen Sie", sprach daS Mädchen leise und be-
gleitete seine Bitte mit einem flehenden Blick aus den
sanften Augen. „Die Vernunft legt uns mitunter
Pflichte» auf, deren Erfüllung unserem Herzen wider-
strebt, und dennoch bleibt uns nichts Anderes übrig, als
ihr zu gehorchen." , f . ., 0 ,,

„Hat Ihnen meine Tante, seit Sie bei ihr L>u,lacht
gesucht haben, über meine Verhältnisse keine Mittheilung
gemacht, welche an Ihren Entschlüssen etwas ändern
könnte?" forschte Oswald. ^Nein Herr Baron , erwiderte Gabriele. „S :e
müßten denn Ihre jüngsten litterarischcn Erfolge
meinen, au denen ich innigen Autheil nahm, dre aber
hiermit in keinem mir verständlichen Zusammenhang

'ttllC,n2)a,in hat sie Ihnen die Kuiide von einem Ereignisse
absichtlich vorenthalteu. das auf die Gestaltung meiner
Zukunft den wesentlichsten Einfluß hat. Cora Btcknr
hat ihr Jawort als ein angeblich übereiltes zuruck-
genommen." _ • . .

Gabriele hörte diese Eröffnung Oswalds schweigend
an mid nian hätte sie für theilnahmslos halten können,
wenn der rasche Wechsel ihrer Gesichtsfarbe mcht zum
Berräther ihrer wahren Gefühle geworden wäre.
Oswald fuhr tu wärmerem Tone fort:

meinem Fühlen und Handeln, seitdem ich Cora und « te
näher feinten lernte, nur einen löschen Zwang aufer-
Icqtcn Gabriele! Nun hindert mich nichts mehr. Fhiten
zu' gestehen, daß Sie den Sieg über meine frühere Braut
schon damals errungen haben, als ich noch nicht berechtigt
war, davon zu reden." , . .. . . r , .

Herr Baron, wollen wir die,es Ge,prach nicht lieber
abbrechen?" unterbrach ihn das Mädchen verwirrt „Die
Rücksichten, der Dank, den ich der Baronesse schuldig bin,
verbieten mir . . ." .. , , . . . T

Lassen Sie die Bsirouepe so lange aus den: « piel,
Fräulein Gabriele, bis wir iiber unsere zukünftigen Be¬
stehungen unter vier Augen ins Reine gekommen sind.
Warum sollten zwei Seelen, zwischen denen eme so nahe
Verwandtschaft besteht, fremde Vermittlung nothrg
haben, um sich zu einigen? Sind wir denn mcht Beide
selbständig, so daß wir zur Begründung unseres Glucks
uiäit erst der Genehmigung meiner Tante bedürfen.
Weder diese, noch irgend eine tratsche Macht kann. hindern,
daß zusammengehörige Herzen für einander schlagen.
Gabriele bedeckte ihr erglühendes Gesicht nnt den Handem
und der vor ihr stehende junge Mann wartete vetgebnch
auf ihre Entgegnuitg.

(Fortsetzung folgt.)

ich bin frei von jenen Verpflichtungen, die

PHr *W eitbekannt
als grösstes u . billigstes Lager der besten

optischen Fabrikate.

Lieferant des KBnigl . Hof -Theaters,
Wiesbaden,

E - 5. Häfnergasse 5, - Wk
zwischen Webergasse u. Bärenstrasse.

Renommirt
durch Faclikcnntniss und Fracision bei

u «an «' rppller Hedienimsr . 15019

Academisch
ausgebildeter

Fachmann.

Burk’$flrenet-mdne.
In Flaschen ä ca . 100, 260 nnd 700 Gramm . - Die grossen
Flaschen eignen sich wegen ihrer Billigkeit z.Kurgebrauch.

Burk’s Pepsin-Wein. ttÄT
Dienlich bei schwachem oder vordorbenOTl
Magen , Sodbrennen , Verschleimung , bei
den Felgen übermässigen Genusses von Spirituosen etc.

ln Flaschen ä M. 1 —, M. 2 — ^ 4fi0.

Prämiiert:
Brüssel 1876.

Stuttgart 18810.1894.
Porto Alegre 1881.

Wien 1883.
Leipzig 1892.

Königsberg 1895.
Baden - Baden 1896

/ ti aly siert imChem
Laborator , der Kgl.
Württ ; Centralstellet  Gewerbeu..Handei
In Stuttgart . — Von
viel . AerstempfohL

und M. 4 50.
Mit edlen Weinen bereitete,
Appetit erregende, allge¬
mein kräftigende, ner¬
venstärkende und Blut
bildende diätetische Prä¬
parate von hohem , stets
gleichem und garantiertem
Gehalt an den wirksamsten
Bestandteilen der China¬
rinde (Chinin etc .) mit und

ohne Zugabe von Eisen.

Man verlange ausdrücklich : Burk *® Pep » ln—
Wein , Burk ’s China - Wein u. s. w. und
beachte die Schutzmarke , sowie die jeder Fl &sclio
beigelegte gedruckte Beschreibung . 1

Burk’sChina-Malvasier*.
ohne Eisen , süss , selbst v on
Kindern gern genommen ,In
Fl . ä M. 1.—.M.2.—u .M.4 —.

Biirk’sEisen-China-Wein
wohlschmeckend und leicht
verdaulich . In Flaschen ä
M. 1.—, M. 2.—und M. 4.50.

0
0
ö

Zu haben in den Apotheken. Engros-Lager : F120
Hof-Apotheke -von S*r . lade in Wiesbaden,

Als besonders mild und ansenelim empfehle

Deli -Cigarren.
No I. 1« Sülch SS Pf „ No. II. IO Stück 05 Ff.

Telephon 2217. A . F . Knefeli , Lauggasse 45.
0

poooooooooooooooo ooooooo oooo
1466?Coo

Allein. Niederlage: 11470
Drogerie Apotheker Otto Sichert , am Schloss.

Guten MittagStischh 60 Pf. erhalten vier
bis sechs Herren Lehrüratze 25, Part, r._ _

tut Ausschnitt
Roastbeef , Lenden
Kalbskenleu,
Hammelkenlen !

empfiehlt 16147

Heinrich Nlondel,
Telefon 136 . Elleuboaengasfe «

Prima reines Gänsefett ü Pfund i Btk.
abzugebcn Hotel Nonnenhof.

Maftgeflügel,
Indians , Enten , Pouleds , Poularden-
Brat- u . LettgNttse. feines zartes, vorzüglich
gemästetes Geflügel, frisch geschlachtet trocken gerupft
und allsgeweidet, Versandti» 10-Pid.-Korbchen
von Mk. 5—6.20 franco gegen Nachnahme Zahl¬
reiche Ailerkenmmgen aus hohen nnd höchsten Kreisen,
jeder Besteller bleibt Kunde. Weihnacht«,.
Bestellungen werden schon jetzt entgegengenommen.

Andreas v . Tangel,
Geitü aclmastanstalt, Werfer,, Südungarp.

Butter SÄk“1'-■f*
Koch , 4 TlVste via SÄ.
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Vortheühafte Gelegenheit
iur

W eihnachts -Eiiikftof e.
Bedeutende Preisermässigung

auf Kämantliche vorräthlgem

y
Polste

W

Grosse Auswahl in
Büffets , Ausziehtischen , Schreibtischen , Bücherschränken,
Spiegeln , Torplatztoiletten , Truhen , Mähtischen,
Ottomanen , » Irans (2- u . 3-sitzig ), Polstermübeln,
Betten in Holz und Metall . Complete Hinrichtungen.
Teppiche , Torhänge und » ecorationen

etc . etc.
Inhaber:

IHoritz U ^ PZ &>  Co . Siegmnnd Hamburger.
Hübel » und Innen - Decoration.

Friedriclistrasse &S. Wiesbaden. Telephon Mo . 44*0.

WirtWiD - mid Mobililir -Vcrstcigernng.
Heute Freitag, den 30. Rovember, Bormittags .!>'/- «nd Nachmittags

8'/- Uhr anfangend, versteigere ick wegen Aufgabe einer We nwirlhfchaft folgendes Inventar in
meinem Auctionslokal 49 4 -fl.

SV Stühle, noch nen, 8 schöne Wirthstische mit masstveu Platte « «» 5
aedrehten Küken, 1U0 verschiedene Wei«gla,er (Römer, '/« «-chsppeu),
Messer, « adeln«. Löffel, Steingut-Weinsatz, Huilliers , Menagen, Schirm¬
ständer, 2 schöne Ofenschirme, Spü'.brcnke(Kupf.), Ablausvlcch (Kaps )>
Mcflerputzmaschine, Tranchirbrctt, Hackklotz, Gaskochherd, Z Kaiserbttder,
Ivv Flaschen Rottzlvein; sodann 1 Sopha, 2 Sessel nnd 2 Stuhle , 1 Divan.
2 Bettstellen mit Sprungrahmen, 1 Waschkommode und 1 Coniole , 1 Nah.
Maschine, 1 einthnr. Klcidcrschrauk, Sopha- und andere Tische, 1 grotzer
Spiegel, 1 EtagSre, 1 Sopha mit Lederbezug, Küchenschrank

öffentlich meistbietend gegen Baarzahluiig. Der Zuschlag erfolgt ohne Rückpcht der Taxation.
Haltestelle der beiden elcktr. Bahnstrecken.

vü -eanr Langgaffe9. Fertl . Müll er . Auctionator » Mb Taxator.

Coiicurs -Bcrstcigcrung.
Heute Freitag , den .40 . November er ., Morgens S '/s und Nach¬

mittags 2 1/» Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge des Herrn Cvucursver-
walters in meinem Auctionssaale

3. Adolphstratze 3 . -na
die zur Concursmasse des Maurermeisters Otto Faber hier gehörige
Wvhuungs -Einrichtuug und Büreau-Utcnsilien, als: 1' ^ 9

Salongarnitnr, ein;. Canapes , SPregel- und
Bücherschrank, Bertieow, Waschkommode mit
Marmor und Toilette, Salon - und andere
Tische, Stühle , Regulator , Schreibtisch mit
Aussatz, Zeichentische, Spiegel mit und ohne
Trttmean,OelgemAde, div.Stempel, Etageren,
Landkarte und svust noch Vieles

iffemiich meistbietend gegen Baarzahlung

Verein Frauenbüduno- Franenstüdium.
Oeftentiicher 1 ¥ortrag

des Badischen Landtags -Abgeordneten , Herrn Rechtsanwalt Muser aus Offenburg
(Baden), über:

„Das Frauenrecht des Bürgerlichen Gesetzbuches“
Samstag , den 1. Dezember , Abends 8 Uhr , im Katlihaussaale.rnu . Ui - , Mb. F455

1 . iarchand
Langgasse ZktL.

111,. Klotz,
Auktionator n. Taxator.

Ehe
Sie Ihre Einkäufe in Möbeln machen, erjnche ich
Sie wein Möbelloger zu besichtigen, dort finden
Sie Alles unter Garantie zum billigsten Preis.
HelenenstraßeI. '0425

Fcmstcs Tafel- tutö Wirth-
blbst eingeerntet, ist in jedem

Quantun, zu haben bei 13262
wniii . Hohmann , Seoanftratzr o.

Telephon 664.

mttbillW Preise».
161041

Aepscl 6 und8 Pf. zu h. Rlniusti. 87, >r.

Modell-Hüte
verkaufe wegen vorgerückter Saison zn
bedeutend herabgesetzten Preisen.

M. Etekkardt,
Ecke Kirchgaffc, Ging. Schulgasse 17,1.

Kein Laden. 16004

Für Weihnachtsgeschenke empfehle meine
belieb!. Stahl- u. Kupfersticheu. sonst. Kunstblätter
in gefchmackv. Einrahmung zu staun, biü. Preisen.

PU.  SeilteI . Möbellager . Bleichstr. 2t.

46 . Webergaffe 4 ®.
*>r. M . RÖSCljU 16128
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Das Loos
kostet

der
Weihnachts -Ziehung

Weimar hL otterie vom B.— 10. Dszbr . d. 1. — GOO © Gewinne.

Hauptgewinn 5 © ,IMIO Mark
Oer

. SiOose - auch als Ansichtspostkarten für 1 Mark , 11 » « « k r «,r IO WarU ( Porto und Gewinnliste 20 p O s >nd zu  bezieh .« durch
den Vorstand der Ständigen Ausstellung . » Weimar , sowie in We . bnden durch : Carl < ns . el , Kirchgasse 40 ^ » . ae » a,noi + iMng

r  gasse 10 , J . Staren , Kirchgasse 60 , Carl Urünt . erg , » A . Ha . cke , W .lhelmstr . 60 . Th . Wächter , baalgasie 3 . A . Koeehcr , Langgawe ^ol
Mfa * von » rauch , Bierstadtor Höhe 7 . _

-essmstoühhsm

Haupt.
Gewinn

ist worth jWarh

; » OO « .

Prämiirt

rQi
^TEROIEtm'SUlj
1.E131TOCI

<t

Wiesbaden
1896.

Prämiirt

Wiesbaden
1896.

Special -Ausstellung ungekleideter Puppen,
Puppenkörper, Pnppaköpfe, Pnppenfrisnren, Peppen-Garderokn etc.
Meiner werthen Kundschaft ist hierdurch die beste Gelegenheit geboten , sich von der

Reichhaltigkeit und dem guten Sortiment meines Lagers zu überzeugen und wolle man nicht
versäumen , bei der jetzt beginnenden Zeit des

SelltstssBikleideiiss der Puppen
mein Schaufenster zu besichtigen.

Werkstätte , wie bekannt , in kürzester Zeit.

Kaiser-Panorama.
illauritiusstr . S , neben der Walhalla.

Täglich geöffnet von Morgens 10 bis Abends
10 Uhr.

Diese Woche bis zum 1. Dezember ausgestellt:
Ausreise deutscher Truppen narli
China und HScsshsnals - Knliiiillsstsg zu

floliennu am 35 . An » » 19 * 0.

Mit jedem Sonntag beginnt eine neue Brise.
Eintritt 30 Pfennig Abonnement.

Reparaturen in eigenerH. Schweitzer, Ellenbogengasse 13,
Galanterie- and Spielwaaren igegr. 1859).

Verlag des Wiesbadener Rundreise - Spiels (D . R . G. JML.  No - 103 ^58 .)

Der
Putzteufel
stört das Glück der zärt¬
lichste » Ehen . Darum,
junge Hausfrauen , hütet

euch vor zu häufigem Hausputz , aber nehmt das einzige
Mittel , das gründlich und lange hilft:

ür.Ttompson’sSeifenplver,*€««'»•.
Fabrik von Pr.Tlioiiipsoii’sSeifenpnlver,Düsseldorf.

Ken! Neu!L
in Verbindung mit Thermalbädern.

Erste derartige Anstalt Wiesbadens
ärztlich empfehlen

und s« it srusaiinnelleu Erfolgeu
angeweiidei gegen Gicht , Rheumatismus,
Ischias , Diabetes , Nerven - , Nieren - und Leber¬
leiden , Asthma , Fettsucht , Neuralgien , Haut¬

krankheiten etc.

Eigene Kochbruimeu-Quelle im Baase.
Vlieniiiiliiäili ' r . Aix Umirhrn . Bäder.

Abonnement . Witte Pension.
Woin - * . Bier -Restaurant . — Aecht Gräzer Bier.

Garten - Restaurant . 11691

Badhaus „Zum goldenen Ross“,
(»oidgKsee 7.

44L 44 -4444 ^ » » » » 44444444444444

! gp BeachteusweitH.3g I
1 „ Taschentücher" f. Kind. St . 5 Pf .,
♦ für Erwachsen- 16- 50 Pf ., „ Winter-: Handschuhe zu 60 Pf.. „Strümpfe"

oh  on stif f .vherrsn

♦r
4

zu 20 Pf., „ Regen-Schiere " f. Herren. %
4 Damen und Kinder per Glück1—9 Mk., 4
T „Schürzen" k 40 Pf. für Kinder, „große ♦
2 Schürzen" 50 Pf. p. St.. „Korsetten" %
4 ü 80 Pf. bis 4 Mk., „Schlipse" k 10 Pf. J
♦ bis1Mk..„Kragen" n. „Manschetten", 4

° 4:r
„Vorhemden" L35Pf. b. IM!., „Unter¬
jacken" a 50 Pf. bis 2,25 Mk., „Rormal-

. Hemden" ä 1,20 bis 4.80 Mk., „Unter-
Hofen" ä 1 Mk., „ gestrickte Westen"
L 1,50 bis6 Mk.. „Socken" a 35—90 Pf., .

4 „weiße Damen-Hemden" L1 bis3 Mk., ^:ä„weiße Racht-Zacken und Hosen",4„Kinder-Hrmden" in weiß und farbig. 4
- „ Erstlingbhemdchen" zu 10 Pf. p. St., T

„Jäckchen" zu 25 Pf.. „Lätzchen" zu Z
5 Pr. p. Stück. 146504

Luggöniiöim L Marx
14. Schlotzplatz 14. ü

Weimar-Looseä IMk.,
11 St . I » Mk ., 28 St . 35 Mk ., Ifauptgew.
50,000 Mk . Zieh , sicher schon <t . — IO . 8> e * .
empfiehlt 15557
de Fallois . 10. Langgasse 10.

Schig ' snfabrik

J. Ger ach,
Lasig «itsse 25 .

Umzugs halberAüsweirkauf.
Billigste Weihnachtsgeschenke.

Kinder-, Damen- und Herren-
Regenschirme, Spalierstöcke.

15405|

Carnevals-Filzhüte
fabricirtJ . iLevy, Filzdut-Fabrik,

Köln a. Rh.. Friedrichstr. 14. F95
Muster gegen  Nachnahme oder Ia Referenzen.

Als feinste Vorlage
und - ’nt Geschenk sich ganz besonders eignend,
empfehle prima gegerbte, ca. 120x 80 Ciutr. grobe,
schneeweiße, dunkle und silbergraue wollige

Heidschnucken-Felle
per StüiT zu 4—7 Mk. gegen Nachnahme., Nicht-
convenirende nehme franco zurück. Biele lobende
Anerkemiungkii.

H. Ne « !rv, Bispingen
(Lüneburger Heide).

Ein wahrer Schatz
f. alle durchljugendliche Verirrungen Erkrankte
ist das berühmte Werk:

ür.  H etan ’s Sellist !nnr .thruiig
81. Aufl. Mir 27 Rbbild. Preis3 Mk.

Lese es Jeder, der an den Folgen solcher
Laster leidet. Tansrnde verdanken dem¬
selben ihre Wiederherstellung. Zu
beziehen durch das VertatzS-Magazin in
Leipzig, Neumarkt 21, sowie durch jede
Buchhandlung.
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bis 60 Mk.

Schelienberg,
Goldgasse 4.156241

Btumenstraße7 sind Ersttings -Wäsche und
Kinder-Betten zu vk. Anzus. 12—3 Uhr. 14882

ti »,I «et Hatten , Jäiüne nod ßamstsr
sicher , giftfrei und ohne Gefahr für Menschen
und Haustliiere . An den vom Ungeziefer heim-
gesuchten Orten einfach auszulegen . Man kaufe
nur „ AeUerläu “ ! In Packeten ä 30 , 60 Pf.
und Mk . 1. — zu haben.
Hrsiptniedcriasr : » potheher Ott«
Sichert , am Mönigl . » ehioss , fflarht-
strasse 9 , Apotheker A . Sterling , Gr . Burg-
strasse 12 , Apotheker « eor S  fcJertach , Kirch-
gasse 62 , Drog . Willy Graefe , Weberg . 37,
Apotheker C . Pnrtsehl , Rheinstr . 55 , Apoth.
Ernst Mioeis « . Sedanplatz 1, Christi » «»
’ä' anfaer , Kirchg . 6 , iäeinrich Ŝ horaisSsi,

Römerberg 2/4.

OT. PH. Mk : i.GC, 1,80. 2,00 ll. 2.40
ist das feinste fabrÛ t der peigsit.
FR-DaVibSöHSiE,Hallea.S.

PrellennytApfethe»SchÄ-rMeckK sendenk&stznlas.

roco05
CT3

BreunhoLz.
Buchen- Scheitholz. Kiefern- Anzündeholz.

Bündelholz. Lohkucheu. Brikets, sowie alle Sorten
Kohle», Anthracitkohleu in guter Qualität empf.
b. Andreas §teimel , Albrechtstr. 41. 15523

]s£ aekpiilv4 ?a%
1 ®u d t! ingptdve a%

V asitllezBieker,
weil es das Beste ist!

Alleinige Fabrikanten:
liratmaim & Meyer , Bielefeld,

Cakes - und Biscuitfabrik . F 66
Zu haben bei : « ehr . Stayser.

LeMldsrischc Schellfische,
Cabllan«11DKeeliech! im ANsAiN.

Adolf Haybach,1SÄ°Si“‘
Neue Häringe6, 8 u. .12 Pf. Neues Sauer¬

kraut. Neue Salzgurken. 10870

o\ !1°

Gratii-
Terthciiuiig

von 1000 kl . Dosen
Cliocoladenpmher

und
Ifssfer - Cacao.

Samstag , l. Dszbr .,
erhält jeder Käufer beim Einkauf

von 1 Mark

2 Dosen gratis.
lSiieiit ! iail 9s

Kaffee - Magazin,«
Ijanggasse 7,
Wellritzstr . IO,
Webergasse SO.

F95

all
Prima Fettgänse, sowie mehrere Centn»

Dauer-Aepfel adzugebcn
Ktostergut Clarentyal.
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Samstag, 1. Dezember, bis Donnerstag, 6. Dezember 1900,
in der Filiale

_ _ , _ 1

Schirm-Fabrik . M >ttagst„ ch, . MH
von 16014 - kräftig und gut. empfiehlt zu 50 und 60JJf.

Peter KiiidsMen,
vormals Franz Elschbach,

CJoSsljgnsse 33 , Ecke Langgasse.
Grosse Auswahl. * Billigste Preise.

IJosef Giani,I
Malus,

Leichhof am Dom.
Leger

kirchlicher Hun §tgcgeo «täu (Ie.
Krippen - liarstel lungen.

Fest * und Belegetilieitsgaben
religiösen « eures.

Acliatwaaven etc.

Hexamer , Goldgasse 2, Laden , ^
vis -a -vis der «aäl ’uersgasse . 11657

I

\
_ __ _ __ ivwvi

Billig! Anslikllliuf! Billig!
Petroleumtisch , Häugelampen u . Lüster»

alle noch vorhandeneil Haus - u . Kücheugeräthe,
Papageikäsig u . Ständer re. werden zu jedem
annehmbaren Preis abgegeben. 18928

liouis Conradi , Kirchqasse9, Hth. P.
Installation für Gas- und Wasser-Anlagen.

Bauspenglern.

Heller Licht

vs.8 Geheimniss
eine schöne, reine, zarte und frische Ilaut zu
erhalten, die ein unerlässliches Attribut wirk¬
licher Schönheit ist, lässt sich in die paar

Worte zusammenfassen:
Wasche Dich

mit

RAY - SEIFE.
Keine andere Seife ist so angenehm und keine

andere nützt der Haut so sehr wie

erzielt inan durch Zusatz von
Bernhardts verbesserten

1,. R.

auf Petroleum-Lampen. Dies- brennen
doppelt hell und ersetzen vollständig

sglüblicht bei Ersparnjß von ca.
„„ - 50 °/o an Petroleum. Packet 25 Pf.
Ueberall käuflich, wo Plakate.

General-Vertretungr
kLLKk L

Parshmerie und Drogerie,
Taunusstr. 5,

gegenüber dem Kochbrunne».
Wiederverkäufe!' Rabatt!

Niederlage auch bei Apolhcker« erkael,,
Drog., Äirchg. 62,». « § . Hauaneh,

Seerobenstratze1. 16239

Schöne gepf». Aepfel und Quitten billig
abzugeben Nerothal 15.

Sie ist die erste und einzige Seife, die die
kostbaren Steife Ei¬
weis»und Dotter ent¬
hält , die beide für
die tägliche Haut¬
pflege so ungemein
wichtig und nützlich
sind und die schon
bei d. alten Römern
als Hautverschöner-
ungsmittelallgemein
bekannt und hoch

geschätzt waren.
Säumen Sie nicht,
einen Yersuch zu
machen, Sie werden
von den eminenten
Vorzügen der RAY-
SEIFE überrascht
sein. Schon nach
einmalig. Gebrauch
wird Ihnen RAY-
SEIFE unentbehr¬

lich werden.
Pro Stück 50 Pf. Ueberall zu haben F96

iWi

ft̂ oefoW'Jfm
t 1B ®Uohenlohc|

Kinderil tM
f }fahrunĝ | ^ 02

«
h-a

K Ärztlich empfohlen . 1
N Niederlagen durch Plfiksfe i
I ‘ ersieht!ic!]. J

0001

Giiiisc , Eiitcn , Hühner,
spcckfett, feinster Milchmast, frisch geschlachtet,gerupft,
srayco per Nachnahme 10-Pfmrd-Korb Mk. 4.2o.
Ällcrf. Bienenhonig,6-Psd.-Dose Mk. 2.75,10-Psd.-
Dosc Mk. 4.10. (Man.-No. F.7124) F19
FrauB. Hargnlei , Buczacz 10 via Oderberg

llßuerpjfc 8.
UM»

MMlM 8.
I » großer Auswahl bei guter Ausführung

eiiipsedle id) meine Herrlcbastsbetlcn, lack, selten»
Dienerschafisbe!ten,e!iiz.Bettstellen. sprungrahmen,
Diatratzen, D ckoelten. Kiffen, Strohsacke L-opbaS
mit u. ohne Sessel, Ottomanen, Patentlchlafsopha
„Unicnm", ganze Attsstattnngen zu billigen Prcnen.

Tapezirer. Möb-lgeschäst.
Praktische Geschenke für Herren:

C. Schellenberg , Goidgasse 4.
15623

bei

Soeben wieder einaetrofsen:

MAGGI
Maqgr zum Würzen,
Maggi 's Gemüse- u. Kraft,Uppen,
Maggi 's Bouilton -Kapset»,
Maggi 's Gluten-Kakao 16196Fi ». Frltiz , Bertramitraße 12.

Runkeler Rothwein
aus der Fürstlich Wiedischcn Kellerei
in Runkel a. Lahn. Orrgiual-Ab-
sülluuge« mit Korkbrandu. fürftl. L-iegel.

Ausgezeichneter stärkender Wei« ,
ärztlich empfohlen,

p..Flaschem. Glas Mk. 1.75 u. 2.75.
Alleinverkauf für Wiesbaden bei:E p«i<nn Weinhandlung,. Di iiSial, Adelheidstraße 33.

üerzogl. Anhalt. Hoflieferant.
Telephon No. 2274. 14983

Achtung ! Fette Haserm .istgänse , nur
prima Waare, -1 Pfd . 40- 42 Pf .. Vers. tägl. geg.
Nachn. Besitzer EJ>, Btuddies , Schilletw then
bei Gr. Friedrichsdorf, Ostpr.

Möbel - Brrkauf.
Wegen Uebersüllung des Lagers verkauft von

letzt bis Weihnachten alle vorrathigen Möbel, als.
cm 30 Betten, eins, bis bocheleg., mehrere compl.
Schlafzimmer, 6 Spiegelschränke, Waschkommoden,
N chttische, 6 Verticows. Büffets, Herren- und
Damcnschreibtische, Kleider-, Bücher- u. Kuchemchr.,
Spicael in allen Größen, alle Arten Tische und
Stühle , Garnituren und emz Sophas in Plüsch,
Kameltaschcn, Gobelin ec.. Nah-, Servier- und
Bauerntifche, Etageren. Notenständer, Clav-.er- und
Schreibfcsse!. Hocker, Paneelbretter ec. zu ganz
bedeutend herabgesetzten Prrneu.

L"i». Sriii « !. Nleichsttaste 24.

ScliHlranzeiiÜ

Gri )'»ste Auswahl . Billigste Preise,
offerirt als Specialität

A . fjetscliert , Faulbrunnenstrasse *©.
_ Reparaturen .̂  _ 11737

Ein- ii. zweit!,. Kleider- ». Kücheitzchr., Braitd-
kiste BeliireUen, Waschkommoden, lack. u. pol. Kom¬
moden, Tische, Anrichte. Kuchenbretter, Vetttcows
zu verk. Schreiner s iDchachtirr. 2o. 10324

Fremden »Merzeiehniss vom 29 « Hcvewibar 1SCMI.
Adler.

Meyer, 'Geh. C _
Rath , m. Kr. Stfalsuüd

Brockmann, Professor.
Offenbach

Seneca. Karlsruhe
Weil. Berlin
Ernst . Düsseldorf

Schwarzer £S»ck.
Döhring, W., Dr. med.,

m. Fr. Königsberg
Giesse, Dekan, w. Fr.

L.-Scbwalbacb
Schroeter, Geh.-Rath, Dr.,

m. Fr. Eichberg
Kebbel, A., Oeconomieratb,

jFronberg
E Isen bahn 'Slotel.

Sonntag, Kfm. Leipzig
Schultheiss, Ktm. München
Schumacher, Kfm. Köln
Schilling, Kfm. Münster
Gerdes. Heidelberg

Kiyjlixcher Hol.
Mitteltrap , H., Brauereibes.

Nemmingen
Christen,C., Kfm. Kulmbacb

Erbprinz.
Kühn . Köln
Rosenthal. Kfm. Frankfurt
Werner , Kfm. Leipzig
Müller , Kfru. Karlsruhe
Czczesinski, Kfm.

Bingerbrück

Einhorn.
Ehemann, Kfm. Mannheim
Op'penbeimer, Kfm.Frankfurt
Scharff, Kfm. Köln
Meurer, Kfm. Spangenberg
Vollmann, Kfm. Sebnitz
Hirsch, Kfm. Pirmasens

Friedrich shof.
Kahne, m. Fr. Elberfeld
Böe», Pfarrer . Schwalbach

Hotel Pnlir.
Scherschewsky, A., Fr.

Petersburg
Kohn, M., Frl . Petersburg
Kohn, M., Fr., m. Bed.

Petersburg
Hahn, H. Köln

Bahn.
Stratenberg, w. Schwester.

Herbede
Mantel, Kfm. Schwetzingen
Scbmidtborn, Dekan.Weisel
LindenbeiD, Dekan.

Delkenheim
Staubesand, Forstmeister.

Weilburg
Bauer, Dekan.

Ruppertshofen
Buhlmano, Pfarrer , Dr.

Usingen

Schneider, Bürgermeister , jSeikus
Maus, Bürgermeister.

Bogel
Schupp, Bürgermeister.

Börnig
Epstein , Kfm. Nassau
Todt , Pfarrer . Oberneissen

Vier äaiireszciten.
Stephens , W., m. Fr.New-York
Arntov , Fr , New-York

Siarpfen.
Becharz. Jerusalem
Stein. Jerusalem
Stein . ijyrok
Parthel , Kfm. Frankfurt
Angeier, Kfm. Stuttgart
Beider, Kfm. Stuttgart
Schulze, Fr . Berlin
Jetsche , Kfm. Köln
Müller, Kfm. Bochum

Goldene Bette.
Szczesinski, H., Kfm.

Bingerbrück
Zöllner, F., Pfarrer.Wittmenror
Hessler, R„ Bürgermeister.

Manenberg
Naumann , Dekan.

Hachenburg
Baer , Konrektor . Homburg
Goldstein. Frl . Frankfurt

Metropole and
Monopole.

Wellenstein, Fahr.
Ratingen

Senz, Kfm. Grenenhruch
Janke , Kfm. Berlin
Preiss . New-York

Aussauer Huf.
Olrog, m. Fr. Stockholm
Olrog. Stockholm
Morian. Neumühl
Meyer. Dessau
Scheidt, Frau, Geh.-Rath.

Kettwig
Tenge, Fr . Kettwig
Lauweus, Hotelbes.

Antwerpen
Werothnl.

Kunz, Bürgermeister.Berncastel
Moog. Mühlheim

Vonnenliof.
Müller, Dr.
Lintl.
Carsch.
Susemihl, Kfm.
Durichs, Fahr.
König, Kfm.
Wille, Kfm.
Rector, Kfm.
Fritsch, Kfm.
Keller, Kfm.

Marburg
Nürnberg
Frankfurt

Düsseldorf
Barmen

Kreuznach
Bielefeld

Berlin
Berlin

Stuttgart

Bernay, Bergw.-Director.
Hauversieben

Bernay. Essen
Rubi, Ktm. Hanau

Pfälzer Hof.
Brius, Kfm., m. Kr. Köln

Quiiiiiinna.
Huyssen van Kattendykc,

Fr., geb. Comtesse'
Limburg Stirum.Arnheim

Dittmar. Brüssel
Hciclispost.

Schmitz, Kfm. Köln
Hecker, Kfm

Friedrichsdorf
Hl »ei ai - Hotel.

Werner. Neerpelt
Works , Dr. med.

Wilhelmshaven
von Schenk. Heidelberg
Fabian. Halle

üavoyHulel.
Brockbaus, Fahr. Iserlohn
Silbermann, Kfm. Breslau
Gaben, Fr., in. Tochter.

Petersburg
Scliützentiot.

Eilfler , ui. Fr. BonnSchwan.
Buch, lagen . Berlin

Taunus -Hotel.
Looper , m. Fr. New-York
Looper, 2 Frl. New-York

Rosenberg, Kfm. Aachen
Müller, Fahr. Chemnitz
Rettig, Kfm. Lüttich

Victoria.
Emmerich, fr Köln

I ogcl.
Dyckboff, Referendar.

Duisburg
Kressling , Kfm. Erfurt
Dörner, Kfm. Leipzig
Schroeder, Kfm. Landsberg
Breuer, Ingen., m. Fr.

Hamburg
Weins.

Vogel, Pfarrer . Kirberg
Werheim, Direct. Kamberg
Schröder, Pfarrer . Dauborn
Schellenbergj Dekan.

Battenberg
Mencke, Dekan. Eschborn
Passavant , Fahr.Michelbach
Caesar , Dekan, m. Fr,Runkel
Lehmann, 2 Frl. Berlin
Coers, Fahr . Wetzlar
von Hörde, Kfm. Bielefeld

IVill .eltna.
Randwyck, Frau , Gräfin,

m. Tochter . Haag
ln Hrivathänsern«

Kuranstalt Dr. Abend.
Cremers, Dr. jur . Haag
Haupt , Frl. Düsseldorf

Aheggstrasse 11.
Maschmann, Frau, Capitän.

Hamburg
Evang. Hospiz.

Steubing, Lardger .-Rath.
Limburg

Grünschlag, Dekan.
Weilburg

Knodl, Professor. Herborn
Haussen, Professor.Herbem
Eichhoff, Dekan.

Dillenburg
Wiegmann, Fr . Koblenz

Prof . Pagenstecker ’s
Klinik.

Sannders , Oberst, m. Fr.
England

Haig, Fr . England
Auetin Lee. Paris
Brown. Paris
Tiedemann, Oberleut.Bremen
von Gotsch, Frl. Neustrelitz
Bodewohl, Rechtsanwalt.Celle
von Kondryaffsky, Fr., m.

Beul. Petersburg
Richards, Fr. Wimbledon
Michelson, Fr. London
Moll. England

Webergasse 3.
Heidsieck. Bielefeld



2 . Beilage Mm Wiesbadener Tagblalt.
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Wohirungs-Anzeiger für Wiesbaden und Unlgegelld
ist seit I8S « das

„Wiesbadener : HccgbtclLL"
JfM lTon ^Bn ^iethrrn , insbesondere dem Fremdenpubliknm und den hier ziehenden ansiuärligen
<4ue ^e 11  l l ^11 ^ 11 CSt Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.

***" Veruriethern , insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und de»
UtlUU ;>l nnbedingten Erfolges der Ankündigungen.

MebersichMcH geoi/önet nach Avt rrnö Krkö'ße öes zu verrniethenöen Hicrurns

Mieth -Uertröge
aorräthig im Tagblatt-Verlag, Langgaffe 27.

Das

VA «IIMlchtlklS- RIllkN

Lion &Cie.,
Schillerplatz I —Telephon 708,
empfiehlt sich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

Familien -Wohnnngen,
Geschäftslokalen,
möblirten Zimmern.

Urlle». Kiinser etc.

klocltparterre u. Beletage mit je 5 Zimmern
u. Badezimm, sowie 3 Zimm., Küche etc. im
Souterrain, im Ganzen oder getrennt, per
i .April .8. Meier . Tannnsatr . 38 . 7361

Billa Bicrstadterftr 18 b, neu herger., 12 Z.
mit reicht. Zubehör, sofort zu vm. oder zu verk.
Näh. Dotzhcimerstr. 17 u. Saalgasse5. 6447

Tic Billa Lanzstraße 11 ist sofort zu vermietheu.
Wegen Besichtigung wolle mau sich Neugasse 3,
1 l., bemühen. F231imsm■■ ■ ■ ■ ■ — ■ ■■

Billa Parkstraße 28,
mit 50 IH-Nuthen Garten und Ausgang nach
dem Kurpark, auf 1. April 1901 zu vcr-
miethen, eveutl. zu verkaufen. Näh. beim
Besitzer 6171

11. Schiemann , 53. Adolphsallee 53.
KS53B33ffig3B3

Sünucnbcrgerstratzc 47 Billa mit Stallung
für 4 Pferde, Remise, Heuboden und Kutscher-
Wohnung ist zu vermiethcn oder zu verkaufen.
Garten von 63 IH-Rnth. N. Vorm. das. 7314

Kleines Landhaus Bierstadter Höhe mit
großem Garten billig zu vermiethen. Näheres
im Tagbl.-Verlag. 7315

Geschäftslokole etc.
Helle Büreauräume.

Adochl-stratze8, Gth. Part., sind zwei schöne
elegante Räume, für Comptoir geeignet, eventl.
mit Soulerrainraumoder Mansarde, zu verm.
Näheres daselbst. 7240

Bahnhofstratze5 Laden auf 1. April zu ver¬miethen. Näheres1. St . 6409
Bertramstratze2, Part, r., große schöne Werk¬

stätte, Schuppen, Platz zum Lagern, aus Früh¬
jahr, event. früher, zu vermiethcn. 7423

Dismarckring 11 ein Laden mit oder ohne
Wohnung per gleich oder später(zu verm. Näh.
Uorkstraße9 beiW . Moll . 5955

Bismarckriug 21 Lagerräume, sehr große, zu
vermiethcn. 7316

Bismarckting 26 Seitenbau mit Wcrkstätte,
Keller, Dachboden zu vermiethen. Näheres
Bleichstraße 11, Part. 6061

Bismarckring 29 Eckladen, 2 Erker. 4-Z.-Wohn.
mit allem Zubehör zu vermiethen. 7193

Bismarckring 87 Eckladen mit daranstoßendem
kleineren Laden nebst Wohnung, in welchem seit
4 Jahren ein Colonialwaaren-Geschäft betrieben,

- per1. April 1901 zu vm. Näh. 1. Et. I. 7415

Neubau Müller , Ecke Bismarck-
Ring u. Dotzheimerstr., sind ein großer
und ein kleiner Laden nebst Wohnungen u.
Zubehör, der Neuzeit entsprechend, auf den
1. Januar oder später zu vermiethcn. Näh.
Dotzheimerstraße 44, Part. 6341

Dotzheimerstr. Ü, S . 1, Lagerräumez. v. 6926

Qaitau Große Burgstraße 6 mit zwei
^MvvW anstoßenden Zimmern sofort oder

später zu vermiethen. 6038
Dotzheimerstr. 18 große Lagerräume zu verm.

Nah. das. 5039
Friedrichstr. 8 , Mittelbau, sind größere Räume

mit Büreau, für Buchdrnckerei oder sonstiges
größeres Geschäft sehr geeignet, auf gleich oder
später zu vermiethen. Näheres bei Spediteur
Michel , TaininSbahnhof . 7317

Friedrichstr. 25 schöner hell. groß. Saal,
ev. 2 gleich große, für ruh. Geschästsbetr., Bür.,
Lagerräumeo. Vereinslokalitäten, p. April 1901
od. früher zu verm. Ausk. b. Castellan. F 295

Hartingstraße7 schöne helle Werkstatt zu verm.
Näheres Frontspitze daselbst. 6639

^« ellmuudstraße 42 Laden mit daranstoßender
tyP  schöner Wohnung zu vermictheii. 6553

Schöne Werkstätten, event. auch mit
4-Zimmer-Parterre-Wohnung zu vermiethen
Herderstraße 10, 1. 7285

Hcrrnannstr. 23, Ecke Bismarckriug, Laden
mit Wohnung für 500 Mk. p. Januar zu verm.

Hochstätte 20 ein Lade» mit Zubehöru. voll¬
ständiger Einrichtungz. Betrieb eines Colonialw.-
Geschästs, nebst Wohnung per 1. April 1901 zu
vm. Näh. b. 11. Biirchhan . das. 1St . 6527

Karlstraße 30 sch. Werkst. !of. Näh. Mtlb. P.

Karlstraße 31 trockene Souterrainräumc
sofort zu verm. Näh. Schiersteinerstr. 8, P . 6188

Werkstätte, große helle, n. Remise
und Hofraum, mit oder

ohne3-Zimmer-Wohnung auf 1. April zu ver¬
miethen Karlstraße 32. 7412

Kirchgafse 37 ist großer Laden per1. April
zu vermiethen. 7499

Körnerstr. 6 zwei Werkstätten pr. 1. April 1901
zu vermiethen. . 6374

Körncrstraßr9 Laden mit Ladenzimmer und
Wohnung, sehr geeignet für Barbier- oder Kurz-
waaren-Geschäft, auch zu Bureaux, zu vermiethen.
Näheres daselbst1. Etage. 5464

Körnerstratze 10 großer Ladenm. zwei Zimmern
u. Zubehör zu verm. Eignet sich auch sehr aut
als Büreau u. s. w. Näh. Kaiser-Friednch-
Ring 82, Part . r. 7350

Lnisenplatz7, Part ., zwei prachtv. Bürean-
Zimmer sofort zu vermiethen. Näh. Rheiu-
straße 37, Handschuhladcn.

Luisenstraße 24 .“"'S
Töchterschule als Lehrzimmer benutzten Parterrc-
räume des Mittelbaues nebst großem Hof
(als Geschäftsräume sehr geeignet) auf 1. April
zu vermiethen. Näh. bei Frau Roos . 6250

Marktstraße6 ein Laden mit Ladenzimmer
auf April 1901 zu vermiethen. Näh. daselbst im
Laden von Steiger . 6683

Marktstraße 23 Werkstätte oder Lagerraum bill.
zu vermiethen ki Kenmann . 7104

Großer Laden mit Ladenzimmer, am neuen
Marktplatz (bisher Nathan Hess ), ist vom
1. April 1901 ab zu vermiethen. Näheres im
Büreau des Hotel Bellevue. 6699

Manergaffe 12 Laden sogl. od. sp. zu vm. 6686
alt *«» mit Ladenzim., zus.ca. 45 sD-Mtr.,

vll 2 Schaufenster, in Folge Geschäfts-
Veränderung anderweitig preisw. z. verm. 7337

Wilhelm Gerhardt , Tapetcnhanluug,
3. Mauritiusstraße 3.

Michelsberg 24 Entresol, geräumig und hell,
per 1. Januar , ev. auch später, zu vermiethen.
MH. Schwalbacherstr. 3 bei Lauhach . 7003

Michelsberg 28, 1, freier Platz für Wagen, eine
Mansarde, ein Parterreraum, sowie überdachter
Lagerraum, geeignetz. Verkauf, auf sofort oder
später zu vermiethen. 6191

Moritzstraße 7,
gute Geschäftslage, ist per sofort

ein Laden
von 30 gm Bodenflächezu vermiethen, mit direkter
Kellerverbindung,Ladenzimmer, modernes Schau¬
fenster, elektr. Licht oder Gas. Näh. daselbst
im Büreau. 7218

Q Laden mitLadenzimmer
77 per sof. zu vermiethen.

Näh. 1. Stock. 5866
Laden m. Wohnung zu vermiethen Moritzstr. 45,

Haltestelle der elektr. Bahn, soll bis April Laden
ringer, werden. Etw. Wünsche können noch
berücksichtigt werden» 7443

Moritzstraße 44 Laden zu vermiethen. 6537
Oranienstratze 35 Werkstätte, auch als Magazin,

zum Aufbewahren von Möbelnu. dergl., zu vm.
Näh. d. Hofl. 7319

Oranienstr. 54 Werkstätte per sof. zu v. 7320
große helle, nebst zwei

'VVv V» Nebeuraumen, mit ober
obue Wohnung, per 1. April z» vermiethen
Saalgasse 24/26. 7490

Scharnhorststratze 18 2 Werkstätten billig zu
verm., es kan» bei der einen Hausordnung mit-
überuommenw. Nah. No. 20, 1. 7321

Laden Taunusftratze 4
nut 5 Zimmern, Küche rc. auf 1. April 1901 zu
verni. Auskunft Büreau Hotel Block. 6265

Laden»
Tannnsstraße 40 groß:» elegantes Lokal mit

reichlichen Nebenräumen, welches sich der vor¬
züglichen Lage halber für jedes große und bessere
Geschäft eignet, auch für Coudilorei und Cafe
eingerichtet, per sofort oder später zu vermiethen.
Näh. Willi . Schwcnch , Karlstr. 31. 6988'

Taiinusstrasse 55 ist derseitherigePiano-
I.aden sofort zu vermiethen(für Schreib»
waaren , II » eh hindere » etc. sehr ge¬
eignet). Näheres bei dem Eigenthümer in
No. 57, 2. 7270

EckLaden Webergasse 5
mit 4 großen Schaufenstern, ca. 120 s/j-Mtr.
groß, und Entresol, ca. 300 ffj-Mtr. groß, per
sofort im Ganzen oder getrennt, zu vermiethcn.
Näh. Spiegelgasse1, 3 I. 7271

DHLebergaffe 46 2 Parterre-Zim., als Büreau
oder Lagerraum, zu vermiethen. 7203

gasse, untere, Laden mit Zimmer
und Magazin znm 1. April zu
vermieten. ■! . Meier , Immo-

bilien-Agentur, Tuunusstr . 38 . 6382
Weitzenburgstr. 4 gr. Werkst, z. v. N. P. l. 6939
Wellritzstraße 21 Laden zu vermiethen. 6765
Laden mit kl. Wohnung an Putz- o. Kurzwaaren-

geschäft sof. zu verm. Näh. Aldrechtstr. 31. 6579
Ein neuer Laden (für Colonialwaaren) nebst

Wohnung sofort zu vermiethen. Näh. zu erfr.
Bismarckriug6. 6933

Ein Laden, in welchem längere Jahre ein Schnh-
waarengeschästm. bestem Erfolg betriebe» wurde,
zum1. April 1901 mit Wohnung zu vermiethen.
Näheres Bleichstraße 15. 7352

Weber"

Großer Laden
♦
♦♦

mit zwei breiten Schanfenstern, in- «
mitten der Wellritzstraße, nebst ♦
Wohnung auf 1. April 1901 zu ver- *
mielheu. Näh. Hellmnndstratze 46» !
im Eckladen. 6909 ♦

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ««
Bäckerei nebst Wohnung zu vermiethen. Näh.

im Neubau Luxemburgplatz, Ecke Herderstr. 12,
u. Gerichisstr. 3, Part . 7262

«4a  ft prima Geschäftslage,ca.30 dj-Mtr.,
zwei Schaufenster, Ladenzimmer,

ist mit oder ohne Wohnung von 4 großen
Zimmern, Küche und Zubehör ver 1. April 1901
zu verm. Näh. bei J . Haub , Ecke Mübl-
und Häfnergasse. 6477

und Werkstatt zu verm.
Mvynnug Näh.Kl.Webergassel3.7325
Laden mit einem Zimmer für 250 Mk. zu ver¬

miethen. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7224
Größere Part .-Räume

mit Laden rc.. für Consnm- oder sonst. Geschäft
geeignet, zu vm. Zn ersr. i. Tagbl.-Verl. 7078

In erster
Geschäftslage

(untere Webergasse¬
ist ein mittelgroßer Lade« mit Laden¬
zimmer und Lagerraum, sowie die
Wohnungen in der 1. und 2. Etage
von je 3 Zimmern mit Zubehör per
1. Januar » event. 1. April 1901, zu
vermiethen. Offerten unter« . w. 818
an de« Tagbl.-Verlag erbeten. 7414

Luden zu vmiliethen
in Mitte d. Stadt, per sofort, 160 sü-Mtr. groß
und 4,50 hoch. Offerten unter 11. « . 183
besorgt der Tagbl.-Verlag. 7495

In Biebrich a. Rh. ist ein Lade«, geeignet
für Colonialwaarengeschäit, mit Wohnung von
3 Zimmern und Küche zu vcrmiethen. Näh.
Biebrich, Frankfurterstraße 21. F29

Wohnungen von 8 und mehr
Zimmern.

Friedrichstraße 3, nahe der Wilhclm-
straße, ist die Bel-Etage, l Salon, 7 Zim.,
Badezimmer, Küche nebst Zubehör ans den
1. April 1901 zu vermieihen. Näh. daselbst
Part . Anzus. zwischen 10 ». 11 Uhr. 6107

vornehme cleg. Etage,
8Z..4Balkons, 3Frem-

dcnzimmer, 2 Mansarden, Bad, Küche, Speise¬
kammer, Aufzug, Gas, elektrisches Licht lind
großer Garten, sofort oder später zu beziehen.
Alles Nähere Adelheidstraße 21, 2. Etage. 6189

Hochherrschaftliche
Etage

Kapellenstr. 49, Höhenlage, bestehend
ans 8 Zim., Badestubc, Wintergarten, reich!.
Zubehör, per l . Apxil 1901 zu verm. 66o0

Taimiissti *. tSU, $1,
herrsohaftl. Wohnung, 8 üiminer , 1 Bad,
1 Küche mit Speisekammer u. Zubehör, gr.
Balkons nach der Strasse und dem Garten,
auf sofort zu vermiethen. — Lift . — Näh.
bei dem Haus-Eigenthümer 7326

E . Roes , Taunusstrasse 57, 2.

Wohnungen von » Zitttmern.
Friedrichstraße 5,

nächst der Wilhelmstratze, ist ans gleich oder
später die3. Etage, Eckfalonm. Balkon, 6 Zim.,
compl. Badezimnier, Küche mit Speisekammer,
2 Mansarden rc., zu vermiethen. Näheres bei
CS. Volt *, Delaspeestraße1, Laden. 5861

Luisenstraße 12 ist die 2. Etage, bestehend aus
7 Zimmern, 2Mansarden,2Kellern, Badezimmer,
2 Balkons, per 15. Dez. od 1. Januar zu verm.
Näh. das. oder1. Etage rechts. 7432

Luisenstraße 24 Bel-Etagc-Wohnung von sieben
Zimmern und Zubehör zu vermiethen. 6882

Näh. beiR «os , das. 2 St.
Nicolasstratze 23, 1. Et., 7 Zim. mit Nebenr.,

Balkon, Kohlenanfzng rc., auf sofort . Näh.
beim Hausverwalter Gebet daselbst. 6511

Rheinstraße 70, 3. Et., 7Zimmer, groß.Balkon,
Küche, Badekabinet, 3 Mansarden, 2 Keller, zu
vermiethen. Näheres Part. 6343

ISchiersteinerstratze 8,nahe der Adelheidstraßeu. Kaiser-Friedrich-
Ring, elegante herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern. Erkeru. Balkons, Badezimmer,
2 Closets, große Mansarden und Keller mit
Gas und elektr. Lichte, sofort zu vermiethen.
Nph. Part . 7143

Schlichterstratze 14 comfort. Wohnung von
7 Zimmern, einschl. Badezimmer, sofort, ev.
aus später, zu vm. N. das. 1 St . 7263

Wilhelmstratze 40 (Brittania) ist die2. Etage,
bestehend ans 7 Zimmernn. Küche nebst Zubehör,
ans1. April 1901 zu vermiethen, außerdem noch
eine abgeschl. Mansarde-Wohnungv. 4Zimmern
u. Küäie. Näh. zu erfahren Conditorei Blum,
Wilhelmstraße 42. 6965

MUmsAfll.Willing,
feine gesunde Lage — 7 Zimmer— worunter

2 sehr große Salons — reichliches Nebengelah.
Näh. Alexandrastr. 10. 7327'

Wohnungen von 6 Zimmern . 4
Angustastratze 13, Ecke Bictoriatzraßer

2. Et., 6 Zimmer, Bad, Balkon. 2 Mansarden.
2 Keller auf 1. Januar oderI. April jjijr -1'
miethen. Näh. Maknzerßr. 66a.
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ist die 1. ©tafle , schönes «esu»de« Logis , Sonnen-e n n .. »mi  Option-
feite , best . au « 6 Zimmern » . Küche im Seiten¬
bau mit separat . Treppenausgang , Mansarden,IUU l. yui « . . ~ . ' '
kühle trockene Kellerräume re., per Januar zu
veimiethe ». Durch seine centrale Lage auch zu
geschäftlicher BernseauSübun « geeignet . Nab.
1l . Bnrgstraße 2 , 1. ‘ 6453

Dambachthal, 148. . . . . , . Lage , in
Stadl - wie Waldesnähe , perunmittelbarer . . . .

sofort 1. Etage von 6 Zimmern mit reichl.
Zubehör und Gartenbenutznng zu vermiethen.
»äh . Modegeschäft Taunusstraßc 9 . 5982

Dotzheimerstr . 1» , 1, 6 Zim. ni Zub. per soi. o
spät , zu v . N . Mtb . Part , bei V >>» ->. 7328

Emscrstraße 4 eine Wohnung von 6 Zimmern,
2 . Etage , bis 1 . April 1901 zu vermiethen.
Nähere « ftpärbevet.  6525

Adelheidstraße 23 , 2. Etage, 5 qr. Zim. nebst
Zubehör per sofort zu verm . Nah . Stb . 7334

Adelt,eidstraste 44 , Bel-Etage. 5 Zimmer nebst
Zubeh . per sof . , n vm . Näh . Langgasse 5 . 7312

Adelheidstraße »2 Part .-Wohiiung, elegant qus-
acftattet , 5 Zimmer , Bad , 2 stell . , 2 Mansarden,
Karten re., sofort zu vermiethen . Anzusehen von
2— 5 Uhr Nachmittags.

Adelheidstraße 94
sind 2 Wohnungen von 5 u . 6 Zimmern Part , u

Bel -Etage , ans sofort zu verm . Dieselben sind
herrschaftlich eingerichtet , mit 3 Balkons , Garde¬
roben - u . Badzimmer nebst allem Zubehör vers.
Näh . Zimmermannstraße 10 oder Mittag « von
3- 6 Ubr daselbst . ^ , . . . 7296

Adelheidstraße «3 Part.-Wohnnng. hochelegant
ansgestattet , 5 Zimmer . Bad . 2 Stell ., 2 Maui .,
Garten rc., Wegzugs halber per 1 . 4 . 1901 zu
vermiethen . Näheres Adelheidstraße 82 . 3 . 7288

Albr -ckitstratze 44 ist der 2. n. 3. St . v. 5 Zmu
u . Zubed . a . 1. April z. v . MH . i. 3 . St . 7056

Bahnhosstiaße 9 , 2 St ., 5 gr. Zimmer nebst

Frievrichftr. 38, 2. Et.
(nächst der Kirchgasse, Haltestelle der
eleklr. Straßenbahn ), hochherrschastl.
Wohnung , seither von Herrn «»«■.
■iu S cn, >iiiil (Kinderarzt ) bewohnt,
bestehend aus 6 großen ineinandergehendenäimmer»mit Schiebethüren,Balkon,großemad , Küche , Speisekammer , großen Man¬
sarden , Kohlenaufzng , elektr . Licht re., per
1. April 1901 zu vermiethen.

Die Räumlichkeiten sind Vormittags zw.
11 u . 1 Uhr einzuschen . Alles Nähere bei
Moritz Her * & Cie . , Möbelfabrik,

Friedrichstraße 38 . 7216

Friedrichstraße 46,
Ecke Kirchgasse,

elegante Wohnung , 6 Zimmer , Küche, Bad und
Zubehör , per 1. April zu vermiethen . Elektrische
und Gasleitung vorhanden . 7487

Goethestr . 1 Part.-W., 6 Z. u. Z.. zu v. 7212

Kais . -Fr iedr .-Rmg 18,
2 . Et .. 6 Zim . u . reicht. Znb . zu v . Näh . Lion,
Schillerplatz 1, oder Theodorenstraße 2 . 5446

Kais . -Friedr . -Ring 89
sind hocheleg . Wohnungen , Part ., 2 . n . 3. Etage,
von 6 Zim ., ev . 12 Zim ., Bad , Balkon «, Warm-

< Wasserleitung , elektr . Licht , Kohlenaufzug rc. zu
verm . Näheres das . 1. Etage.  5779

" Zubehör auf 1 . Januar . event . früher , zu verm
Näb . Bahnhofstraße 9 , 1 . Stock . 7049

Bismarckring 3, Neubau, Wohn, per sofort von
5 Zimmern , sowie reichl . Zubehör und allem
Comfort , der Neuzeit entspr ., zu verm . Nah,
daselbst bei C» . Jlnos . ‘

Bismarck -Ring 9 sind Wohnungen von fünf
Zimmern n . reichl . Zubehör , der Neuzeit entspr.
eingerichtet , auf gleich od . spater zu verm ., sowie
zwei Läden . Näh . das . u . Aorkstr . 9 , I r o ! 61

Bismarckring 16

,'nbehör . für einen Rechtsanwalt geeignet , Pr
1. April 1901 zu verm . Nah . Bel -Etage . 6859
u.

Rheinstr. 105, 3. Et.. 5Z . n. Bad«. sofort. 7303
Stiftstraße 21 5 Zimmer, Küche, Mansarde, 2

Keller re., im 2. St . d. Vorderhauses, p. 1. April
zu verm . Näh . HL « il „ . Hth . 1. 7435

In meinem Neubau

Walluferstraße 6
ist die herrschaftliche Bel - Etage , 5- und
4-Zim .-Wohn .. mit allem Comfort der
Neuzeit ausgestattet , per sofort zu ver¬
miethen . (NB . Zwischen Adelheidstraße
u . Schiersteinerstr ., am Kaiser -Friedrich-
Ring gelegen .) Näh . das . Part . l . 5143

i » riedrichstratze 44 , 1. Et. l ., 3 große Zimmer
1 mit Balkon und Küche , mit GaSeinrichlnng und

Kohlenaufzng , Keller , Mansarde , mk . Aprst 1901
zu vermiethen . Einzusehen von 10 bis 12 und
^ bis 5 Ulir . Nähere « bei 7348

> Ueinr . Jung , Webergasse 42.
Herderstratze 5 , Neubau , sind Wohnungen von

3 » nd 4 Ziminern zu vermiethen . " Ob
Herderstraße 12 , Ecke Lnxembnrgplatz , sind

Wohnniigen von 3 Zimmer » »nt 2 Ballonen,
Bad u . reichl . Zubehör aus sofort od . stiater zu
verm . Näh . daselbst u . Genchtsstr . 3 , P . 7106

Ecke Herder- und Luxemburgstraße , gegen¬
über dem freien Platz , sind Wohnungen von 3
und 4 Zimmern mit Balkon , Bad n» d ZudUior
ans sofort zu verm . N . Kirchgasse 13,1 - St . 7306

Jdsteinerstraße 21 , Gartenh. Part « Zimmer
und Küche zu vermiethen . Nah . daselbst oder
Hellninndstraße 4l . _ " 445

Markt,traße 14, Ecke Ellenbogcngaffe,
im 3 . Stock 3 Zimmer und Küche nebst Zubehör
an ruhige Mietder anderweitig zu vermiethen . Zu
erfragen im Eckladen . " vOS

Msßimngen von 4 Zimmer « .

Kaiser-Friedrich-Ring 86 (oberhalb
der Oranienstiaße ) ist die herrschastl . zweite
Etage , 6 hohe Zimmer mit Erker » . Balkon,
Badezimmer u . allem Zubehör , neu u . sehr

- " ’ * Comfortpraktisch mit jedem der Jetztzeit
eingerichtet (elektr . Licht , Gasleitung , Warm-

affe ' ' " 1 ' ".wasierleitung re.) , per sofort oder später zu
vermiethen . Näh . daselbst Parterre . 7213

Kaiser -Fr .-Riug 94,
bei der Adolphsallee, ist sofort zu verm. herrschastl

2 . Etage , 6 Zimmer , Badezim ., gr . Frontspitz¬
zimmer , Mansarden , 2 Balkons . Erker , Gas
n . elektr . Licht , sowie aller Comfort , per sofort
oder später . Näheres daselbst 2 . Etage . 6610

Kaiser -Friedrich-Ring 110 (an der Adolphs-
Allee) ist sofort oder1. April die Bel-Etage, best,
ans 6 Zimmern , Bad , der Neuzeit entsprechend,
zu vermiethen . Näh . Karlstraße 35 , 3 St . 7424

Kirchgasse 6, 2. Stock,
ist eine schöne Wohnung von 6 Zimmer » und
Zubehör , für Rechtsanwalt , Arzt oder Zahnarzr
sehr geeignet , zum 1. Januar oder 1 . April zu
verm . Näb . daselbst im 1. oder 2 . Stock . 7128

Kirchgasse 27 , &SS * S
6 Zimmern und Bad , Kohlenanfzug , electr.
Licht , Alles der Neuzeit entsprechend ein¬
gerichtet . zum 1 . April 1901 zu vermiethen.
Näheres 1 Treppe . 7841

Luisenplatz 7 ist die im 2. Stock, nach der
Rheinstraße gelegene Wohnnng . bestehend aus
sechs Zimmern , Badezimmer nebst Zubehör , ans
1 . April oder 1. Oktober 1901 anderweitig zu
vermiethen . Anzusehei , zw . 12 u . 1 Uhr . Näh.
daselbst 2 . Et . r . c . Woior . 6815

Moritzftratze 39 ?S'Ä
behör , aus gleich oder später zu verm . 6998

_ _ _ _ elegante
Wohn , von 5 Zimmern , Küche Bad und reM
Zubeh . sof . over später . Näh . Part , links . 7280

Bismarck -Ring 21 Wohnungv. 5 Zimmern nt.
reichl . Zubehör auf gleich oder später zu verm
Näh . Bismarck -Riug 3 , 1 . 7069

Bismarck -Ring 22 5-Zinimerwobn. mit allem
der Neuzeit entspr . Zubehör aut sofort zu verni.
Näh . Bismarck -Ring 24 , 1 St . o067

Bismarckring 28
ist die 2. und 3. Etage mit je 5 Zimmern 2 und

3' Balkons , Bad ( kaltes und warmes Master ),
Kohlenalifziig und imist reichl . Zubehör per
1. April 1901 zu verm . Nah . das . 1. Et . 7o78

Blnmcnstraße 7 . Hochpart .. 5 Zimmer Bad.
Balkon , Borg !. , Küche , Zubehör , Gas , r . L .. >m
Kurviertel . Anzusehen Mittags 12 —3 . 6o3o

Dau . bachthal 14 , Vorderhaus , ist die Parterre-
Wohnung , 5 Zimmer nebst Bade - Einrichtung,
Küche mit Wannwasseranlage , Speisekammer,
2 Mansarden u . Zubehör , auf 1 . April 1901 zu
verm . Näh . Dambachlhal 12 , Vdh . 1 . st . <026

Dotzheim -rftraße 10 ist eii,e5-Zlinmerwohuung
sof z. venu . ' Näh . Karlstr . , Gemuse -Laden . 7110

Friedrichstraße 46 , 1, schöne Wohnung, 5 gr.
Zimmer mir Erker und Balkons , Bad re., zum
1 . April 1901 zu vermiethen . Näh . Bauburean
Lniseiistraße 23 . 648v

Hain erwog 19,
in feinster ebener n . ruhiger Kurtage , nahe Kurhaus

und Bahnhöfen , ist per 1. April 1901 die Bel-
Etage , 5 Zimmer . Badez ., großer Balkon re ., zu
vermiethen . Näh . daselbst Part . _

Hcllmnndstraße 32 Wohnung „n 1. Stock
5 Zimmer . 2 Maniarde , 2 Keller auf I . Jan . 1901
zu vermielhen . Näh . Frankeiistr . 1 , P .^ 6940

Hcrderstraße 26 , Neuban, S-Z>m.-Wohn., Lad
und Zubehör , gleich oder ipäier zu verm . , 5336

Herdcrstr. 27 , Eckhaus , nächst Schierst-incr-
stratze , schöne Wohniiugen von5 Zvnmern . Bad.
Erker , Balkon u . reichlichem Zubehör per losort
preiswerlh zu vermiethen . 726/

Herrugartenstr . 11,1 - Et., sch. Wohn., 5 Z.
u . Zubeh ., an ruh . M . P. sof . o . sp . zu v. 7210

Jahnstr . 1 , 8 . St . . 5 Z u Zubehör z. v . - <299
Kaiser -Friedrich -Ring 1 >st die 1. Etage , 5 Zim.

mit Balkon , Bad , Kohlenauszug u . Zubehör au,
1 April zu verm . Näh . Part , rechts . <429

Kaiser -Friedrich -Ring 35 ist die hochherrsch.
2 . El ., 5 Zim ., d . Nenz . entspr .. m . reichl . Znbelu
auf 1 . April zu verm . Näh . datz2 Tr . <11/

Kaiser - Friedrich - Rrng 8a
sind hocheleg . Wohn .. Part .. 1 ., 2 . u . 3 Etage , v
5 Z . Bad , Balt ., Warmwasterleit .. elektr . Llcbt,
Kohlenaiiszug re. z. vm . Näb . dal . 1 . Et . o7/8

Kaiser-Friedrich -Ring u . Wattuferstraße 2
herrschaftliche Wohnung von 5 Zimmern . Bad
und reichlichem Zubehör aus sofort zu verniietheli
Näh . daselbst . 7266

Bismarck-Riug 11 ist eine elegante4-Zimmer-
Wohnung , der Neuzeit entsprechend eingerichtet,
auf gleich od . 1. Januar z» verm . Zu erfragen
Bertramstraße 11 , Parterre . 7053

Bismarck-Riug 22 u. 24 vier Zimmer mit
allem der Neuzeit entspr . Zubehör aus sofort
zu vm . Näh . Bismarck -Ning 24 , 1 St . 5068

Wismarckring 29, 2. u. 3. St ., sch. W. v. 4 Z.
n. Z . a . 1. April 1901 z. v. N , das . P . r . 7335

Bismarck -Ring 32,
Bel -Et ., 4 Zimmer . Küche, Bad , Speisekaimner.

sowie reichl . Zubehör , der Neuzeit entsprechend,
per 1. April 1901 zu vermiethen . Nah daselbst
bei und Wellritzstraße 9 , 2 . 6478

Bismarck -Riug,
3 . @t., elegante 4-Zimmer -Wolninng per 1 . April
1901 , ev. früher , zu v . Näh . Sedanpl . 6,1 . 6235

Rheinftratze 197 , }d)41>
geschlossene Wohnnng von 3 gr . Zimmern , Küche,
Mansarde und Zubehör an ruhige Leute
Näheres Parterre.

Scharrchorststraßc 7 8-Zimme>-Wohn„ng gleich
oder I . Januar zu vermiethen . <u02

Tcharuhorststratze 19,1 St ., ist Wegzugs halber
eine lehr schöne Drei -Z » nmer -Woliniing mit
doppelten Balkons sofort zu verm Nah . daß
u . bei 3.  Kriil , Schorn ho iststr . 15 , 3 l . . 7430

Secrovenstratze 9 , 1. St ., ist eine sehr ichone
Wohn ., 8 Zim ., Balk ., Küche . Spenekam . Mans .,
2 Keller , für 600 Mark p . sofort zu vermierben
Rädere « daselbst . 7343

Teerobeustr . 9, M. 2 l., 3 Z.-W. a. 1. I . z. v.
Norkstr . 11 , 1 l .. P. sof . 3 Zim . » . Znb zu vm.
Schöne 3 - u . 4 -Zimmer -Wohnungcn mit all.

Zubehör , ferner schöne Lagerräume zu verm.
Näh . Neubau Körnerstraße 5 . <1/4

Rheiustr . 92 , «Ä» 6 8,
Zubehör , zum 1. April 1901 zu vermiethen.
sstäheres daselbst , Souterrain ._ 6392

Nenban ütüller,
Ecke Bismarck -Ring u.

Dotzheimerstratze,
sind elegante 4- u . ö-Zi »imer -Wohnnnge » ,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet , sowie
reichl . Zubehör , aus 1 . Januar oder spater
zu verm . Näh . Dotzheimerstr . 44 , P . 6339

oiuu .14, lOUU »4. IvI\kf 4« 0»» VV».. . .
Btucherstraßc 18 , Part., 4- 5 Zimmer am

1. Januar z» vermiethen . Näh . bei 72m>
UlvI ». Sedanplatz 6 , 1.

Bülowstraße 5, 3. Et., 4 schöne Zimmer,
Balko » und Bad per sogleich zu Ver¬
mietyen. Näh . daselbst bei ssüiier oder
Bahnhosstratze 20 bei Rück . 662/

Dotzheimcrstraße 60 (Neubau) die Bel-Etage,
4 Zimmer , Bad , 2 Balk ., Vor - u . Hintergart .,
auf sofort zu v. N . das . P . 5663

Dotzhtimerstraße 72, Neubau, sind Wohnungen
von 4 Zimmern , Küche und Zubehör auf sofoist
zu vermiethen . Näh . Dotzheimerstr . 68 , P . 7310

Luxemburgplatz , Ecke Herderstr. 12,
ist die elegante Bel - Etage . 5 Zimmer mit
Erker 2 Balkons . Badekabinet , 2 Kammern
und Keller , aus sofort oder später zu verm.
Näh . im Neubau od . Gerichtsstr . 3 , P . 6866

Neubau Schiersteiuerstraße 7 (dir.
am Kaiser-Friedrich-Ring) sind hochherrsch.
Wohnungen von 6 Zimmern , Bad und gr.
Zubehör auf sofort zu vermiethen . Nah.
Schiersteinerftraße 7, Part . 5405

Schlichtcrstraße 7 , drille Etage oder Partene,
6 Zimmer mit Balkon , Bad u . reichlich . Zubed .,
sofort od . später zu vm . Näh . Part . 7293

Taitnusstratze 51/53 ist im ersten Stock eine
Wohnung von 6 Zimmern , Bad , Balkons , elektr.
Licht , auf 1. Januar 1901 zu vermiethen . Näh.
beim Eigenthümer 7491

H . Intra , Tannusstraße 51/58.
Wilhelminenstraße 12 , vord . Nerothal , neues

Landhaus , sind hocheleg. Wohnungen v. 6 groß.
«Zim ., Küche . Bad u . r . Zbh . per sof . od . späler

zu Perm. N. No. 10. Ckr . Säararer . 7294

Wohnung von 6 Zimmern nebst Zu¬
behör per 1 . April 1901 zu vermiethen.
Preis Mk . 1600 . 6894
Näh . bei H . Haas , TaunnSstr . 13 , 1 St.

Mshirimgen tum 5 Znmrrern.
Adelheidstraße 22 , 1« St .» herrschaftliche

Wohnung , bestehend aus 5 Zimmern und allem
Zubehör auf 1. April 1901 z. vermiethen. Näh.
daselbst Parterre. 7105

Marktftraße 19, Ecke Gradcnstraße, 2. Erage.
5-Zimmer -Wohnnng nebst Zubehör auf gleich
oder später z» vermiethen . 6405

Moritzstratze 21 sind2 Wohnniigen, 1 Tr. rechts
und 2 Tr . links , 5 Zimmer u . Zubehör nebst
Mädchenzimmer im Adschl ., zu vermielhei, . Nah.
Hinlerhans u . Kirchgasse 5 . 726o

Moritzstraße 45 eleg., der Neuzeit entzpr eiliger.
Wohnung von 5 Zimmern mit reicht . Zubehör
aus 1 . April zu verm . Näh . Part . 7450

Moritzstraße 66 , 3. Et., große schone5-Z>mmer-
Wohnung , Salon m. Balkon , 2 große Mans . re
per April od . sp. zu verm . Näh . daselbst . 7281

Moritzstraße 70 , Part., eteg. Wohn., 5 Zimmer
i, Zubehör , sofort od . auf 1 . Januar z» verm.
Näh . daselbst im 2 . Stock od . beim Eigenthümer
Rechtsanwalt CiaaSF , Neugasse 1 . 6752

Muhlgasse 9, 2,
Mansarde , Keller auf 1. April zu vermiethen
Näheres 1 St . 7mrd

Neubauerstratze 12 , 2. Et., 5 Zimmer, Küche,
Speisekammer , Bad , Balkon und Zubehör , vom
1. April 1901 , eventl . au » früher zu vermttthei,
Einzusehen von 11 - 1 Uhr . Näheres daselbst
Hochparterre . ^

Oranienstr . 45 , "8

ij’rfe Blücherplatz Ä

Mphmmge « von 2 Zimvteru.
!Albrcchtstr. 40 sch. D. (2 Z. u. K.) 1. 1 . 7492
Ndolphsallce 28 schöne Mansardwohnung, neu

herger . , 2 große Zimmer , bezw . Zinimer u . Küche)
an anständiae Leute ohne Kinder sofort zu vkr-
mietben . Näb . Part . . . 7f i7.

Froutspitz - Wohn . Elisabcthenstr . 10, zwei
Zim ., Küche u . Zubeh .. an kinderl . Leute auf sof.
zu vermiethen . Näh . Taunusstr . 48 , 3 . 74J)

Serdcrstratze 19 (Neubau) Wohnungen, zwei
Zimmer , eine Küche , per 1. Januar zu verm .,
auch daselbst ein Bier - oder Lagerketter per
sofort zu vermiethen . '" "5

(Neubau ) ist die Bel -Etage von 4 Zimmern u.
Küche, Bad n . reicht . Zbh ., sof . z» verm . 6099

>Rheiustr . 56,. 2 Zimmer , Küche,
Mansarde für 330 Mk . per 1. Januar 1901 zu

i vermiethen . Einzusehen bis 12 Uhr Vormitmfls.
Röderstraße 21 Dachwohnung, 2 Zimmer und

Küche , auf gleich oder später zu verm , -411
Roonstratze 13 eine Wohnung(2 Zimmer und

< Zubehör ) sofort ober 1. Januar zu vermiethen.
i Lcharnhorststr . 7 2 -Zimmer -Woki >. zu v 7437

Wevergasse S schöne Frolitspitz-Wodn., 2 fl . u.
K ., ans gleich oder später f . 280 M . an kinderl.

, Leute zu v . Näh . das . Stb . r . b . Wagner 7386
Uorkstr. 9 Wohn.. 2 Z.. Küche. Cab.net (Vdh.) per

1 . Jan . an r . L . zu v . N . 1 st . b . W . ^ oll . 7440
Schöne Wohnnng von 2 Zimmern und Küche

zu vermiethen . Näh . Körnerstraße 7.

Ecke Herder - und
Mohiruuyen vo » 1 Zirmnor.

Körnerstraße^ _ _ _ _ - 5 - u . 6 -Zim .-
Wohmingen mit Erker , Balkons und reich¬
lichem Zubehör per sofort zu vermiethen
Näh . Herdcrstraße 10 , 1 . 7251

Körnerstraße 1 elegante Bet - Etage , 4 große
Zimmer , 2 Balkons , Bad u . Zubehör , z» verm.
^täh . Aibrechtstr . 44 , 3 St . bei « eors . 7264

Luxemburgplatz, Ecke Herderstratze12. sind
elegante 4-Zimmer -Wohi,imgen mit 2 Balkons,
Badecabinet , 2 Kammern und Keller auf sofort
oder später zu vermiethen . Näh . im Neubau
oder Gerichtsstraße 3, P . «-f215

Moritzstr . 51
Zimmern , Balkon , Küche , Bad u . reichlichem Zu¬
behör , aus sofort zu verm . Näh . Biebricherstr . 4b
oder Oranienstr . 15 , Baubüreau . 7304

Oranienstraße 34 ist eine Wohnung von vier
Zimuieli , und Zubehör aus 1. Januar 1901 zu
vermiethen . Näh . daselbst Hth . 1 St . l . 6673

Oranienstr. 52 Beletage, 4 Zim. u. reichl Znbeh
p. sos. od . später . Näh . Part . Nelgenfind . -290

Röderstraße 30, 2, sch. sonnige Wohn., 4 Zim.
u . Zubehör , sofort od . 1. Januar zu vm . 6d »b

Stiftstratze 22 , Bel-Etage, 4 Zimmer nebst reich¬
lichem Zubehör ver Avril . 6999

Wertzeuburgstr . 6 LU«?-
Wohuung , 3, Etage, mit Bad, reichl. Zubehör,
el. Li » t u . Gasantage , 2Balkons . Kohlenaufzng.
auf sofort od . später zu verm . N . Part . l . 6259

Borkstratze9 Wohnung, 4 Zimmer, Küche, Bad,
Alles der Nenzeil entsprechend , per 1. April zu
vermielhen . Näb . das . 1 St . bei Moll . / 441

Eine Pier -Zimmer -Wohnung mit Küche u . Zubeh
preiswerlh per 1 . April 1901 zu verm . Nah
bei W. Ohly , Bahnhosstr . 22 , tnt Lad . 70o8

Schöne 4-Zimmer -Wohnung (Hochparterre ) , frei
aeleoen , mit Zubehör u . schönem Obstgarten , ist
für 1. April 1901 im Preise v . 650 Mk . zu verm
Näb . Gustav -Adolfstraße 1. P . r . 6836

Friedrichstraße 14, 1 St ., ein gr Zimmer, Küche
und Zubehör (1 St ., Preis Dik . 300 ) per soiort
zu vermiethen . ^

Hochstätt« 24 (Neubau) sind Wohnungen von
1 Zimmer und Küche zu vermielhen . 7454

Hochstraße 7 ein Zimmer n . Küche , per B !onat
15 Mk .. an ruhige Leute per 1. Dez . zu verm.
Das . ist Mist per Karren 2 .50 Mk . zu h. 7470

Rheinstraße 59 , Dachstock , 1 Zimmer und Küche
nur an einzelne solide Person abzugeben . 7 >73^ m . orrs . t. .. 1 O »» ( STinvt 1

Riehlstraße 2 Wohn , von 1 Z . u . Küche (Poit .)
zum 1. Jan . an ruh . einz . Pers . zu v . Nab . das.

^Nshnimge « ohne Zim «rer-A« gal »e.
Adlerstr . 31 kl. Dachw. a. gl. o. sp. zu v. 7163
Gerichtsstraße 5 schöne Wohnung (Fromspitze)

an einz . Person zu vm . Zu erst . Part . 7501
Goldgasse 17, Seitenbau, kl. Wohn, «n kinderl

ruh . Leute per 1 . Dezember . Preis Mk . 20 .—
monatl . Näh . Museumstraße 1. A.  Hart.

Michelsberg 8 , 2 bei Seliarf , eine sch. Wohn.
Wegzugs halber sofort zu veimiethen.

Mansardwohnung nur an ruhige Lentc zu ver-
vermiethen . Näh . Dotzheimerstraße 20 . P . / 249

Ansiviirts gelegene Mahnungen.
Bierstadt , Bliimenstraße8, prachtv. Frontsp'.tze,

3 Zimmer u . Küche , für 220 Mk . zu vermiethen.
^ 4 . ^ Thatstr . 8 , mehrere

Donnen verg , schöne Wohnungen,
je 2 Zimmer , Küche » nd Zubehör , auf wiort
oder 1. Januar zu vermiethen . Nah . Wiesbaden,
Ellenbogengasie 9 bei » o ! lins « », ans.

Ei » kleines Wohnhaus mit Werkstatten-Älibau
nebst IV - Morgen großem Werkplatz , direet am
Ladegeleise der Bahn lieg . u . zu i -d . Industrie-
betrieb geeignet , ist billig 8^ vernnetyen . Off.
unter V . M . an den Tagbl .-Vertag.

Parterre - 4-Zimmer-
Wftatftmtttrt mit Bad , Terrasse und

l »NU g reichlichem Zubehör , evtl.

_ _ _ _ . Parterre,
elegante große .5-Zimmer - Wohnung , Badezimmer,
Bätkon . reicht . Zubehör zum 1. April zu verm
Preis Mk . 1250 refp . 1150 Mk . Nah . daselbst
1 Etage links . ^ 80

Oranienstraße 50 2. @ta fle, 5 flttn., Küche. Bad
u . Zubcv .. p -r sof . zu vm . Nah . Part . l . 7302

Oranienstraße 52 , 2,5 Z,m ». reichl. Zubeh
p. 1. April 1901 z. v. N. Part. Neigenfind. 7289

auch mit
miethen.

sträumiaer Werkstätte» zu ver-
äheres Herderstraße 10, 1. 7284

Möbllrte M - hnnuge « .
Bahnhofstraße 6 . 2 links , N'öbl . Wohnnng

n . Zimmer billig,u vermiethen . 6974
Elisabethenftraße 8

Ärankfiuterstratze "14? Billa , hochherrschaft-
&  lich möblitte Etage, auch einzelne Zimmer.

billig zu vermiethen. _ „ , , ,
Geisvergstratze 5 möbl. Wohnung, auch-inzetne

Zimmer, mit und ohne Küche zu verm. 6684
Geisbrrgstratze 14 möbl. Etage, 4—6 Zimmer

mit einger. Küche, s. billig zu vermiethen.

Mohnnngen von 3 Zimmer« .
Adolphstr. 5, Stb. P . r.. 3 Zim K. u. Zubeh

aus ios. lzu verm . Näh . Taunusstr . 48 , 3 . 7428
Bismarckring 29 , Part., sch. Wohn von3 Zim.

rc. auf 1. April 1901 zu verm. Nah. dbs. 7431

Haus Friedherm
Stiftstraße 18 , sind eleaante Etagen von viel

Zimmern, Küche, reichl. Zubehör, möbstit oder
»nmöblirt . aus gleich an stme Familien

viel

zu vermiethen.
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aveüenstratze 4 gut möblirte abgeschlossene
A» Wobnniigen mit eingerichteter Küche. B598
«icolasstratze 1 herrschaftlich möblirte Etage mit

ettifler. Küche, auch einzelne Zimmer, zu verm.
Röderattee 32,3 . Haus
von d. Taunusstratze,
Sonnenseite. Vorsenster. Gasglühlicht, ist die
recht gut möbl. Parterre -Wohnung, 4 Zimmer.
Küche mit Koch- und Gasherd. Mans. ». Keller,
zu vcrmiethcn. Näh. 2 Tr . h. 6808

Aeiasserst prelswertli
möbl. Etage, 8—4 Zimmer u. Küche, Südseite,
in Villa, nächst Wilhelmstrasse, zu vermiethen.
Näh. Mainzerstrasse32.

Für 11V Mark monatlich
möblirte abgeschlossene Etage, 3 Zimmer und
Küche, in Villa, nächst Wilhelmstrabe, sofort
für den Winter zu vermiethen. Zu erfragen
im Tagbl.-Verlag. 7477

4- 6-Zimmer--Wohtt. 1
(elegant möblirt), Küche, Bad, Lift, elrktr. A
Licht, evcnt. einz. Zimmer per sofort zu I
vermietbcn. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7488 g|

In feinster Lage, gegenüber dem Kurpark, ist
eine elegant möblirte Etage (Sonnenseite) von
4 Zimmern, Badezimmer, event. mit Küche und
Dienstbotengelab. zu vermiethen. Preis p. Mut.
130 bezw. 150 Mk. Zn crfr. Tagbl.-Verl. 7496

WSbl. Zimmer und Mansarden,
Schlafstelle« ete.

Rdelheidstratzc 6, 2. Et., sch. m. Z. zu v. 6838

Ädelheidstratze9, 1,
gut möblirte Zimmer zu vermiethen. 7807
Ädelheidstratze 11, 2, Wohn- u. Schlafzimmer,

gut möblirt, zu vermiethen. 6i-88
Ädelheidstratze 30 ein event. zwei m. Zimmer

mit oder ohne Pension. Näh. im Restaurant.
Rdelheidstr. 4«,

einfenstr. kl. möbl. P .-Borderz . zu v.; eignet
sich auch als Absteigequartier . N. 1 Tr . 7465

Adelheidstr. 60 , Part . , 1—2 gr. niöbl. Zim.
mit od. ohne Pension zu vermiethen. 7263Sdlerstratze 10 ei»niöbl.Mansardz.zuv.7472dlerstratze Ü1, 2 r., findet anständiger besserer
Arbeiter Kost und Logis. 6997

Adolphsallee einfach inöblirtcs Zimmer an einz.
Dame mit oder ohne Pension z. v. Näheres im
Tagbl.-Vcrlag. 6354Sdolphstratze5,1r.,gut möbl.Z.zuv.7248
dolpystr. 8 , Gth. 2 l., gut möbl. Zim. zu vm.

Adolphstr. l «, 3, srdl. möbl. Zim. b. z. v. 6148
Albrcchtstr. 8 , H- 1, möbl. Zimmer zu v. 7482
Albrcchtstratze13, 1. Et., gut möbl. Wohn- u.

Schlnszimmcr, auch einzeln, sos. zu verm. 699!
Alvrechtstr. 13, P .» gr. g. m. Z. a. b. $ . 6611
Albrcchtstr. 28 , 2 i„ fein möbl. Z. zu v. 7076
Albrcchtstr. 31 möbl. Zimmer sof. zu v. 6580
Albrcchtstratze 35 , Part., ein gut möbl. Wobn-

u. Schlafzimmer zu vermiethen. 7494
Bahnhofstratze 12 möbl. Zimmer zu vm. 7153
Bcrtramstratze 4, 3 r., ein sch. möbl. Z zu uni.
Bcrtramstratzc 14, 1 L, möbl. Zimmer zu vm.
Bcrtramstr . 18 m. P.-Z. a. H. a. 1. Dez. 7384
Bismarck -Ring 30 , 1 rechts, ist ein gut möbl.

Zimmer an zwei Ladensrl. od. zwei jg. Kanflcnte
evcnt. mit Pension, sofort billig zu verm. *

Bleichstratze 14, Gth. 2 r., 1 schön möbl. Zim.
auf 1. Dezemberz» vermiethen. 7311

Bleichstratze 18, Bel-Et., hübsch möbl. Zimmer
an sol. Herrn, vorn heraus, sep. Ging. Mk. 20.

Bleichstr. 33 , 1 I., sch. gr. möbl. Z. zu v. 7041
Blücherstratz « 3, l St ., find schöne möbl.

und leere Zimmer mit oorzllgl. Pension zu
vermiethen.

“ . ‘ l., möblirte« Zimmer mit
Woche 10 Mk. 7183

. in. Z . b. ruh . Fam. 7842
. gut niöbl. Zimmer zu vm.

_ _ —, - ... sch. m. Zim. z. vm. 7344
vlumrustratze 7 ist ein gr. schönes Zimmer möbl.

an r. ältere Dame zu vermiethen. Anznleveii
12- 8 Uhr. 6971

Ikl. Burgftr . 1, 2 l.. g. möblirteZ . sof. z. v. 7353
EastcUstratze 2, 1, ist ein schön möblirtes Zimmer

billig zu vermiethen. 7095
Dambachthal 1 heizbare möbl. Mansarde(Front-

spitze) zu vermiethen.
Dambachthal 12, 2, schön möbl. heizb. Zimmer

mit od. ohne Frühstück per sos.. zu verm. 6841
Delaspecstr. 4 ein schön möbl. Z. b. zu v. 7410
Dotzhcimerstr. 5, 1, möbl. Z. nt. o. o. P . 7166
Dotzheimcrstratze 8 , 2. Etage, 2 fein möbl.

Zimnler abzugeben. 6471

Dotzheimerstratze 12
zr. möbl. Wohn- und Schlaszimmer (abgeschl.)

gleich zu vermiethen. Näh. 2. Et . 7405
Dotzheimcrstratze 44 , Hth. Part. I., möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 7489
Ellenvogeng . 15, 2 k.. e. sch. m. Z. z. v. 7346
kl 'envogcrrg. 15, V. 3, Schläfst, p. W. 2.5O Mk.
Emserstratze8 möbl. Frontspitz-Zimmer an anst.

Geschästsfränlein zu vermiethen. 7119
Emserstratze 18 einz. und zus. h. möbl. Zimmer

mit Pension, 50—80 Mk . man., zu vm. Gr.
Garten . Haltestelle der clektr. Bahn. 5923

Emserstratze 25 schön. Zimmer von 16—30 Mk.,
auch nt. mehr. Betten zu vermiethen. 7209

Faulbrnnnenstratze 12, 1 r., elegant möblirtes
großes Zimmer per 1. Dezember zu vermiethen.

Keldstratzc 12 möbl. Z. an befs.Hrn. zu v. 6986
»eldstratze 15, H. 2 r.. erh. zwei Arb. K. u. L.
Urankenstratze 8, 1, frdl. möbl. Zimmer (sep.

Eing.) an einen Herrn zu verm. 7282

§ankenstr.3,3St.,f.zwei rl.Arb.Kostu.L.ankenstratze13»3 St . r.. eins. m. Z. zu vm.
ankenftr. 19, P ., erh. Arb. Logis (1,60). 7187
iedrichstratze6 , Part., ein möbl. Wohn- u.

Schlafzimmer an einen Herrn zu vermiethen.
Friedrichüratze 48 , Vdh. 3. Et., ein schön mobl

Zim., ebenso ein kl. m. n. o. Pens, zu v. 74088eisbergftr.18,1r.,sch.m.Z.(3Mk.) 7484erichtest ratze5 möblirte Zimmer zu vermietben.
Zu erfragen Part. 6854

Gvethestraße 18, Part. l„ ein hübsch möblirtes
Hochpart.-Zimmer au Geschäftsfrl. bill. zu vm.

«erichtsstr . 9, 3 l.. sch. m. Z. bill . zu V. 6754

Goldgasse 15, 1, erh. ein reinl. Arb. Schlafstelle.
Häfnergaffe IO, 3 St . r.. f. möbl. Z. z. v. 6993
Hclcncnstratze 4, 1, schön möbl. Zimmer zu v.
Helene,istratze 12, 2 , ein gut niöbl. Zimmer an

Herrn oder Ladenfränlein zu vermiethen. 7463
Heleuenstratze 18, Pt., Metzgerei, 1 schön mobl.

Zimmer mit Pension zu verm. 7134
Hellmundstratze 6, 2 r., gr. möbl. Zim. an sol.

Herrn o. Dame zu verm. bei einzl. Dame. 7225
Hcllmuudstr . 15, 2, möbl. Z. IN. II. o. P . 7446
Hcllmnndstratzc 18 , 2 Tr., erhält innger Mann

Kost und Logis. 7481
Heltmundstr . 32 , P .. frdl. mobl Zimmerz. v.
Heltntundstratze 36, P ., mobl. Zim. auf gleich

oder 1. Dezemberz» vermiethen. 7144
Hettmnndstr . 36 , 2, ein möbl. Zimmer zu dm.
Heltmundstr . 40 , 1 l., m. Z. (s. E.) zu v. 7483
Heltmundstr . 46 , 2 r., ein mobl. Z. zu v. 687,
Hellmundstratze 49 , Vdb. 1 l., kann ein Herr
'Theil au einem schönen Zimmer haben.

Hellmuudstr . 53 , 2 r.. g. mbl. Zim. zu v. ,397
st-elimundstratze 54 , Part., Zimmer mit 1 und

2 Betten mit oder ohne Kost zu vermietbcn.
Hcllmnndstraße 56 , 3 r., möbl. Z. zu v. 7416
Hcrmannstr . 6, 1, erh. anst. H. Kostu. L. 6931
Hermannstr . 12, 1, m, Z. (2, 3Mk. W.). 719»
Hcrmannstr . 19, 2 , möbl. Mansarde zu verm.
Hermaunstr . 28 , 2 r„ möbl. Zimmer zu verm.
Hermanustratze 24 , 1. Et., erhält besserer jung.

Mann Kost und Logis. 6463
Herrrigartcustratz- 14, 1. Et., d. Versetzuiig

2 - 8 eleg. m. Zimmer frei. 7143
Hrrschgrabcu 5, am Scbulberg, sreundl. möbl.

Zimmer an eine oder zwei anst. Pers. mit oder
olmc Pension zu vermiethen. Näh. 1 l. 7098

Hirschgrabcn 24 , 2, erh. rl. Arb. g. b. Schläfst.
Hirschgrabcu 26 , 2 r., eins. wöbl. Zimmer z. v.
Jahnstratzc 1, Part., eleg. möbl. Salon und

Schlaszimmer an Herrn od. Dame zu v. 7246
Jahustratze 2, 1 L, schön möbl. Zim. mit Kapee

(wöchentlich8 Mk.) zu verniiethen.
Jahustratze 13, P . sch. möbl. Z. zu vm. 738o
Jahustratze 20 , 1. Etage, schön mobl. Wohn- u.

Schlafzimmer an besseren Herrn zu verm. o92o
Kapcllenstraßc 3 , Part., gut möbl. Zimmer

z» vermiethen. 73,6
Kapclleuftr . IO g. niöbl. W.- ». Schlafz. 7186
Karlstr. 20 , 2 Tr., m. Z. m. od. o. P .z. v. 6446
Karlftratzc 30, Hintcrb. 1 St ., sch. möbl.

Zimmer auf gl. oder später zu verniiethen
Näh. daselbst. 7359

Karlstr . 35, 3, mbl. Maus, an anst. Mann. 6169
Karlstratze 37 , 2 St . I., möbl. Zim. zu v. 6867
Karlstratze 39, Mtb. 1. Et., möbl. H. zu v.
Kclterstr. 11, Gth. 3, nahe der Stiftst:.. finden

anständige Arbeiter Schlafstelle. 7340
Kirchg . 15, 1, sch. m. Z. zu v. N. Nletzgerl. 7862
Kirchgaffe 9, Hth. 1. sch. frdl. möbl. Z. zu v. ,503

Blüchersiratze 6 , 1
Kost zu vermiethen.

Blücherstr. II , 2 r.,
»lücherstr. 26, 1 r..
vllicherstr. 26, 2 l..

Kirchqaffe 17 elegant niöbl . Wohn - und
Schlafzimmer . Näh. b. Etas *,2 . Etage. 6786

Kirchgasse 19 eleg.möbl. Zimmer im1. u. 2.Stock
zu verniiethen. Näh. lirieg , Laden. 68,2

Kirchgasse 19 schön möbl. Rlansarde zu verm.
Näb. 1 St . 6959

Kirchgasse 23 , I St .. möbl. Z. mit Pension. 6875
Kirchgasse 37, 1, möbl. Zimmer zu verm. 7042
Kirchgasse 45 , Eing. Scbnlg., 2 l., schön möbl.

heizbares Zimmer mit sep. Eing. zu vermiethen.
Sanggaffe 23 , 3, erh. anst. j. Man» K. u. Log
Sehrstratzc 4, P „ sch. möbl. Zim. z. vm. 7345
Sehrstr. 7, l,r ., f. in. Z.m. 6 .5,50 Mk.p. W. 7422
Sehrstratzc 25, 1 l., ein sreundl. möbl. Zimmer

mit Pension an einen anständigen Herrn oder
Fräulein zu verniiethen.

Suiscnür . 5 möbl. Mans. zu v. Näh. V. 1. 6669
in nächst. Nähe der

-Ä / Wilbelmstr., Kiir-
auiüßcii und Bahnhöfe, eleg. möbl . Zim . zu
verm. Bad im Hanse. Vorz. geeign. f. Kurfr.,
Pass. n. zum Wiuterausenth. Norddeutsche Küche.

Luisenstratze 37 schön möbl. Z. zu verm. 6610
Mainzerstratze 46 hübsch niöbl. Part.-Zim. (sep.

Eingang) f. 20 Mk. monatl. zu verm. 7433
Marttstr . 12, H. 3 l., erh. r. Arb. Schläfst. 7451
Manritiusstr . 8 , 2 r., sch. möbl. Zimmer zu v.
Maurrtiusstrahe 8, 2 St . l., ein möbl. Zimmer

billig zu vermiethen. 7368
Michctsvcrg 10, 2 r., ein möbl. Z. zu v. 6362
Moritzftr . 26 , 2, g. m. Z. in. ob. o. P . b. 7368
Mvritzstr. 27 , P ., bequem, gut m. Z. zu v. 7442
Moritzftr. 28 , H. 3 r., freund!. Schläfst, zn v.
Moritzstratze 30, Hth. 2 r., schön möbl. Zimmer

mir Pension an besseren Herrn zn vermiethen.
Moritzftr . 50, 1 l., g. sch. möbl. Zim. z. v. 6418
Moritzftr . 50 , 2 r., gut möbl. Z. zu vm. 6606
Rerostr . 3, 2 , schönw. Zimmerm. 2 B. z. vm.
Rerostr. 10, 2, möbl. Zim. mit od. ohne Pens
Rerostr. 15, 1, möbl. Maus. in. u. o. Pens. z. v.
Ncrostratze 16 zwei kl. möbl. Zimmer zu verm.
Nrrostratze 22 , 1, schön möbl. Zimmer zn verm.
Ncrostratze 39 möbl. Z. pr. Woche3 Mk. 6725
Nicolasstraße 18, 3, möbl. Zinimer zn v. 6205
ÄicotaKstratze 22 möbl. Wohn- u. Schlafz. mit

Bad zn verm. 5924
Nicolasstratze 26 , Part., möbl. Zimmer mit

zwei Beilen zu verniielben. 7020
Oranienstratze 2, Part., möbl. Mansarde mi!

Kost zu vermiethen.
Oranienstr . 8 , 2, möbl. Mansarde zu vm. 7467
Oranienstr . 18, 1, möblirte Zimmer zn v. 4945
Oranienstratze 21 , Garlenh. 1. St ., zwei schön

möbtirle Zimmer mit voller Pension an bessere
Geschäslsdamcn billig zu vermiethen. Daselbst
erhalten Damen vorzüglichenMittags - und
Abendtisch zu 50 Pf . 7388

Oranienstr . 27, 2 links, schön möblirte Zinimer
per sofort zu vermiethen. 7099

Oranienstr . 31 , P., g. n. sch. möbl. Z. zu verm.
Oranienstr . 48 , Hth. 3, erh. Arb. Schläfst. 7464
Oranienstr . 51 , H. 2 l., e. jg. M. L. m.K. 7392
PhMppSbergstraße 12, 2 t., h. möbl. Balkon-

Zimmer m. schöner Aussicht, sep., billig zu verm.
HHHHUippsbergstratze 17, 3 1. , möbl. Zimmer

billig zu uertnietben.
Mheinbahmtratze2, 2,

Balkon - n . Lchlafznnmer , auch einzeln,
niögtichst auf Säuernd , zu vermiethen.

Rheinstratze 20, Seitenb. 2 St ., möbl. Zimmer
zu vermiethen. 7500

Rheinstratze 59 , 1. Et., 2 möbl. Südzimmer an
iol. Herrn zu vermiethen. 7398

Rheinstratze 81,1 Wt., gut möbl. Z. sof. zu v.
Richtstr . 10, 1 l., fch. mbi. Z. a. b. Hrn. 7151
Röderallee 26 ist schön möbl. Wohn- n. Schlaf¬

zimmer auf 1. Dezember zn vermiethen. 7244
Römerberg 7, 2 St . r., ein möbl. Zimmer an

einen anständigen Herrn zu vermietben. 7072
Römerberg 29 , 2 St ., möbl. Zim. z. vm. 7199
Saalgaffe 4/6 schön möbl. Zim. frei. 7480

Saalgaffe 16 möbl. Part.-Zim. zu vm. 7401
Schachtstrntze6 erh. reinl. Arb. Schläfst. 5595
Schachtstratze8 erh. anst. Arbeiter Schläfst. 7466
Schachtstratzc18, 2 r., erh. reinl. Arb. Schläfst.
Scharnhorststratze 18, 1 St . links, gut möbl.

Zimmer zu vermiethen, event. auch Kost. 7478
SchNlbcrg 18 möbl. Part .-Zimmer zu v. 7171
Schwalbachcrstratze 9 , 1, möbl. Zimmer sofort

oder zum 1. Dezember zn vermiethen.
Schwalbachcrstr . 45 » , 3 l., möbl. Zim. 6764
Schwalbacherftratzc 55 , 1 St ., schön möblirte

Zimmer zu vermiethen. 7024
Sedanplatz 2 . 1, möblirtes Zimmer zu verm.
Seö .instr . 1, 3 l., 1 sch. möbl. Eckz. zu vm. 7298
Sedanftr . 9, Hth. 2 r., m. Zim. zu verm. 7899
Scdaustr . 15, P .. möbl. Zimmer zu vm. 7220
Secrobcustr . 15 . 1 r., schön möbl. Zimmer a.

bess. Herrn od. Fräul . zu v. N. Vorm. 7445
Steingaffe 35 ein möbl. Dacbstübch. zu v. 7462
Stiftstratze 13» möbl. Zimmer mit separatem

Eingang an einen Herrn zu vermiethen. Näb.
Gartenbaus Part . 7485

Stiftstr . 14» , 2, schön möbl. Zinimer zu verm.
Walramstr . 8 . 2. sch. »t. Z. z. 1. D . zu v. 7198
Walramstr . 17, 2 Sr ., ein möbl. Z . zu v. 7448
Walramstratze 27 , 1 St . I.. ein möbl. Zimmer

mit 1, event. 2 Betten zu vermiethen. 7277
Webergaffc 41 , 2 r., möbl. Zim. zu verm. 7301
Webcrgaffe 41 , 21., möbl. Zim. zu denn. 7504
Webergaffc 48 , 1, ein möbl. Z. zu verm. 7370
Webcrgaffe 52 schön möbl. Zimmer zu ver-

miethen. Näh. 2. Et . 6823
Webcrgaffe 56 , 3 St ., schönm. Z. »n v. 7456
Weilstratze 12, Vdh. 3 Tr. , erhält auständ.

innger Mann gut möbl . Zimmer.
Weilstratze 13 kl. möbl. heizb. Parlerrez. z. vm.
Weitstratze 13 kl. möblirte Mansarde zu verm.
Wcllritzstratze7, 3, möbl. Zimmer zu verm.
Wcllritzstratzc8 , 2 l.. möbl. Zim. zu vm. 7476
Wcllritzstr. 19 möbl. Zim., sep. E., z» v. 7237
Wellritzstr. 36 , Gemüsel., f. 2 a. Arb. K. u. L.
Westcndstratze1,3 St . r., möbl. Zimmer. 7149
Westendstr. 8 , H. 1 l., m. Z. (mil. >2 Mk.) zu v.
Weftendstratze 10. Hth . 2 r . , schön möblirtes

Zimmer zn veimiethkn. 749,
Westcndstratze11, Part, r., heizbarer möblirtes

Zimmer zu vermiethen. 7180
Weftendstratze21, 2 r., sck. m. Z. b. zu v. 6745
Mstendsiratzc 24 , 2 r., möbl. Zimmer zn berin.
Wörthstratzc 13, P . l.. möbl. Zimmerm. Pen!.

ans gleich billig zu vermiethen. 7223
'Wörthstr . 18 , 2, gut möbl. Zimmer zn v. 6319
Barkstratze 18 m. auch nnmöbl. >M. z. vm. 7238
'Zortstr . 13» Blüchervl., P ., möbl. Z . zu v. 6731
Aorkstratzc 17 kann ein anständiger junger Man:,

Louis (mit oder ohne Kost) erhalten. 7402
Zimmermannstr . 16, 1, möbl. Zim. (Pens.).
Für 30 Mark monatlich

hübsch möblirtes Zinimer mit separatem
Eingang in Villa , nächst Witheluistraßc,
sofort zu vermiethen . Näheres zu crfr.
Mainzcrstratzc 32 . m m ■

Ein eins. möbl. Zinimer zu verm. Nab. Moritz
straßc 30, Hth. 1 St . r.~ 6476

Eleg. möbl. Salon und Schlafzimmer an feinen
Herrn oder Dome auf sofort z» verm. Näh.
Rtzcinstrabe 52, 1. 6419

tz)nt möbl . Zimmer (Nähe Kochbrun»-n) billig
zu vennieiben. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7160

Möblirtes Partcrrczimmer an einzelnen Herrn
zu verm. Wo? sagt der Tagbl.-Verlag. 7458

Gut möbl. Zimmer, evtl, mit Pens., für 1- 2 soll
Dame» im Stadtcentr . N. im Tagbl.-Verl. 7476

Dicht beim Ncrolhal s. i. sein. H. zwei eleg. möbl.
Zimmer (Wohn- und Schlafz.) z. 1. Dez zn v.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag. 7278

Gin hübsch möblirtes geräumiges Zimmer,
ev. mit kt,Salon , auch mit Pension , auf
gleich zn verm . Mätz . Preis , freie gef.
Lage . Näh . im Tagbl .-Verlag . 7308

Ein schön möbl . Zimmer mit od. ohne Balkon
für 1b Mk. zn vm. Näh. Tagbl.-Vcrlag. 5996

Zwei fein möblirte Zimmer (1 St .) in einer Villa
an eine Dame od. einen Herrn abzugeben. Näh.
im Tagbl.-Verlag. 6306

A. Frl . e. W. m. P . (40 Mk.) R. Tagbl.-D. 7168

Moritzstratze 72 , 1, sind zwei schöne Frontipitz-
Zimmer sofort zu vermiethen. 7336

Ncrostratze 34 eine heizb. Mansarde zu v. 6813
Oranienstratze 18, 1. leere Mans. zu vm. 7241
Nichlstr . 3 ist ein schön, heizb. Dachzim. an eine

ruhige Person zn vermiethen. 7214
Röderstratze 22 zwei kl. Zimuicr an einz. Person

zu verni. Näh. bei Hrv. I*1»sl « r . 7387
Schwalbachcrstratze 22 , Garlenh., zwei Mans.

an kinderlose? Ehepaar oder einzelne Person
zum 1. Dez. zn verniielben. 7406

Schw.'.lbachcrstr. 37 8 Mansardenz. E»,stellen
vo» Sachen ans gl. zu vermiethen. 7338

Schwalbachcrstr. 71 ein Dachzimmer sof. zu v.
Secrobenstratze 16, Gth., ein nnmöbl. heizbares

Zim. perl . Dez. zn v. Näh. Bülowstrnße 1, P.
Stiftstr . 1 sch. Fronfipitzzim. a. gl. zn vm. 7309
Westendstr . 1 gr. 2-senstr. Frontsp.-Z. zu v. 7108

Wilhelmincnstratze 11 » ( bei
SCHIlll Beausite ) ein geräumiges Zimmer,

event. mit Kam., an einz. Dame abzugeben. 5857

Msmis'K«, Stalltruge«, Sche«nen,
Kellee ete.

Alvrechtstratze 44 gr. Weiukcller (neu isolirt)
mit Anszng rc. zu verm. Näh. daselbst. 7330

Dotzhcimerstr. 18 3 große Keller für Obst und
Kartaffe!» zn vermiethen. Näh das. 5038

Gmserftr. 20 schöner Keller zu vm. N. P . 7313
Hctliuundstr. 56 Keller zu vm. Näh. 2 r. 5877
Karlstr. 37 , 2 l., e. schöner Keller zu verm. 7276

9 Kellereien s. 150 Stück
*b£§8» «  Wein mit hydraulischem

Aufzug n. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Weinbandlung, mit Comptoir und Packraum,
sofort od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et . r.
bei HU»senttia1 . 7332

Rheinstratze 73 Weinkeller zu verm . 7333
Schlichtcrsiratze 14 Weinkeller (35 —40 Stück

haltend) mit hydr. Aufzug, Pack- und Büreau-
Ranin sofort, event. auf ipäier, zn vermlethen,
ev. mit Wobiiuiiq. Näh. daselbst1 St . h. 7269

Weitzenburgstratze 6, Part. l. zwei gr. Keller
sosort zn vermiethen. 6227

WestiUdstraßc 10 Keller, 42 als Bier-
oder Lagerkcllcr , event. mit Wohnung von
3 Zimmern n. Küche, per 1. April 1901 zu ver-
miethen. Näb. Vorderh. Part . 7001

Weinkelter mit Bnreau u . Lagerraum zu
vermiethen. Näh. Bismarckring, Neubau
oder Porkstraße9. B9o3

Stallung für 1—2 Pferde mit oder ohne Pens,
sofort zu verm. Näh. Hcllmnndstraße6. 7330

für 3 Werde p. I . Jan . 1901 billigst
-zu vm. Näh. Helenenstr. 26, P . 6523

Große trockene Kellerräume per sofort oder
später zu vm. Näb. Hermannstr.15, 1 r. 60c>0Weinkeller

(ca. 300 (D-Mtr .), allen Anforderungen ent-
sprechend, mit reichlichem Zubepör, ist per sowrt
zu verm. Näheres Moritzstraße 29, Pat . 5070

FLajchenhierteller ung nebst
uLohng., 2 Z. ii. Küche, per 1. April zu verm
Porkstratze7 Näh. No. 9 b W. »oll . 7366

a  für 2 bis 3 Pferde mit oder
WTKNttttU olmc Wohnung aus gleich od.

später zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag. 7493

Kleine Billa,
-8 Zimmer, auf 1. April 1901 zu mielhen, evtl,
kaufen gesucht. Franco -Offerten mit PreiS-

5E, Jona «, Bektt«zu
angabe an Frau
Gninerweg 102.

Zimmes . Mansasde « .
Kannnesn.

Adlerstratze 3 Stnb. und Kammer auf gleich
oder später zu vermiethen. 7468

Adlerstratze 52 , P . r., ein leeres fr. Zim. zum
15. d. M. od. 1. Dez. an einz. ruh. Pers. 7073

Albrcchtstr. 38 gr. h. Mans. an ruh. P . zu vm.
Blcichftratze 14 große leere Mansarde an einzelne

Person z» vermiethen. 6671
Bleichstratze 15 » zwei heizbare Lfiansarden zn

veriniethe». 7330
Btcichstratze 16 leere heizbare Mansarde an

einz. ruh. Pers. auf 1. Dez. zu v. N. P . 7018
Gr. Bnrgstratze 12 (Herrumnhlgaffc 1) ,

1. St ., zwei unmöbliric Zimmer ohne Kiiche für
Büreau, Geschäft oder einzeln« Person per

. 1. Januar 1901 zu vermiethen. . 6479
Delaspecstratze 9 , Frantsp.. 2 schöne große Znu.,

unmöblirt, per 1. Januar resp. 1. April an r»h.
Leute zu vermiethen. 6772

Dotzheimcrstratze 58 , Part ., sind 2 elegante
Zimmer mit großem Balkon, ohne Küche, auf
soiort an einzelnen Herrn oder Dame zu verm.
Näh. daselbst. » ckolk «e»,ss . 7167

Dotzheimerstr. 60, Gartenhaus1 St ., nnmöbl.
Zimmer mit separatem Eingang. 6069

Dotzheimerstratze 73 eine heizbare iinmoblirte
Diansarde zu verm. 7427

Feldstratze 19 große heizbare Mansarde an eine
ruhige Person zu vermiethen. 7107

Drei elegante Südzimmer frei geworden
Villa Bioletta , Gartenstraße 3. 7102

Geisberqstr . 9 Mans. an einz. Pers. zu u. 723t,
Hcllmnndstraße 54 , Part . , leere Mansarde
^zu vermiethen . • _ , .

Herdcrstraße 27 , Part, rechts, ei»
«MM schönes freundliches Part.-Zimmer.

unmöblirt, sowie schöne Mansarde zum Emstellen
von Möbeln iofort zn vermiethen.

Jahnstr . 36 Mansarde zu vm. Nah. P . >7103
Kapellcnstratze 4 ein Frontsp.-Z>m. zu v. 6/60
Kirchgasse 19 zwei schöne rcmlrche Mansarden
M z. Möbeleinfiellen zu v. Nah. b. Kneg. 6888
Eine Mansarde im Vorderhaus- zum Emstcllen

von Waaren per sosort od. später zu vm. 6193
., «.>»» Martin , Langgasse 47.

Marktstratze 2, 1 r., Zimmer zu vermiethen.
Marktftr. 23 , 1 St ., 2 leere Mans. bill. zu vm.
Mauergaffe 16 eine große heizbare Maiisarde

per 15. Dezember zu verni. Nah. Part. 7381
Moritzstratze 44 Mansarde zn verm. 6501

7—8 event. 20 Zimmer, auf 1. April 1901 zu
miethen, ev. z» kaufen gesucht. Offerten mit Preis-
Angabe unter C-n» W . -f -ft? an den Tagbl.-Verl»

-kparates Haus.
Ein-Familienhaus von ca. sechs Räumen mit

Leucht- und Heizgas von kinderlosem Ehepaar zu
miethen gesucht, eventuell Kauf nicht ausgeschlossen.
Offerten an Düsseldorf , Pionier¬
straße 4 erbeten.

Villa,

Gesucht
wird mit Pension ein Hans mit 6—8 Zimmern
oder eine Etage in einem Privat -Hans oder Hotel
für eine Familie mi! Kindern u. Bedienung. Off.
unter W . 4t8 « an den Tagbl.-Terlag.

z. i - Februar oder früher
eine hübsch möbl. Wohnung

von 6- 7 Zimmern, möglichst ruhige Lage, mit
oder ohne Pension. Offerten unter I». ■*« »
an den Tagbl.-Verlag.

Zuin.1. April 1901 sucht eine einzelne Dame
Wohnung von4 Zimmern. Hochparterreo. 2. Etage,
Bad und reichliches Zubehör erforderlrch. Offerten
mit Preisangabe unter H. ® . 49 * den
Tagbl.-Verlag.  7408

Gesucht schöne Wohnung, 4 Zimmer, Bad und
Zubehör, per 1. April 1901. Preis ca. 800 Mk.
Bevorzugt Emseistraße oder Philippsbergstraße.
Offerten unter Ul. »V. 45 » an den Tagbl.-Verl.

Gesucdtv. kl. Fann (drei erw. Pers.) 1 Helle
geraum. Wohn., Part , oder 1. St ., 3- 4 Zimmer
und Zubeh. zum Preise von 450- 550 Mk. zum
1 April 1901. Hinterh. m. anst. Eingang nicht
ansgeschlosse». Offerten mit Preis -Angabe unter
3. » ' . »3 !t an den Tagbl .-Verlag erb. 7488

Drei-Zim.-Wohnung
mit Zubehör in der Nähe v. Neroberg per
1. Jan . oder 1. April 1901 zu miethen gef.
Off. mit Preisang . u. Chiffre » . « .
an Haasenstein & Vogler A.-S .)
Frankfurt a. M . ^ 65

Distinguirte Dame
(Sprachlehrerin) sucht1- 2 möblirte Zimmer mit
sep. Eingang. Offerten unter A. » . 4 « « all
den Taadl.-Lerlag erbeten.
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fiir fniilit mit gtDitnnng
gesucht zum 15. Dezember eine möbl . Wohnung
von etwa 6 Zimmern in gesunder sonniger Lage,
mit Küche und Zubehör , für die Wintermonate.
Offerten mit Preisangabe unter 8 - W . an
den Tagbl .-Verlag zii richte» . _

(gut ftlt . Ehepaar sucht per 1. Zan . 1901
in einem ruhigen besseren .Hause eine

möblirte Wohnung
von 2 Zimmern mit oder ohne Pension.

Gefl . Offerten unter F . C . M. 503 an die
Annoncen -Erpedition von N » »loir FI « «»«' .
Frankfurt a . M . erbeten . (F . a . 8207/11 ) F142

Junger Herr sucht möbl . Z ., mögt , ungenirt,
zum Preise bis zu 12 Mk . obne Kaffee . Offerten
unter O . i480  an den Tagbl .-Verlag.

Aett . geb . Dame sucht sosort eins . möbl . Zini.
für 10 Mk . mit Kochofen oder Kochgelegenheit.
Offerten Walramstrahe 6 , 1

ertbeilt erfahrene Lehrerin bei sicherem Ersolg
Näß . Preis . Albrecktstratze 13 . 1 . 14721

Zither-, Piano - u* engt . Uttterricht er»,.
erf . Lehrerin zii inäff . Pr . Saalg . 24 '26 . 1 l . 140H4-

Weihuachts-Pntzknrsus.
Beginn am 3. Dez .. Kursus 5 Mk . Anmeld,

n . entg . 3S « ri « W t hrbHn , ziirchgaffc 43 , 2.

Am Mittwoch Nachmittag zwischen
2 n . 3 Uhr wurde von der Mauritinsstr.
bis Hermannsttastc eine

silb . Damen -Uhr
(Andenken ) verloren . Abzngcben gegen
gute Belohnung Hermannst,affe 20 , 2 l.

Bon einem jungen cautionsfäh . Mann wird
eine flotte gangb. Gastwirthschaft z» miethen,
event . zu kaufen gesucht. Offerte » u . SS. V . * 33
an den Tagbl .-Verlag. _ __

Kl . Laden mit Wohnung und ein Bierkeller,
zusammen od . getrennt , a . 1. April zu miethen ges.
Gefl . Off , u . M . « . i : » an den Tagbl .-Verlag.

CTTsTTII mit 2 Schaufenstern in
vVIl frequenter Lage der Kur¬

viertels per 1. April 1901 zu miethen gesucht . An¬
erbietungen mit Angabe des Flächeninhalts und
Preises ii . V . l» . 34 » an den Tagbl .-Verl . 7418

eine goldene Brosche auf
dem Äege durch die Platter - ,

Schwalbachcr - , Luisen - , Wilhelmstraße Gegk,,
Belohnung abzng.  Adr . im Tagbl .-Verl.  10192

Verloren

Verloren Alnmiu.-Operngtas v. Kaiierbofl
Residenztheater , Rathskeller . Gegen Belohnnng
abzugebcn in Hosbnchhandlnng » y &
Hen »el frackf . , Wilhelmstraße 28.

Verloren Sonntag eine goldene Cravatten-
nadcl (Pfeil), mit einer Perle besetzt. Abzngebe»
gegen B - lohnnna beim Portier , Engl . Sof

Ein Hinter - oder
Seitengebäude t*«««**
räume ges. , geräumig, trockenu. hell, mit
bequemer Anfahrt . Off . sub tl . si . 804
an den Tagbl .-Verlag.

"Am Monlag , den 26 . d . M .. Nachmittags
>3 ' /« Ilhr , wurde auf dem Büreau des Herrn
Lottcriceinnchmers ein Regenschirm
vertauscht . Um Umtausch bittet 16202

M. Woisr , Architekt , Dotzhnmerstraße 31.
H . Porten », gef. Räb . Weilitr . 2 . P . l ."

. Ein gescheckter Kanarienvogel entfl . Abzng.
gegen Belohnung Schachtstraße 11 , 3 Tr.

Kl. 'Villa , nächst der Rheinstraste n . Bahn¬
höfe » in sehr guten, baulichen Zustande.
8—9 Zimmer und reichliches Zubehör , heiße
und kalt - Leitung , elcctrische Beleiichtung vor¬
handen , für 88,000 Mk . zu verkaufen , würde sich
auch als feinere Fremden -Pension eignen . Rad.
bei ** . liück . Babnhosstr.  20 . 15588

Herr Renincr William Sc » ri * brick
hat mir den Allein -Verkanf seines HauieS
Adolphsallee 83 übertragen . Dasselbe hat
3 Etagen (2 ä 10 , Part . 8 Räume ), nnt
allem Comfort der Neuzeit hochherrschafllich
eingerichtet , Hofraum , Platz s. Pferdestall rc .,
und wird nnler günstigen Bedingungen ver¬
kauft . Reflcctantc » erfahre » das Nähere bei
Bernhard Kacr , Agentur U. Commiff .,
Wiesbaden , 19 . Friedrichstrahc 19 . 13448

Villa in schöner Lage, nahe am Kurpark, von
dem Besitzer solidest erbautes Haus , 16 Zimmer,
Küche, Bad und Zubehör , der Neuzeit entiprech.
Einrichliing , billig zu verkaufen . Näh . Wilhelm-
straße 3, Pan . 11934

Landhaus
Walkmnhlstratze 1,

8 Zimmer mit Bad und Zu¬
behör , großer Garten , per sofort
zu verkanfen oder zu verm . Näh.
Lessingstraße 10 , Nenban . 14227

Bersetzmrg halber
ist die Billa mit Stallung und großem
Garte » Fischerstraße 7 zu verkanfen oder
per smart zu vermiekhen . Nähere ? >m
Bau büreau , Adolphsallee 59, Soul . 14225

Wegzugs halber
verkaufe mein Hans mit großem Garten

-Bauplatz ) tSU" ÄS
uni . B . v . 84 « a . d . Tagbl .-Verl . 15817

Reut . Hans , in Milte der Stadl , m. gntgeh.
Geschäft , Wohn .- u . Geschäftsr . frei reut ., iveg.
Familienverh . zu verlaufen . Offerte » unter
«q . « f . 83 « an den Tagbl .-Verlag . 16197

! ttiifl/k Mainzcrstr ., 11 Zimmer gr . Obst-
vtUrt ; garten , zn vern Nah . Agentur

4 . ■lollliopH ', Adetheidstr . 39 , 1— 4 Uhr.
oder 1. April ,st eine

«Saf sVsVL I sehr solid und gut geballte
>m feinsten Kurvieetel zu ver-

! taufen . 3 Etagen . 14 Zimmer,
elektrisches Licht . Offerten unter V . 835
an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaftl . Billa»
7 Zimmer , 2 Veranda « , Küche mit reicht . Zu.
bchör , Speiscaufzug . Badez ., ganz nen decorrrt,
erst 4 Jahre erbaut , Gas . electrischeS Licht , mit
hübschem Garten , in bester Gegend Wiesbadens,
ebener L (me , wecken Wegzug zu veiklnifen , auch
Anzahlung vo .i 25,000 Mk . wird a '.igenoiiimem
Preis 54,000 Mk . Offerten nnt . K . V» . 403

, an den Tagbl .-Verlag.
Gutes K'/--stockiges

„Familien-Pension öraiidpair 44,
Villa Bmserstrasse IS.

Vollständig venovirt . Grosser schattiger Garten.
Haltestelle der elektr . Bahn . Nahe dem Walde.

Bäder im Hause . 5930
Beste Referenzen , Vorzügliche Küche .

Emserstr . 19, einz . u . zu
sammenhäng . möbl . Zim . p.

üz Woche 7— 15 Mk ., m . Pens.
21 — 35Mk ., gr .Gart . Halt . d . elektr . Bahn , Bahnh.
Wald. _ _ _ 6929

Geschästsfräulcin kanng. b. Pension erb.
Jahiistraße 19 . P. _ ;_

Pension Taunusstraste 13 fein möbi.Zim.,
Dampibcizung , Bäder , elektr . Li -bt , Aufz . 5928

In gesunder Lage , Haltestelle der eleltr . Bahn,
sind noch 2 Zimnier mit oder ohne Pension ab-
zugcbeii . Mäßige Preise . Walkmühlstratze 30 , 1 l

Immobilien zu verkanse » .

Billa , - p®
elegant und gut gebaut , auch für 2 Herrschaften

eingerichtet , schönster Punkt im Nerothal , soll
Verh . halber sof . unter Selbstkostenpreis verkauft
werde » . Sclbstkäufer erf . Näh . unter O . T . 3S8
an den Tagbl .-Verlag . Ageliten ausgeschlossen.
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Bitten >m Nerothal, Kapellenstratze,
Dambachthal , Parkstr ., Gartenstr .. Alwinen-
straße , Hainerweg u . Umgegend . Biebricher-
allee rc. zn verkaufen . - - Anmeldungen von
verkänfl . Villen und Häusern rc . nimmt
stets entgegen das Immob . - Büreau von

« ,j « s . Snxnd , Wcitstraße 2 . 131 --6 ^

Merstadter Hohe 2
(Villa Hilda ) zu verkaufen oder z» verm,etheu

Näh in No . 3 oder Schutzenstraße 10 . 14103ImSchöne Villa,feinste Kurtage,> 10 Zimmer u . reicht . Zubehör , wegen8Strrbesall für 110,006 Mk.zn verk.
8 O . Emgel , Adolphstratze 3 . 15741

Vorzügliches Rentenhaus in der Walramstiaße
mit 7000 Mk . Anzahlung billig zu verk . Nab.
Baubüreau Saalgasfe 1 . 11  ^

Moritzftratze 10, i 'Ä
„ „ km » » » — , — -— - | uer f Näh . 1 St ., von 1 ' /, — 2 '/ , Uhr . 1c>878

i  The Berlitz School| ^omerrmmme
Schöne Aussicht 13a preiswerth zu verk . Näheres

Möbelschäft Bahnhofstraße 5 . UW
Haus mit guter Wirthschast,

über 800 Hecto , i» guter Stadtlaae
zu verk . A >>z. Mk . 15,000 . 15740
* «» . Ern ^ el , Adolphstr . 8.

entables neues Haus mit 2 Wohnungen
n  3 und 4 Zimmer in jeder Etage , nebst
Bad , Balkon , Heist- u . Kaltw .-Leitnng,
für 08,000 Mk. aus erster Hand zu ver¬
kaufen . Mictheinnahmc 5700 Mk. Lage
sndl . Stadttheil . Anzahl . 8 - t2 .0<)0Mk
Nah . » iick . Bahnhozstr . 20 . 14774

Schönes neues Haus mit kl. Wohnungen , k 3
Zimmer , doppelte » in der Etage , mit 1000 Mk.
Ueberschuß , ans erster Hand mit 6—8000 Mk.
Aiizahlnng zu verkaufen . Alles vermiethet . t^ st.
nnt . SK. S » 3 an de» Taqbl .-Verlag . 14866

Lessingsiraste 7 und 0 sind Villen , dm moderne»
Ansprüchen der Neuzeit vollkommen entsprechend
ausgesühlt , sofort od . später zu verkaufen . Näh.
wieaersgial »« . Schllchterstraße 10 . 12874

Schönes Etagenhaus,
nächst d . Dobheimerstr ., mit Tholeinfahrt u . schöner

Heller Werkst ., f . jed . Geschästsmaiin pass . , in jed.
Etage 2 Wohn , v . 3 Zim . u . Küche f. 120,000Mk.
mit ' lO.hOO Mk . Anzahlung aus erster Hand zu
veikanfen . Käufer hat Wohn , und Werkst , frei.
S« . fi.  Bück , Bahnhosstraße 20 . 15128
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9p r achlehr -Institut für Erwachsene
Fs *au * ösiscli , Eugliscla , Italirniscli,
Russisch , Spanisch und Dcutscii.

Kur nationale Lehrkräfte.
Conyorsation , Correspondcnz , Litteratnr , Gramma-
tlk , IJebersetzungen . Unterricht in Classen , Cirkeln
and Einzeln , für Damen und Herren , von morgens 8
bis abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz lernt
der Schüler von der ersten Lectiön an trei sprechen.
Beste Referenzen von deutschen und ausländischen
Gelehrten und Schulmännern . Schüler , welche reisen,
können unentgeltlich die Hilfe der „ ßeiTJtz Scjiools
in Anspruch nehmen Die in einer „Berlitz School
belegten Leptionen können nach irgend einer der
(ca . 100) Zweigschulen in Europa und Amerika über¬
tragen werden . Alle diese „Berlitz Schools “ stehen
unter Oberleitung und Kontrolle des 1
fessor Berlitz und ist nur in diesen eine Gewähr für
richtige Anwendung der Methode und deren Erfolg
vorhanden . Probelectionen und Prospecte gratis . An¬
meldungen und Eintritt zu jeder Zeit.

Gründl . Unterricht in deuticher
w—Sprache,  Gramm . , Literatur,

Convcrsation -rtheilt gepr . erfahrene Lehrerin.
Nü !>. Bahnhofstraße 5 , 1.  _

3ffl . kocu cnsoEi , staalt . gepr . Spracht.
1. Nq ., Röderstraße 28 , 1. Sprechzeit 12— 1 Uhr.

Dame , tangere Zeit im Anstand gewesen,
ertb . engl , und franz . Unterricht . Näheres
Lliiscnsti nße 24 , 2 . 12 - 2 Uhr.

°-a

I

, (Earislenne ) donne le ^ons
_ t j de grammaire et conversation;

prix modere Taunusstras se 37 , II . Et.
S, a.r « tis de fran ^ ais d’une institutrice

francaise . Spiegelgasse 9.  14516

Italienerin (Lehrerin)
nnterr . in ihrer Muiterspr . (Gram ., Convers ., Lit .)
A . Viezzon . Aibrechtstr . 18,2 , EckeAd .-A . 13656

Cirmnun maestra patentata , dälezioni.
bl fiOOra , Bäreustrasse 2 , 2 r . 12459  i

Äcad. gebild.Sängerin»-V!
Unterricht im Gesang a St . 2 Mk. Clavier
1 .50 Mk . Off . >i. « . ü.  r » » Tagbl .-Verl . 12448

Gesimg.
Für 10 Mk . üwnatl . erhalten junge Damen

aus feinen Familien gründliäse Ausbildung im
Gesang von feiner ausgebildeter Dame . Beste
Referenzen . Gefl . Anfragen beliebe man unter
M . E . 43 » an den Tagbl .-Verlag zu richten.

Wegzugs halber sind zu verkaufen
Kapellenstraße 85 u . 87 zwei neu erbaute
Villen mit Ziergärten , allen Ansprüchen der
Neuzeit entsprechend . Coulante Bedingungen.
Näh . in No . 85 . 16926

Rene Billen.
Die beiden neu erbaute » Villen ( Doppel

Haus ) Adolphsallee 63 u . verl . Montzstraße,
ausgestattet mit allen modernen Bequemlichkeiten
u . enth . je 6 herrschaftl . Zimmer , 1 ar . Zimmer
in der Frontspitze , 3 Mansarden . Bad u . I. w .,
sind zu verkaufen . Wegen ihrer besonders sorg¬
fältigen u . solide » Baunrt in Stein u . Eisen,
sowie ihrer einem vornehmen Privathause ent¬
sprechenden , inneren Einrichtung eignen sich die
Häuser vornehmlich für feine klemere Familien
oder einzelne Personen , welche ein eigenes Heim
sür sich allein zu haben wünschen , lltaheres
Banbürean Emserstraßc 2.

Das Haus Blncherstraste 18, für
Metzgerei

sehr geeignet , auch für jeden anderen
Geschäftsbetrieb passend , preiswnrdig unter
günstigen Bedingungen zu verkanfen . 15410

Bäck , liacsebicr , Sedanplatz 6 , 1.

^so )ttöf - Unterricht wird grüt
tSJUvltD ihcilt Jorkstraße 3, 1 l . 14483

Kleines Privat -Hote
in guter Lage , mit 25 — 30 schön möbl . Zimmern in

_ guter Knrlage , mit 80,000 Mk . Anzahlung per
gründlich er - 1 gleich oder Frühjahr zu verkaufkn . Offerten
u . ^ — i jj nter v> «50 an den Tagbl .-Verlag.

Haus

Zn verkaitfeu Billa
in den neuen Dambadsthal - Anlagen , untre
cm Kurhaus und Wald , 12 Räume , schalt.
Garten , 70,000 Mk . Näh . Tagbl .-Verl . 12024

Ei » kleines Haus .mit schönem Lade » , neu st. solid
gebaut , billig zu verkaufen . Gute Geschäftslage.
Mitte der Stadt . Näh . im Tagbl .-Verlag . 11981

EShaus in vorzüglicher Lage , worin gut gehende
Schweinemetzgerei betrieben wird , zu verkausen.
Adr . bitte unter 4 . B,. rrr im Tagbl .-Verlag
niederzulegen . 169 .r8

Meine Villa Weinvergstr . 4 , hoch-
eleg . eingericht ., 3 Jahre bewohnt , jede Etage
4 Zimmer , ein Winteigart ., die ganze Villa
mit Centralbeizinig , ist preisw . zu verk . Alles
Näh . bei 2* 1». «Sesier , Tannnsstr . 33/35,

Möbellade ». 9340

Geschäftshaus , nahe am Ring, mit Backerei
und Spezereiladen , 175,000 Mk. rentirend , zn
145,000 Mk . zu verlaufen . Adr . bitte unter
K . 14 . sso im Tagbl .-Verl . niederzul . 13957

Billa Alwinenstraste 4
zu verkaufen oder zu vermietpe » . Näh.
Bahnhosstraste «, 1 links . 14291

Rentables Sans mit Thorfatzrt, m der vorderen
Nerostraße , unter günstigen Bedingunge » zn ver¬
kaufen Das ganze Capital kann a 4 °/o fest
stehen bleiben . Preis 70,000 Mark . Näh . bei
1° . ii.  S &ilck , Bahnhofstraße 20 . 15736

Zu verkaufen Haus mit gr . Geschästslokal , nächst
der Kirchgasse . Näh . Nerothal 43 » . 14141

Rn  verkaufen Etagen-
^  a imWellritz -Viertel , mit kleinem

IfÄttrv Hinterhans , für Stallung od.
Werkstatt elnznrichten, rentirt 1500 Mk.
Neberschust. Näb . bei

L. Ii . isomer , Kirchgasse 43.
Rentables herrschaftl. Etagenhaus , 6 Z.,

Kaiser - Friedrich - Ring , Eckhaus mit grossem
sdiönem Vorgarten , Südseite , der Neuzeit ent¬
sprechend und sehr solid gebaut , preiswerth zu
verkaufen . Ueberschuß über 1000 Ntark . Nab.
im Taqbl .-Verlag . , 16051

Hochmoderne Billa , Kurviertel, gr.
Garten , 20 Möbl . Zimmer , wo Pension
mit Ersolg in Betrieb , günstige Bedingungen,
Villa Nerothal , 15 Z., gr. Obstgarten, zu
vk. d . •* <»!>. Hrart , Bleichstr . 2 , 2.

Hans - Verkauf.
In einer sehr belebten Stadt am Rhein ist ein

Hans mit gutgehender

Restauratiozr
in bester Lage Verhältnisse halber mit geringer
Anzahlung zn verkanfen . Näh . bei Keiles,
Cigar etten - Fabrik , Webergasse 22.

PIT Zwei prachtvolle
schönste Villenlage , mit
großen schönen Wohn-

ränmen (eine zum Alleinbewohnenu. eine für
zwei Herrschaft , geeignet ) sind zum Preise von 100-
uud 130,000 Mk . zn verkaufen . Offerten erbeten
unter I ». 4SI an den Tagbl .-Verlag.

Kleine neugebante Villa , Kurlage . f. 64,000 zn
verk . Agentur 4t . » « llkopS , Adelheidstr . 69.

mit flotter Wirthschast
iu Worms , am Slnsgang der
neuen Kaserne gelegen , unter
günstigen Bedingungen zu der ».
Gefl . Anfragen unter U. 8 . 36»
an d. Tagbl -̂Berlag erd . 16024

ĝ T Gastwirthschaft,
reicher Vororr von Worms , 2 Tanzsäle , gr . Garten,

Keqelb ., über 200 Heetol . Bier , 24 Hertol . Wem,
1 Heetol . Coqnac n . Rum . 14 Rtille Cigarren,
für 20 000 Mk . bei 6500 Mk . Anz . zu verk. durch

Sj.  JVejjleiu , Oranienstraße o.

Hans -Berka zrf.
Mein neuerbauteS 3-stöckigeS Woiniwnis nebst

Mansarden , großem Weinkeller und sonterram,
gelegen in der Hauptstraße (Mainzerstraße ) in
Bingen , vis - ä -vis dem Niederwald -Denkmal, , ist
unter günstigen Bedingungen sofort zn verkanfen.
Dasselbe eignet sich hanplsächlich für Wenchaudel.

joii . Ran - cii in Ganlshcim
bei Bingen.
von 80 resp. 40 Ruth,
ca. , in erster Kurtage,

unter günstigen Bedingungen zn ver¬
kauf «« . Offerten s „ ii A - *£• 593}
de« Tagbl .-Verlag . " do3

Bauplätze.
Am Luxemburg -Platze sind zwei schone arrondnie

Bauplätze preisweitb z» verk . Nah . Banbürean
Luisenstraße 43 . «»cks . Moritzstraße iS.
mib Joh . Panlj , Körnerstraße 4 . 14221

Immobilien ju knnfe « gesucht.

I A . mit Laden im Kmviertel zu kaufen
rpilU » gesucht . Offerten unter P . ** . S45

I mi den Tagbl .-Verlag erbeten . lo992

Zu kaufew gesucht
ein nachweisUch rentables Zinshaus — Geschäfts¬

haus in 6" ter Lage bevorzugt . Ofterten mit
Preisangabe erbeten unter ^ T* an
den Tagbl .-Verlag.

Elegaute Billa
mit 8 bis 10 großen Zimmern , neu gebaut,
soso -t zn kailsen gesucht . Offerten unter
8 . 31 . 809 a . d. Tagbl .-Verlag . 15i50

Reinadles neu erbautes Haus in
guter Lage mit 25 — 30,000 Mk . An-

"zahmng zu kaufe,i gesucht . Offerten inst Aambe
der Lage und des Prestes unter P.  T . S89
an de» Taqbl .-Verlag.

Gut gebaute
M M XU r« kaufe, » gesucht. Off.

an Jos . llnudni <* ky,
Wcbcrgaffe 3, neben Raffaucr Hof.

I Freunden und Bekannten hier¬
mit die traurige Nachricht , daß unser
lieber Sohn und Bruder,

AdamAttmoos.
gestern Früh nach langem Leiden
sauf ! entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen:

Familie Kavi Aitmoos.

Die Beerdigung findet Samstag
Nachmittag 2 Uhr vom Leichenhause
aus statt.



3. Beilage 511m Wiesbadener Tagblnlt.
Po. 3S8, Morgen-Ausgabe.

Aus dem Wiesbadener Vereinslebeii.
Uerrinv-Nachrichten.

* Verein selbstständiger Kaufleute ." Des regeren
nieickästSverkehres vor Weihnachten wegen findet der Vercinsabend
Mr Dezember bereits am Freitag, den 30. November 1900, Abends
q Ubr°im Daniensaal des Hotel„Nonnenhos" statt. Ans der
Tagesordnung steht die Fortsetzung des Vortrags: „Die Be¬
stimmungen aus dem Handelsgesetzbuchüber Handelsbucher und
Bilanz, letzteres im Hinblick auf das preußische Ginkommen-
ttcucrgesetz von 1891." Es kommt dabei besonders der letzte Theil.
daS Einkommensteuergesetz, zur Behandlung. Da wir eben wieder
vor der Abgabe der Sleuererkiäruiig stehe», so durste dies die
Vcreinsmitglicder veranlassen, vollzählig an dem Vereiusabend

^Der "' „Kaufmännische Verein Wiesbaden"  ver¬
anstaltet am Samstag, den 1. Dezember, Abends0 Uhr, im
Tbeatersaal der Walhalla" eine Abenduiiterhaltung mit darauf-
Ä endem Ball, di- nach dem Prograniw. "Us °n gr sihrm,i, werden verbricht. E« werden Gesangs-, sowie Mu,il-eiui-
sührungen mit humoristischen Vorträgen und Theater-Auffuhrungkn
abwcchseln, zu welch letzteren sich Herr Manul sl  vom. Nestdcii,-
Theater in liebenswürdigster Weise als Regisseur zur Verfügung
gestellt hat. Die Leitung des sich anschließenden Balles wurde
Herrn Bier  übertragen; es ist hierbei den Damen eine besondere
Ueberraschung zugedacht und verspricht der Abend ein in leder Be¬
ziehung genußreicher zu werden. Es sei noch besonders darauf
hingewiesen, daß die Festlichkeite.naetre euerH'ndernisse halber
nicht im Casino, sondern in der „Walhalla  stattfindet.

* Das am Samstag, den1. Dezember. Abends9 Uhr, im
Hotel Nonnenhof stattfindende„Dippehasessen"des„W>e«badener
Radfahr -Verein  188t" scheint den einlaufenden Anmeldungen
nach eine recht große Bethciligung zu finden. Wie wir vcrmehmen,
sind für die gesellige Unterhaltung nach dem Essen verichlcdcne
Ucberraschungen geplant, sodaß auch dieFidclitas nichtszuwunichen
übrig lassen wird. Freunde des Vereins können durch Mitglieder
eingesiihrt werden und find herzlich willkommen. Die Theil,ielniier-
listen, welche bei dem1.Vorsitzenden, HerrnE.Moeckel, Langgasse 24,
sowie im Hotel Nonnenhos offen liegen, werden Freitag, den
30. November, Abends, geschloffen.

* Wie bereits kurz erwähnt, feiert der „Scharr'sche
Männer-Chor"  kommenden Sonntag, Abends8 Uhr anfangend,
im Saale de» Kath. VcreinShauses sein6. Stiftungsfest, bestehend
in Concert und Ball. Der vokale Theil des Concertswird aur-
gefüllt durch Männerchöre vonI . Fehbl, K. Schauß, E. Kremser,
L. Scharr rc., sowie Baritonsoli, welche HerrH. Hanz(Vereins-
Mitglied) singen wird. Für den instrumentalen Theil ist Herr
Kgl. Kammermusiker Ernst Lindner(Violine) gewonnen, dessen
Leistlingen rühmlichst bekannt sind; Herr Kgl. Kammermusikert.Selzle wird demselben in Clavierbegleitnng würdig zur Seiteehen. Ein Theil unserer beliebten 80er Kapelle wird den übrigen
Theil des Programms ausfüllen. Die Ballleitung liegt auch in
Mein Jabre wiederum in Händen des bewährten Tanzmeisters
Herrn Filius Bieren,- unb Ring -Club Athletin"  feiert
kommenden Sonntag,den2. Dezember, von Nachmittags4 Uhr ab,
-ur Feier der Wiederkehr seiner Gründung sein dleslahrige-- großes
Winterfest in der Turnhalle(H-llmundstraße). Für eine gutbesetzte
Kavelle, sowie Unt-rhaltnng aller Art ist gesorgt.

* Der Dilettanten-Clnb „Vergißmeinnicht"  veranstaltet
am Sonntag, den2. Dezember, einen Familien-Aiisflug nach ocm
„Jägerhaus", verbunden mit theatralischen Auffiibrnngen und̂ .anz.

* Der Club „Rheingold"  beschließt seine diesjährigen Ver¬
anstaltungen durch einen am kommenden Sonntag, den2.Dezember,
Nachmittags3>- Uhr stottfindendeii Ansflug»ach Biebrich in die
neue Turnhalle. Für reichliche Unterhaltung ist Sorge getragen.

Neerins-NartrLge.
* Volksvorlesung.  Am vergangenen Freitag schloß Herr

Prof. Schmidt  seine Vortragsreihe über „Wind, Wetter und
Wettervoraussage". Nachdem er die Einflüsse, die das Wetter be¬
stimmen, experimentellund durch Voiführung von Karten erläutert
hatte, ging er diesmal zur Wettervoraussage über, zu dem Resnltat
aller erwähnten Forschungen, das den Laren am lebgaslesten
intereisirt. Er zeigte die Regeln in den Witterungserschemungen.
die leider sehr viele Ausnahmen erlitten, deren Eintritt man noch
nicht sicher bestimmen köiinlc. Sehr lehrreich und fesselnd war das
praktische Beispiel, die Erwägung der Anssichten lur da« Wetter
am darauffolgenden Sanistag. Die Voraussage traf dann zu: das
Minimum, welches damals über England lag, verschonte uns noch
an diesem Tage. Bon der Hamburger Wetterwarte aus, wo tele¬
graphische Wetterberichte aus allen Himmelsgegenden zusainmen-
treffeii, kann die Voraussage auch für länger gemacht werden und
wird mit Zunahme der Kcnntniß der Erscheinungen in den höheren
Lnftschichten, mit dem Fortschritt der Ersorschung noch unbekannter
Länder, namentlich der beiden Pole, und telegraphische Verbindung
mit diesen immer höhere Wahrscheinlichkeit erlangen. schon heute
beträgt die Zahl der Treffer 75"/«, und hat die Wetterkunde der
Landwirthichaft wesentliche Vorlheile geleistet. Hier bat der Vor¬
tragende»ns nachzutragen, daß der von den Gärtnern so gefürchtete
Nachtsrost  sich fast mit Gewißheit voransseüen lätzt. Steht der
Thanvnnkt der Lust ans 1- 2 Grad unter Null, so kommt der
Nachtsrost bestimmt, liegt er aber1—2 Grad darüber, so bleibt er
bestimmt aus. Der Apparat zur Bestimmung des Thanpnnktes
erfordert'nur eine aeringe Ausgabe. Ein empsehlenswerthes popu¬
läres Buch sei die„Wettervoraussage" von van Beiter, dem Direktor
der Hamburger Wetterwarte. Reicher Beifall lohnte dem Vor¬
tragenden seine große Mühe, die namentlich die Vorbereitung der
Experimente erheischt. Zwei ältere Schüler des Realgymnasiums
gingen ihm hierbei zur Hand und hatten so schon in ungewöhnlich
früher Lebenszeit Gelegenheit, der Bildung des Volkes ein Ovter
zu bringen Des Volkes— gehören wir auch alle dazu, io saßt
der Volksbildungs -Verein"  bei seinen Bestrebungen doch
rnehr'diejenigen Schichten desselben in«Auge, die ihrer ökonomischen
Lage halber nicht im Stande sind, sich ans eigener Krart so zu
bilden, wie sie wünschen, und soweit ihnen in der Roth des Lebens
resp. in ihrem Milien dieser Wunsch noch nicht gekommen ist, den¬
selben in ihnen zu erwecken. Von allen über die Nothdurft hmaus-
gehenden Bedürfnissen ist das auf Weitun gnnseres geistigen Blickes
gerichtete eines der höchsten, seine Lefriebigung stellt einen der

i>£it 30 * Douember.

/si-niiffe dar die das Leben uns bietet: voll die Stufe zu
ni der unter allen lebende» Wesen der Mensch allein empor-

' an der Hand eine« liebe- und versländnißvollenFührer«,
Bücke hineinzuwcrsen in di-Schachte, durch die die Forscher,n das
Dunkel des Unerkannten Vordringen, und mit ihnen die, wenn auch
noch in neblige Ferne gehüllten Kulturziele zu erkenneir. Werd.es
vier und da gethan, fühlt, daß cs uns eine we, tiefere Befriedigung

neben vermag als die ganze Menge der üblichen rauschenden
Vergnügungen, in denen fo ttiele Menschen ihre Muse uoch oft ver-
aeuden E« seien daher alle Veranstaltungen des Volksbildungs-
Vereins Denjenigen, die sie»och nicht kennen und schätzen gelernt
Kobe» anfs Wärmste cmpsohlcn. .. . . .
8 * Vebet Straßen und Dörfer der vorromlschen
Zeit i"n Nassan", so lautete das Tbema, über welche« sich am
letzten Samstag im „Alterthums -Verein  Herr Oberlehrer
vr. Bodewig aus Oberlahnstci» verbreitete. De» interessanten
aiuSfütirunaeu des geschätzlen Redner«, der seme Worte durch
Zeichnungen illustrirte, und die von der zahlreichen Versammlung
Mit reichem, tvohlverdientcm Beifall belohnt wurden, se, folgendes
enlnommen. Seit einer Reihe von Jahren wird die Aiterthlims-
sorschiilia in unserer Gegend beionders rege betrieben. Bei der
Ersorschung des Limes uiid der großen Heerstraße der Römer am
Rhein wurde manches Gebiet früherer Geschichte ßeftiftft unb
mand’erlei AussÄIuß über Besiedelung uniercr engeren Hcimath
gebracht. Die Völker des Alterthums legten ihre Grabstätten links
und rechts der Wege an. So zeigt uns mancher Tumuku«. wl
schon bei den Alten der Wunsch gehegt wurde, der Nachwelt ein
Erinnerungszeichen hinterlassen zu ivollen. Jn neuerer Zeit bat
man nun auch de» Spuren von Hutten Dörfern und Wegen die
bei den Grabhügeln ßerunben wurden, mehr Aufmerksamkeit geschenkt.
Ein alter Ausgangspunkt vom Rheln rn unser Gebiet war im Atter-
tbum besonders Vallendar. Man gelangte auf vielfache Weise zur Hohe.
Erstens führte eine Straße(Krummschlagsweg) nach Grenzhaui-n
und eine zweite durch das Fehrbachthal nach Hohr. DieMge
schöne Straße ist wobt aus den Spurender alten angelegt. Links
münden in diese Hauptstraße zwei kleine Seilelitkalchen, von Bächlein
durchflossen. Hier zelgei, sich reckt deutlich die spure» menschlicher
Hütien und Dörfer, ebenso finden sich hier viele Hügel, welche als
Gräber anznseheil sind, lieber die Höbe führte ei» alter Weg nach
Hillscheid, dessen Spuren man noch wohl verfolgen kann. , Durch
das Thal des Hillscheider Baches war sicherm alter Zeit ein Ver¬
kehrsweg angelegt. Die ansgesundenenRiihestälteu und die Spuren
menschlicher'Wöbliuiigen lassen deutlich die Richtung der Straße
erkennen, die später in die Moittabanrer Siimße ubergeht. Be,
Vallendar fand man an» eine Ueberfahrtstelle über den Rhein.
Hier fanden sich beim ersten Pfeiler viele römische Münzen. Die
Römer pflegte» nämlich beim Uebergang eines Flusses eine Münze
als Opfer in denselben zu werfen. Leider hat man bei der Ails-
baaaerung des Rheines noch wenig auf solche Münzen geachie.
Diese Funde beweisen beionders den Handclsverkehi zu beiden Ufern.
Ein weitere Verbindnngsstraße führt von Koblenz-Ehrenbre, seui
nach Montabaur hin. Bei Eitelborn landen sich mehr als 100 Hullen
und sind dieselben an der Abplattung des Bodens zu erkennen Bcr
Ebrenbreitstein und wobl auch bei Horchhein, befanden sichi Ueder-
sahrtsstellen. Auch der Weg durch das Lahnthal war autgeschlossen
und merkwürdigerweise führte die Straße auf der linken Lahnseite
hin. Ei» sehr wichtiger Punkt am Rhein war Braubach. Die
Funde in diese», alten Städtchen haben klar erwiesen, daß hier schon
in  den frühesten Zeiten starke Ansiedelungen waren. Merk-
würdia ist, daß di- ganze Anhöhe der Marksburg beß-del war.
Es läßt sich dieses nur dadurch erklären, daß eben das -rchal voll¬
ständig besetzt war und man daher die Anhöhe wählte, trotzdem das
Wasser sehr beschwerlich dahin zu bringen war. Von Braubach
ans find deutlich die Spiiren von 3 Straßen nach den nächsten
Orlen zu erkennen. Die Funde lassen auf Ackerbau und einen ge¬
wissen Wohlstand schließen. Von Filsen führte eine Straße bis zur
Höbe Die hier gefundenen Grabbügel steige» bis 5 Meter Hohe
empor. Ebenso lassen sich von St . Goarshausen  durch das
Hasenbachthal»nd von Lorch (urkundl. erwähnt 83s) durch das
Wisperthal die Spuren von Straßen verfolgen. Rudesheim
muß schon zur Römerzeit als Ueberfahrtsort bedeutend gewesen
sein Von hier führte eine Straße nach Stephanshausen und finden
sich beim Berg Noth-Gottes Grabhügel. Die Straße scheint noch
bedeutend weiierz» gehen. Von Eltville  sühne eine Straße
nach Kiedrich und ebenso eine aus die Hohe, wo sie dieieinge von
Schwaiba» nach Wiesbaden am Chausseehaus trifft. Von Mos¬
bach  ging eine Holzstraße nach der Höbe. Am „Hohehaag liegt
ein sehr altes Grabfeld, das schon früher ausgebeutet wurde. Von
der Lahn  aus ginge» ebenfalls Straßen nach der Hohe, z. B. von
Ems nach Kemmenau und von Friedrichssege» nach Frucht.. Es
führten auch Straßen über die Höhe,  dieselben Und. von sther
ausgefallen durch ihre Brette. Am meisten Jiucresse für uns hat
die Straße von Ems über Nassau, Stiigbosen, Kemel, Schwaiba»
nach Wiesbaden und Mainz. Sie führte den NamenB ader1  raße.
Bei Schwalbach führte eilte Abzweigung über Barstadt̂Sch!nnge>!-
bad an den Rhein, wahrend der zweile Weg über die schanze nach
Wiesbaden führte. Bei Singhofen sind die Gräber noch unberührt.
Als Thaistraße führte die Kohlstrabe ab nach dem Wisperthal, sie
wird bei Zorn etwa2 Kilometer weit von Grabhügel begleitet.
Hier fand̂ man auch verschiedene Gegenstände aus der Bronze-
Periode. All- vorrömischen Wege waren Erdwege War die
Straße nicht mehr passirbar, so ging mau neben derselben, daher
ist die große Breite zu erklären. Als Karlmanii842mit seinem Heere
von Mainz»ach Coblcnz zog, hat er sicher die Baderstratze eingc-
schlaaen. Ucberschauen wir die Spuren, so hat man wohl den Grund,
eine reiche Besiedelung anzunehmen. Die Rom-r fanden Dörfer
und einzelne Gehöfte und das mag auch ein Grund gewesen sein,
die Grenze am Rhein aufziigeben und den Limes anzulegen... Wir
finden wenig Wege, von denen wir wissem daß sie von den Römern
zu Militärzwecken angelegt wurden. Wenn wir heute über die
Höben des herrlichen Taunus wandern, ,o überschreitet gewiß unser
Fuß manchmal eine alle vorröniische Straße nud mancher Grab¬
hügel harrt noch der Ausschachtungund noch mancher werthvolle
Fund niliß die dunkle Periode in helleres Licht setzen.

* Der vom „Kaufmännischen Verein Wiesbaden"
am Freitag Abend im Casinosaal veranstaltete Vortrag, welcher
sich eines regen Besuchesz» erfreuen hatte fand den uiigeth-ilten
Beifall der Zuhörer. Der bekannte und beliebte Herr Otto Beck
vom Kölner Sladttheater verstand es meisterhaft, den einzelnen
sehr aut gewählten Piöcen die richtige Pouite zu geben und em
nicht endcnwolleuder Applaus lohnte ihn am Ende semeS wohl-
gelmigeneli Vortrages. Mehrfach wm»- der Wunsch laut Herrn
Beck recht bald wieder zu Horen, wozu hoffentlich se>tens des Kanfl
lnämiischen Vereins, wenn nicht noch»rvielem, so doch sichern»
im nächsten Winter Gelegenheit gegeben wird.

48 . Jahrgang. 1900.

Eiiisenittingen aus dem Leserkreise.
(Ohne Veraiitivortlichkeit der Redaltion.)

* Kochbru»iien-Anlage.  Demnächst acht der„Europäische
Hos" in den Besitz der Stadt über und. wie schon von verschledenen
„Eingesandls" hervorgebobenwurde, ist es wohl ani der Zeit, daß
über die zweckmäßigste Verwendung dieses Terraui« Beschluß qe aßt
wird. Es ist zwars. Zt. schon beschlossen worden auf demselben
größere Jiihalations- rc. Räume, sowie Bader anzulegen, aber wir
meinen, eS wäre viel wichtiger und nöthiger, die eigentliche Trink¬
hallez»vergrößern. Die bisher schon vorhandenen kleinen Jnhalations-
nnd Gnrgeiräume sind verhältnißmäßig wenig benutzt worden und
haben sith unseres Wissens wenig rentirt, es ist deshalb fraglich, ob
der Besuch bei der beabsichiiglen Vergrößerung stärker wird, jeden¬
falls ist es ein ziveifelhaftes kostspieliges Experiment. In dieser
Heilmethode wird Ems wohl seinen Vorrang behaupten. WaS nun
die gleichzeitig beabsichtigte Anlage von Bäder» betrifft, so meiiien
wir. daß hierfür in Wiesbaden wohl in so ausreichenderWeise
gesorgt ist, wie in keinem anderen Bade, und die Stadt hat deshalb
nicht nöthig, den Badhausbesitzern hierin Conciirrenz zu mache».
Wenn man'den zum Europäischen Hof gehörigen Antheil am Koch-
briinirenwasser verwerthen will, so verkaufe man diese» Antheil an
ein Hotel. Liebhaber werden sich genug finden. —Oder man benutze
das Wasser zur Speismia eines Volksschwimmbades, weil dadurch
die kostspielige künstliche Erwärmung des Wassers erspart wird, was
bei den Schwimmbädern sehr ins Gewicht fällt. Das Volksichminim-
bad könnte vielleicht auf dem Dern'schen Terrain oder aus dem
Adler-Terrain angelegt werden. Vielleicht konnte man auch das
geplante Jnhalaiorinm, wenn es wirklich gebaut werden soll, in
Verbindung mit dem Volksschivimmbad aus dem Adler-Terrain
bauen und dazu die Adlerqnelle benutze». Um auf die Erweiterung
der Trinkhalle am Kochbrunne» zurück,ukomme». bemerken wir,
daß wohl Jeder, der während der Hauptsaison den Andrang am
Brunnen gesehen oder selbst darunter zu leiden gehabt hot, zugeben
wird, daß die Vergrößernng der Trinkhalle eine»nbediiigte Noth-
wettdigkeit ist und nicht länger hinausgeschobeiiwerden kann. Die
jetzige eigentliche Triiikhalle, weiche für die Trin gaste an beiden
Seiten der Schenktische nur einen schmale» Gang übrig laßt, ist von
vornherein zu klein angelegt worden unde« war ein großer Fehler
der immerz»ängstlichen Siadtverwaltnng. daß nicht damals schon,vor
Erbauung der Drinkhalle, der Europäische Hof angekauft worden ist,
wies. Zt. von verschiedenen Seite» angereg! wurden Damals konnte
man denselben billiger babe». und man hätte die Trmkhalle eiiihkitii»
und aerälimiq ausfiihren können, während jetzt dittch das Äiibanen
wieder Flickwerk entsteht. Rach unserer Meinung muß d,ei-tzige
Halle mindestens auf da? Dreifache erbreitert werden, ^n der so
eutrtelienben großen Trinkhalle müßte der Ausschank des Wassers
in die Milte' verlegt werde», wohin das Wasser vom Brunnen zu
leiten wäre. Dann föaute niemals mehr das jetzige Gedränge und
gegenseitige Beschütten mit Wasser Vorkommen. Im Winter konnte
dann diese große Glashalle durch Ausst-llen von Pflanzeiigriippen
in einen Wintergarten nnigewandelt werden, in welchem sur die
Winterkurgäste Morgens von8- 10 Uhr Con«ertc adziihalien waren.
Auch während der übrige» Tageszeit böte dieser große Rani» bei
schlechtem Wetter einen angenehmen Aufenthalt für die Wlnterkur-
gästc und würde sicherlich viel zur Hebung der Wmterkur beitragen
und jedenfalls besser den Kurintereffen diene» als die geplanten
Jnhalations- rc. Anlagen. Wenn man indessen von Errichtung der
letzteren nicht abgehen will, so beschränke mau dieselben wenigstens
auf das der Stadt gehörige Gebäude der„neuen Rose am Kranz¬
platz. Wir hoffen gern, daß unser Vorschlag seitens der Gemelude-
behörden einer griindlichen Prüfung unterzogen und Berücksichtigung
finden wird. Mehrere Burger.

* Kohlenpreise.  Durch den i» der Morgen-Ausgabe
No 519 ans der„Kölnischen Zeitung" entnoinmenen Artikel hat
sich' das „Wiesbadener Tagblatt" den besten Dank aller Kobken-
verbraiicher, die nicht das Glück haben, vom Syndikat direct Kohlen
zu erhalten, verdient. Nun wissen dieselben woran sie sind und
daß sie von den Herren Großhändlern bei den nächsten Abschlüssen
nicht wie in diesem Jahre in der empöreiidste» Weise bewuchert
werden können. Das Syndikat wird bie_Lieferungen an solche

ändlcr. „die ulivelhältiiißmäßia hohe Gewinne beanspruchen, ohne
Weiteres einstellen und jederzeit den Verbrauchern Auskunft darüber
neben ob die von den Großhändlern verlangteii Preise angemessen
erscheinen". Also nnsgepaßt!  Es kann den Jnteressinien
nicht schwer werden, die nächstjährigen Vertragshreise der Groß¬
händler vom Syndikat zu erfahren, im Allgemeinen sollen es die
jetzigen sein, und dann zub-i-rtheilen was übertriebene Forderungen
sind. - In Ihrer Morgen-Ausgabe No. 550 bringen Sie die recht
anerkeiinenswerthe Miltheilung einer Schenkung von 1000 Ctr.
bczw 200 Ctr. Kohlen an die Armen der Städte Mainz und
Kastei der Firma Adolph Thomae  daselbst und finden es
„interessalit, zu erfahren, was die genannte Kohlengroßhandliing
in Folge der unmolivirten Kohlenpreisstelgerung verdient hat .
Der Wohlthäter wird Ihnen sicherlich die Antwort schuldig bleiben
und nicht aus der Schule sprechen, ein anderer kann aber nur
annähernd seine» Verdienst schätzen. Angenommen diese Firma hat
von den Syndikaten 20,000 Waggons Kohlen und Koks zü beziehen
,was leicht der Fall ist, eher mehr als weniger) und an i-dem
Wagqon 30- 40 Mark Gewinn(was in diesem Jahr nicht unwahr¬
scheinlich ist), so verdient sie die Kleinigkeit von 6- 700,0 00
MarkNetto.  Diese Schätzung mag manchem Sachverständigen
zu gering erscheinen. . ... . , . ,

* Roch immer werden Klagen darüber laut, daß gar ott
zahlungsfähige Herrschaften ihre Handwerker unpünktlich
bezahlen,  ganz besonders rn der Bekleidungskunst. Es giebt
darunter immer noch Leute, welche die faule Ausrede anwenden:
Ich habe die Rechnung verlegt. Das glauben die Handwerker
schon lange nicht mehr. Es kann ja in eiiizelnen Fallen Vor¬
kommen, aber es ist bei gewissen Herrschaften an der Tagesordnung,
denn die Rechnung findet sich gewöhnlich am Schluffe des zweiten
Quartals wieder, somit Hatz der Handwerker doch«»1,,halbeŝ ahr
warten müssen, aber nicht zu seinem  Vorthell. Mögen doch die
Herrschaften, die sich hierbei getroffen fühlen, diese Zeilen beherzigen.° Em Handwerker sur Viel«.

KrieflraKen.
Wirobaden, H. M. Es sind jede» Dieiistag Abend eine

Anzahl Schachspieler in der linken Abtheilung—Eingang links
bestimmt zu treffen und ist noch an keinem Spiel-Abende, mit Aus¬
nahme im Hochsommer, gar kein Spieler vorhanden gewesen. Der
anfragend- Herr"!,Schächer" soll sich einfach an den Kellner
fragend wenden, worauf ihm sofort ein Partner gestellt wird.

Neue Sendung
billigen ' schöner

Iläuge -Lampen, Kronen.
Tischlampen , Ampeln

mit vorzüglichen Brennern ein¬
getroffen bei 16246

Ludwig Holfeld,
Babnhofstr. 16.

Restaurant i.  Ho pfenbliitlie,
Körncrftrasic 7,

direct am Kaiser-Friedrich-Ring.
Schönes gimntbl. Lokal. Prima Bier(Germania-

Bräu), ff. Apselweiii, Weine erster Firmen.
Den p. p. Vereinen steht ein Vereinszimmcr sur

circa 50 Personen zur gefl. Verfügung.
Hochachtungsvoll

91. Wolter.
Eine Pärthie Messingstangen für Treppen¬

läufer, 83 Cmtr. l., bill. zu verkaufen Hellmund-
straße5. 3 l. 16152

Zum eisernen Kanzler,
Bismarckriug 11.

Heute Samstag:

(Stoßes MWK,
wozu erg. einladet 16251

« »»-I » «»»«en.
Zwei gut erh. Marmor-Kamine, schwarz poiirt,

und ein grober Springbrunnen mit zwei Schaalen
u. Aussatz Preiswerth zu verkaufen. Nah. Umbau
Parkstrab- 18 oder Baubüreau Reicliwein,
Frankkurterstr. 20. 14903

Zum neuen Gambrinus,
Blüchcrstratze 22.s nmn

Morgens Wellfleischu. Bratwurst
.mit  Kraut. Abends Metzelsuppk.

Hochachtungsvoll
_ Willi . Satony.

Schöner Kachelofem
">“ ■ s1.“ 8*
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@0 sehen«ntengenamrte Danikn-Stiefcl aus. <ZS sehen untengeuannte Herwn-Strcscl aus.

Wir haben einige größere Posten feinerer Schuhwaaren, darunter die schönsten Reifemuster. als KelegmHeitskauf weit unter
oem Herstellungspreis erworben und bringen diese von jetzt ab gu Preisen zum Verkaufe, die mit Rücksicht aus die hervorragende
Qualität der Maaren sicher ganz besondere Beachtung finden werden.

Damm- Knopfstiesel mit -Besatz, ausge-
— nähten Knopflöchern, erstelassiges

Fabrikat, Werth 830, für

Hochelegante Herren- Schnürstiefel mit
Lackbesatz, Werth 12—15 Mark, für

Damen- hochfeine Cbevreaux-Stiesel zum
Knöpfen und Schnüren, auch nnt
warmem Futter und Lackipitze, für

Herren-Wichsledcr-Haken-Stiefel, elegante K
Fagon, alle Grötzeu, für

*) t äO,

Warme Hrmsschuhe.
' *75.

Hausschuhe mit Filz und leichter Leder- mc
sohle für *Für Frauen: Pantoffel, gefuttert, alle mf.

Nummern 36—42, für
Hausschuhe mit Absatz für Damen ausMelton mit Seitenleder, schönem

Eiufaß, sauber ausgekührt in
schwarz, braun und marmeblau, H
jetzt für

Unsere Kinder- Hausschuhe für 3», «5 und 85 Pi . sind die schönsten Artikel, welche für diesen Preis überhaupt zu sehen
sind. Wir verkaufen eiste große Anzahl einzelner Paare mit einem Rabatt bis zu

Für Muncr : dieselben Pantoffel, ge- « ja ««.-
füttert. No. 43- 47, für « « 451

Für Frauen gefütterte Hausschuhe fin- AA Pf.

O
Aus sämmtliche vorjährige Winterwaare geben wir ferner einen Rabatt von 25 °/» für kurze Zeit und bitten um

Besichtigung unserer Schaufenster.

Co » 5 Frankfurter Sehuh -Bazar,
LarrMKsie

nächst-der Webergasse.

Herrenkleider
Versteigerung.

Morgen Samstag, den 1. Dezember er., Vor¬
mittags SV« und Nachmittags 27, Uhr ausaugend,
versteigere ich in meinem Auctionslokale ^

47 FrieSrichftratze 47
eine große Parthie Herren -, Knaben - « . Kiuder -Anzüge,
Herren-Paletots , Kiudermäntel , Lodenjoppen , Geyrocke,
Schlafröcke, einz. Röcke u. Hosen u. dergl . mehr

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung.

Willi . Helfrich,
Wuctionator und Taxator.

Gne schött. Zchäferhnlldln,
reine Raffe, ist preiswerth zu verkaufen. Näh.
Hotel Taunusblick, Chanffeehaus bei Wies-vadeu. 15J76

W Eine große,
ganz neue Voliere
mir5 Wellensittichen« . 2 Kauarienweidche,!
ist für den billigen Preis von 70 Mk. zu verkaufen.
Zu erfragen im Tagbl.-Verlag._ 16245

Kanarienvögel»gute Sänger, zu verkaufen
Hellluuudstraße 29, Seitenbau Part, r.. 9. Tbür.

Al! sind-ine Anzahl
Sieges-, Kronunps -, Marien - re. Thalcr
abzugcben. Näheres Lnisenstraße 43, 1 l._

Armbänder, Ringe u. Brosche« (Gold-
verk. Riehlstraße 4,1 St . r.

Wiesbadener Kasino-Gesellschaft.
Sonnabend , den 1. Dezember er ., Abends © Uhr:

Andreasmarkts -- Kränzchen,
verbunden mit Tombola, Verkaufs-, Schau-, Trink-, Ess-Buden etc.

Es gelangen zwei Theaterstücke zur Aufführung.
Beginn des Theaters 7 Ufer.

Um 9 Uhr findet gemeinschaftliches Abendessen statt. Tischkarten
l Mk. 2.- sind bis spätestens Samstag Mittag 1 Uhr bei dem Wirthschafter
«u haben ; später tritt eine Preiserhöhung von Mk. —.50 für jedes Gedeck ein.

Es wird dringend gebeten, die Tischkarten frühzeitig zu losen, da der vjirth-
Ifhafter für gute Verpflegung sonst Gewähr nicht leisten kann.

Nauor Neuer Damen-Wtnter -Palctot
Milrl wegen Tranerfall billig zn vk.

An erfragen im Tagbl .-Verlag._ 16194
JSBT* Ei» ganz neues eleg. Cyeviot-Kleiv

(dunketvlau) ist Krankheit halber zu verkaufe»
Herrngarteustiaße5, 2 links.

Restauration zur Kronentairg.
Morgen Samstag,

den 1. Dezember et. r
Großes Schlachtfest,

. wozu höflichst einladet
_ _ J Jgh. Will ». Pasqual.
Prim . Stockfische EUenbogeng. 6 u. Markst

Vdiluinfr
Ein gutes Cigarren-Geschäft zi: verkaufen.

Offerten ij. » » ■* ** an den Tagbl.-Perlag.
Wegtst Krankhiit ein seit 6 Fahren besteh.

gntgeh. Papier - n . Knrzw.-Gcschäft sofort zu
v rkaafen BiSmarckring 29. 15532

Sichere Existenz!
Papiergeschäft g. Abstandsgeld zn verkanten

Adresse M. $4. :i « hauptpost lagernd.
ä4,004>̂Mk. prima Rcstkaüf, zu4'/-°/°

verzinslich, mit Nachlaß zu verkaiifen. Off.
unter Bf. «J. an d. Tagbl.-Vexl. erd.
Eine 7-jährige russische Räppstnte , 1,68,

tadelloses Pferd, mit sehr flotter vornehmer Gang¬
art. ein- und zweispännig gefahren, preiswerth zu
perkaufen. Wo? sagt der Tagbl.-Perlag.  16166

WM Made des GWms
2 ungarische Jucker, 1 Landauer. 1 Coupe und
1 Victoria-Wagen (Selbstfahrer) zu verkaufen.
Näb. im Tacibl.-Lerlyg._

ßiile Harzer Kanarienhähne wegen Aufgabe
der Zucht billig zu verkaufen.« «vii , Schwalvücherstcaße 17.

Zwei getragene Wulter-Jackels, 1 l. Mantels.
schl. Figur' billig zu verk. Hellmundstraße 32, 1.

Sehr warmer Ueberzicber, sowie schw. Jacke,
und Westez» verkaufen Kapellenstraße8, 2.

Drei neue häldjchw-rc Paletots , mittlere
Figur, bill. zu verkaufen Häfuergasse5, 2. 155r>4

Cm g. Mantel billigz. vk. Frankenstr. 5, lT
Zagdvild, Kupferstich 1728» Biver-

Pelzkragerr für Herrn, Damcnjacket zu ver¬
kaufen Datzbeimerstraße 10, 1.

pystogtcpUifmtt Apparat.
Ein fast neuer Cartridge Kodak No. 4,

Anschaffungspreis mit-Tasche 115 Mk.» ist jur
75 Mk. z» verkaufen durch Ivllo
Christian Tauber, Kirchgafse 6.

Photographische Apparateu. Bedarfs-Artikel.
Hiiiliitina gebrauchte, flat erhaltene, grotzcpUtl !Üil>3, Nnz.,zn verk. od. zu vermiethen.

Ateinriel » ^Ä«»rir . Wilhelmstraße 30. 12096
Piairino , schwarz,vorzügl.Fabrikat(Mandt)

zu verk. Kartstraße 17, 3 l.. Vormittags.  11348
gute, gute Geig en z» verk. Gerichtsstr. 1, 3 r.

bill. z. verk. West-
eudstraße 15, 3 l.

Jahrgang . No . » 88.

Möbel- und Ausstattungsgeschäftvon Hl «.
Hcndi -r , Schwa!bachcrstr. 43, empf. alle Arten
Kasten- u. Polstermöbel, compl. Schlaf-, Wohn- u.
Speisezimmer. Lerticow in tztußb v 50 Mk. an,
Spiegelschränke. innen Eicken nnt Fa seit, 110 Mk..
"errcn- u. Damen-Schrerblische von b.>Mk. an.
Garnituren in Plüsch, einz. Tafchenfophas. compl.
Nu üb-u Tannen-Bctten.Wasckkommodenu. Nacht¬
tische mit u. ohne Marmor Nußb.- u. Taniien-
Kleiderschr.,4-schubl. Komnwden». Consolc Pfeller-
ivieqel. Ausziehtische. AiitoinettcntNche alle Arten
Tische. Stühle, Spiegel, Bauern-, Nipp-, Nahtisä e.
Etagören,Humpcnbrettcr, s. alle Ersatzth. Sammtl.
Möbel sindgnt qearb.n.eignen fickf.Weihnachtsaeich.

Ein gut erhalterres Bett,
imßb.-volirt, mit Spriingrabmen, Rotzhanrniatr.,
Deckbett und 2 Kissen. Mk 65. 1 reinliches Dienst-
dotcnbeti, vollständig » D!k. 27. 1 Bertieolv
Mk. 82, 1 DchreivkommodeMk. 45, 1 Sop !,a
und 2 Deffci(Moqnelbcziig) Mk.75 1 Dpiegel-
schrank Mk. 95. 1 2luszug1isck, Mk. 27 c,n
zweirst. Nnstb.-Kleiderschrank, LÄasckkom-
moden mit u. ohne Marmorplattcn , ebenso
Nachttiscke, 1 Kerrenschreibvtireau mit
Schränkchen n. Aufsatz Mk. 85, 1 Nnfib.
Buffet u.Pfeilerspiegcl m. TrnmeauxMk 35.
1Borplatztorlettc (Eicken),Soptza u. viereckige
Tische, Knchenschrank» Anrichte , 4 Wand-
lenchter für Kerzenu. Gas (Bronze), ver-
schiedene Stühle , 2 Oelgemälde, 1 Negntatornhr,
Dedervettcn n. Kiffen, 2 Waschduttenu. d-r-
gteichcn mehr werden billig verkauft Albrecht-
strafie 48, Parterre. _46062

Einige gebr gut erh. Belten u. versch. aktvrre
Möbel preisw. weg. Umz. z. v. Elisabetbenstr. 17.

Betten , Kasten- uuö Potstermövet jeder
Art billig zu verkaufen, auch b. Raleuzahlungeir.
Albrechtstrafie 30. aiei » . 139 23

Ein Muichetveti nü'Sprungr., 3-lp. M.m K..
rotb billig zu verk. Lniieustr.  14. H. P . r. lc,844

Bei HM MHeldMell
sind billig zu verkaufen. Näheres Albrecht-
straste 48, Pavt.

Gut gearbeitete Möbel, meist Handarbeit, wegen
Ersparniß der Ladeiinnethe lehr billig zul verk. :
PoK . Betten 50—100 Mk.. Bettstellen 18—30 Mk.,
Kletderschr. 21—50 Mk.. Kommoden 24- 32 Mk..
Küchenschr. 28- 34 Mk.. Verticows 34- 60 Mk..
Aprnngr.18- 25Mk.. Matratzen in Seegras,Wolle,
Afriku. Haar 10- 40 Mk., Teckbetten 12- 30 Mk..
Sophas, Divans und Ottomanen 2o- 60 Mk..
Sophatische 15- 22 Mk., Tische6- 11 Mk., Stuhle.
spiegel. Waschkommoden. Frantcustrafie 19.

Kt. I. Kinderv. zn v. Dotzbeimerstr. 17. 16133
E. KinderbettsteUe zu verk. L»ir>chgrabe» 10, 3.

' Mal. BetlbeUe, Shiungrahmen, Matratze und
Keil, neu bezogen, 38 Mk. Michetsberg9, Erilg-
Gaßchev. _ __

Rothvr . Aipssopya mit zwei « erncn
! Deffeln 100, Taschensopha 75, kl. " . grast.
Kinderbett , potirt , » Mk. l -' UNd 28 Mk.

I Michc lsbcrg 0, 2 l E .ng . Mätzchen. to966
Einzelne Laschenfophas (80- 1)0 Mk.)

| zu verlaufen Wömcrbcrg 85, 2. St-
^ G. hrnuchtes Sopüa , wie»eu Bett mit
Sprungrabme». Kinderbettstelte, Real und
Glaskasten, paff, füi Cigarieugeich.̂ ftE ' ad,
Me leicht, eine Irthcr und eine Kae,er-Nah»
Maschine sehr billig abzugcbei: .23 Marktstrane 23, Vinter »,.

Ein Kainettafchen -Soptta , 2 Sessel für
130 Mk. zu verk. Näh, in, Tagbi.-Verlag. 16132
' Gebe sehr billig ab schöne rolpbraune
Plüsch-Garnitur (Sopha, 4 Sessel) 185, Taschen-
Garnitur (Sopha, 2 Sessel) 165, L-ascheiisophas
65 » 95. Sopha in Damalt. Rips und Bodlin
45. 55, 60, sehr bcqu-in- Chaiseiougue, versteUbar,
als Bett zu benutzen. 35, Verticows 45, vv, 60,
Waschkommodenm. Aknrmor45, mckToilette io, bo,
schöner Goldspiege! 48, Trümean-Spiegelv. 3a an
u höher. Clavicrstühle. Banernlijche, Etageren r»
allen Preisen, Betten in allrn Preist., sowie emz.
Bettthcile, Kleider- u. Küchenschranke, alle Arten
Tische, Stühle. Spiegel, sowie ganze Ausstattungen
billig. Gekaufte Sachen kömleub:S Weihnachten
stehen. Transport frei.jeau rfiPSEMrsai&«. VtNtktstcnhe

geg. d. Einhorn. Kein Laden._
Riehlstraße5 neues Sopba, 40 Mk., zu verk.
Gut erhatrenes Lrdersopha sehr preiswürdig

zu verkaufen Orauienstraße 45, 2 rechts.
^ Ei, ; gebrauchtes braunes Ripsfopha,
verschiedene Herrcuklcidcr billig zu verkaufen.Taunusilr. 0, i.Laden.
-gfecgeu Äüflöiürn! des Haushaltes verlchl-deue

!noch gut erhaltene Mövel preiswürdig abzugKen.
AnZU?ehend. DOrmittagT van 9 x-i Ul)v. Jcät).

| Ma uritiusstraße9, 3. _ ,
Ein prachlvottes Scrrn -Schreibbüreau,

i innen Eichen. 1 Nrch -' .-Büffct , 1 Sadrrad,
1 Mahag .-LSasckrkomntsde und 1 Pf ^U-/
iptenel billig z» verkaufen Lltbrechtstratz«• ~ ••

i im Lade». _ i® ob;5
Billig zu verkaufen rin Ehiffomsre, 1- u. z-ia.

Kleiderschränke, Verticow,Büffet,Käme,taschensopaa,
Sovha, Sessel. Auszugtisch, ovale tz. iü^Tiichc,
Küchenschrank. Bücherschrank. Hangetampe. sp .ege,
Bilder, Kommodeu. Stuhle Iahnftr. 1/,

"Hü verk. pol . n . lack. KtLiversÄrä" lc,
Kommode» , WcisÄkommodc. Console,
SaLou-, Schreib- rrnv NahLttche,
Etag -i-re, Stühle und s. Bersch, sehr buug
Ledanstrl-.fi- 0, l r . . .
-Küchenschrank, tur Mtl g.. Lampen1 Sessel
1 Kovliaaestellb. zn vk. Heleneiistr. 18,,2 r. 1617;,

Ein großer runder Tisch, Mahagoniholz,
massiv, 25 Mk.. und eine gut nähende Nah-
maschine 6 Mk. Goethest raste 25, 1._ __

SHlafzimMreimichtung
moderner Stylart, amerik. Nußb., innen Eich-n.
sehr billig zu verk. «. Mobel-
schreincrei,  Schlachth agsstraße 12.  15860

Ein nußb.-vol.

WllHclülsgie

€omplete WafWNM-Ciniidjtunö,
gut gearbeitet in Nußbaum, billig zu verkaiifen,
auch wird dieselbe einzeln abgegeben Lchwalbacher-
straße 27 bei ^ . ^ 895Heinrich Mayer , Tapljier.

ijUilüllIU), 1 po1-
billig zn verkaufen 2idter-

_ strafie 58, 2,  _
.. .Sehr großer neuer am. Koffer, 15 Mk., zu

verkaufen Bteichstraße 16, Bel-Etage._ __
, 3n vertnufen gi. f:it"ev Puppclistuve,^P.-Bett
| mit Betten, P .-Schrank Moritzstraße 66,̂ 3.

Große P «- pen-Küche mit
—_ w  schöner Einricht ., 1KiUder-

Clavierchen und einige Meter Gasröhrcu
mit Glnhlichtiampen billig zn verkamen
Karlftratze 6, 1 1. 16173
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Kinderflühlchen, »., zu vk. Hermanustr. IS, 1.
Em neuer ÜDieUgertmmi». 1 gebrauchte letAjte

Fxde>rolle zu Bertqnftn Dotzheimerftr. 74. 13665
Gebr. Kinderwagen mit 'JiicfelnefteU

und Gummiräderii für 1B Mk. zu verkaufe»
Scharilborststraste 26,1 l.

Tamen -RädZkZkZkZ
verkaufen. Anfragen unter A. B . SSL» posl-
inBfnib PiUuiH*.

Concordin-R d, keltenlos , »och nicht ge¬
fahren. ganz neu, für die Hälfte des Kaufpreises
zu verkaufen Rieblftraste4. 1 St. r.

kslraktniktor aus Schniiedeisen preis-
vVllr . ttjlllkl würdig zu verk. 11979

yy <8ma llir »cl «. Schlvffermeister, Helenenstr. 6
Ein Herd mit Platten , wenig gebr.. billig

zu Verkaufen Oranienstrahe 22.  16108
Ein gm eri). Küchenherd u. 1 Wafferstein

zu verkaufen bei SS« i»,r »oI>Sir « ,»«« , Pernickel-
Änst.. WeN' itzstrahe 10. 16240

Drei gebrauchte
Amerikaner Lesen,
reich vernickelt und in tadellosem Zustande,
billig zu verkcmsen. 16048

S.  ssolilncin , Helenenstraße28.

Ein rat't noch ganz neuer huvlcher
w_ ^ Petroleumose « ist billig zu

verk aufe». Wo? faat der Tagbl.-Verlaa.  16200

Dauerbrandofen , fast neu, für Bü Mk.
zu verkaufen Knpellenstratze 20, 1. 16250

4«—50,00« Mark
auf 1. Hypothek auszullihen durch 16168

11. Linse, Mauergaffe 12.
130.000 . Mk. Privatkapilal auf gute

1. Hhpoth . ,sbis «0 7»der Taxe, z. 1. Jan . ,
eventl . auch etwas später auszul . » auch
getheilt , durch . 16198

41. H8i*y «*r. Kapellcnstr. 1, 1.
Einige 100,000 Mk., auch getheilt , nur

auf prima 1. Hypotheken per Januar kJ.
auszuleilieu . Offerte» *««i» > ** “
a» den Tagbl .-Berlag . ™

120 - 150,000 Mk. auf gute l . HOPoti».
zum 1. Januar od. auch etwas nuiter
auszul .»auch getheilt (vis 6v /« », Taxe) .
Off. si . »w. a »s  a . d. Tagbl .-Verl . 16199

40 .000 Mk . auf 2. Hypothek auszul. Nur du.
Anfr. erw. u. «» 4- . » SS Tagbl.-Verl. 159o6

35- 60,000 Mk. auf gute 1. H»,P. auSzul.
Off. u . » . 41- r »S a . d. Tagbl .-Berl . 16112

35 - 40,000 Mk.
gegen erste Hypothek uuBzuleihen. ■tflder»
Immobilien-Agentur, T » ««n,tstr . S8 . 15644

10- 15,000 Mk. auf gute 2 . Hyp. auszul.
Off. u . « . dl', -rs » a. d. Tagbl .-Verl . 16113

Restkauf bis z. 8060 Mk. m.Nach!, z. kaufen gesucht.
Offerten n. A. ® . » hauptposU. erbeten.

15.000 Mk. a. 2. Hyp. ausznl. Stern, Goldg. 6.

teilt tietuer Gasofen zu verft
Bärenstraffe2, Tnchgefchäft.

Ein gev. Gasofen (Houden) billig
^ oerkagfen Marktstraße 28, 1 « t.Bahe-Oferr

.. Köhlens., gebr., event, mit Wanne, zu kauf. gef.
'scrten unter J . « . A3 » a. d. Tagbl.-Verlag.

ü EttÄ groste, noch neue Gas -Ampel,
Ir Laden oder Hausflur , billig zu verkaufen
»einstraße 55, 1. Etgge.  1607i

Erne grotze ANzahl
Easlampest mit BLech-

kür Betriebsräume geeignet.
z» verkaufen Langgaffe 27, im Hof.

Umvauhans , Marktstr., zu verk. Agentur
U. W«»ltt »oftM . Adelheidstr. 39, 1—4 Uhr.

Pf Große Stehleiter , paff. f. Tapezirer.
Wucher, zu verkaufen Kapellenstraße 10, 1.

Eine dreiarmige Petroleum - Krone (acht
Bronze) zu verkaufen Adelheidstraße 96, 2._

Sieben schwere Fässer,
WvchK 15—16,000 Liter haltend, billig

jB verkaufen Adelheidstraße 14. 16241
Fttd 'iraffc 18. 15290DeSreiser M hgben„

Mist zu Deffdiifen Rheinstrabe 44.'

Ein gutgehendes leicht führbares Geschäft zu
stinken gestickt. Offtrten unter '2' . »V. AS8 an
den TgM .-Verlgg. __

zahlt Frau a»rac !im « Ji«i
Krabenstr. 9. für getragene .Herren- u. Damcii-
Meider, Gold- und Silbersachen, Möbel, Betten,
ggf, ffen. Jnstrilm., Uniform, Best, k. i, H. 11803

Metzgergaffe 26 , kauft gctr
PS. Slttttnvl , Kixiduiigsstückc, Schuhe und

Möbel. Bei Postkarte komme ins Hans.

8

A Wie We(StelleL .S
Id, Silber und Möbel

komme ins Hans.
S5. Earmang.

und alle Arten Maaren

Metzgergaffe 21.

1 Sandei, Goldgajse 10,
kauft fortwährend gegen sofortige Kasse und be¬
zahlt aut getr. Herren-u. Dainenklcider, sowie eiuz
Möbelstücke, Betten, ganze Wohnungseinricktungen,
Ngcblösseu. s. w.  Auf Bestell, k. ins Hans . 13395

Alte Geigen,
auch in unbrauchbarem Zustaude, zu kaufen ge
sucht. Off. mit Preisangabe unter » . 8 . » r -L
äst den Tagbl.-Verlag._

Gebildete Dame wünscht mit cbcu-
olcher eine Wohnung von 700 Mk. zu¬

sammen r« miethe» . Ölest. Offerte» unter

CapttaUe » r« leihen gesucht.

Capitaliften K.!!°"«.'LL
guter HtzpotOcken . M « , « »- 8s »iLv ^»-N« i>-,
BMnhofstroste 16 . Telefon 524 . 15482

2000 Mk. werden gegen gerichtl. Sicherheit und
pünktliche Zinszahlung zu leihen gesucht. Nah
im Tagbl.-Verlag. , _ 12657

17—13,000 Mk. ans gute 1. Hypothek per
1. Januar z» leihen gesucht. V-rmitt>. Verb.
Offerten unter «f . 4'. AIS an den Tagbl.-Verl.

Ges. 4000 Mk. ans ein neues Haus in der Nahe
Wiesbadens, wo möglich vom Selbstdarleiher.
Offerten unter 81. 81. AA8 an den Tagbl.-Verl.

25—30.000 Mk. MS!
per 1. Avril, event. auch früher gesucht. Offerten
unter Bi . sr . 83A an den Tagbl.-Verlag.

20,008 Mk. ftÄwÄS
ss . ® , AS« an den Tagbl.-Verlag.

Capital gesucht.
Suche zum 1. April für mein Hans eine1. !„

von 28 500 Mk. oder 1. und 2. Hypothek von
82,500 Mk. Gefall. Offerten unter « . *' . ^ 28
an den Tagbl.-Verlag. 16249

1800 Mk.
1. Hypothek zu 6 "'° aus ein Haus gesucht. Off.

unter W. 25. A6A an den Tagbl.-Verlag.

Wer dem Nachlaß des am
17. November 1900 hier ver¬
storbenen Eisenbahn- Secretärs
MMb©F& Sette Etwas
schuldet oder von dernselben Etwas
zu fordern hat, wird aufgefordert,
dies baldigst dem Unterzeichneten
gerichtlich bestellten Nachlaß¬
pfleger mitzutheilen. *-231

11r - ües &eHfc,
Rechtsanwalt,

_ Adolphstraße 12.
Von der Leise zurück.

Dr . Mertens,
A«s»,r**isara 4.

\ Gebranchte Rostttae-rmarr . zu kaufen gesucht
,Offerten unter U . AU« postlaaernd Berliner Hof.

-GManchlct S &
Ungabe unter gt*. 8 . B« » voffl. älicbrid ; a/Rh.

Ein iiocti gilt erhülkkiicr besserer Puppen-
üo zerr nebst Zubehör u. dgl. zu kaufen gesucht,
läheres im Tagm.-Verlag. 16243

EM gut eryältfne Puppeu-
d- —̂ stube zu kaufen gesucht. Off.

unter 8̂ . 52. AK« an den Tagbl.-Verlag.
Zu kaufen gesuchl Ehampagner-, Rhein- und

,Bordeaux-Flaschen. Au « . Si »»» pp . Jahnstr . 17.
V Hochstütke 24 (Neubau ) werden stets

lumpen, Eise» und Metalle zu den höchsten
lr'eisen anqekaust. Ai. Mus -Silnkl!'. 16067

"Lllmpeii, Mekall. Vav. k. Fachs, Schachtilr. W.

Gebrauchte
kaulinenstraße 7 abzugeben.

gesucht. Offerten an

kapitalUn ?rr nkpicitlen.

f HlWothtteu-Bmlkgelder
'Vermittelt Sensal Meyer * t«i -c8»erjj «T,

Bahnhosstraße 16. Telefon 524 . 15480

Kypothekengelder in jeder Höye zu de«
günstigsten Bedingungen zu haben . Näh.
bei » . SAulin, Eiis»bethenstr«tze 7.

Wie iin *d . fiäwir vom
A ^tfeisia

sich selbst und viele Hunderte Patienten heilte,
lehrt unentgeltlich des«. Schrift. F94
_ Ceateg & Cm . , teipiig.

Bitte Höst, die Antwort
ĝ M hauptpostl . unter Chiffre

fl . «s . s« tuif die Annonce detreff . leere
Zimmer mit Pcnston vom 22 . abholcn
zu wollen . _

-Agentur
einet der grössten deutschen Lebens- und Unfall-
Bersicheriiugs-G-ielffchasten ist neu zu besetzen;
Jncaffo (mnd 60 Mk.) oder Fixum nach Wahl,
autzer hohen Pcovifionen.

Geeignete Bewerber, auch Nicht-Fachleute,
werde» uni Offerten unter B5. W . AAS an
den Tagbl.-Verlag gebeten.  16193

jw« Ad* au oen

Köuigl. Theater.
Gewünscht für de» Rest der Spielzeit ein Achtel-

Parqnet oder Orchester-Sessel. Offerte» unter
K. K . A« 3 an den Tagbl.-Verlag.

WK“ 1. Reihe 2 . Ranggallcrie des Kgl.
Theaters , */*Abonnement , abzugeben . Off.
liilter V . AS« an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Gebildete Herren und Damen siuden in
einer Pensio» guten Mittagstisch . Off. unter
V. M. 823 an den Tagbl.-Verl. erbeten. 16211

«tp killt GOlliOtil SSi' S
Wiesbaden und jtttftÄ (Moiratsahomrenient).
Mcliciirer . Biebrich , 3l»tlihari?strasie 11. *

Eine junge Frau , welche in f. Hausern tliätifl
war, empfiehlt sich im Serviren oo« Gesellschaften.
Scharnhorststr. 24, Hths. Patt . Fra » Hetxei.
Zu spr. von 10—1 und 5—8 Ubr.

Ein gebildetes Fräuletn.
gesetzten Aller«, Mit «Me.l

B ” *® Sprachkenutuiffeti. heiteren
Temperaments und geübt im- Vorlesen, empfiehlt
ich zur Gesellschaft einer Dame aus einige Stunde»
oder auch für den ganzen Tag. Gcsällige Offerten
unter .8. V . AO.> att den Tagbl.-Verlag erbeten.

Schrcibmäsch.-Adscbr. mit Duredschlagscop. w.
schn. „ b. eri. N. u. B . S. SA postl. Wellritzstr

Kaufmann
mit eigenem Geschäft sucht sift seine frei« Zeit
Beschäftigung für zu Hanse (Buchführung, Corre-
spondenz rc.). Off. erbeten unter SA. W . AS*
an den Tagbl.-Verliig. 16206

PrivatschlachteN
wird angenommen. 4ng . «ilernheimer,
Steingaffe 8, P ., langsäbiiaer Privatmetzger.

fl. Sdmize, Cfiavierstimmer.
Walkmiihlstr. 30, 2 St. 11733

Reparaturen au Nähmaschinen aller
Systeme prompt und billig.

HL. Neguliren im Haus.
All . Mechaniker, Saalgaffe 16.

Reparaturett au Fahrrädern
werden zu billigsten Preisen ansgesiihtt. 11728

Otto Rausch . Manritiusstratze 8.
MW“ Alle Sorten Stühle werden billrg

gestochte» , polirt und reparirt . 8150
A . sa « y . Smlilmacher , Mauergaffe 8.

Alle Tapeztrerarbette » werden prompte n.
bill. ausgefübrr 11729

A.  I . elthrr . Adclbaidstraße 46.
Ein tücht. Tapezirer (stellenlos) ubermmmt

Prival -Arbeit. Gefl. Off. unter S*. AV. AOA
an den Tagbl.-Verlag.

Gekittet wird Glas, Marin., Alabast., sowie
Kunstgegenst. all. Art iPorzellan seuerf., t. Waff.
haltb.). Uhlmann, Luiseuplatz.2. 11731

Alle Schnbmache:-Arbeiten w. schnelln. billig
des. Wellritzitroße 47, Hiinterb. 1 St . ff*. *,»-»»*.

Herren -Melscr werden gem., rep. und aus
Neu qeb. Fauldrunnenstraße 12, 2 l. 14517

Perf . Schneiderin emps. sich. Rveinstr. 10̂ , 4.

Dawen -Tsstumes
werden elegant und preiswerth angefcrtigt Schwal-
bacherstraße6, 2.

irapHte, . Eine tüchtige Schneiderin mit
guten Empfebluiigen lucht bessere

Kundscliaft. Näheres HerMmnstraste 21. 15176
Schneiderin s. Kund. N. Römerbg. 89, 1 r.
Eine tüchtige Schneiderin empfiehlt sich

anher dem Hanse Hellmundstrahe 21,1 . St . I.
Weitzzeuguähen wird angenommen. Näh.

Stislstraße 21, H. 1.
Weist« u . Buntst ickereicn werden schön u.

prcisiverkh angefertiat Nicolnsstraße17, P . 15811
LSeistzcug-SnÄere -eu werden ichönu. billig

anaefertigl. Näb. JcUmstrahe3, Hths. 1 St.

ANfzeiÄuuNg§Lr
für StiSeri -cn . Monogramme , Hslzbrandrc.

ES. Scluucdi , Damvachtbal 5, Gib . 2.
tzW“ Bestellungen für Frau P . » Jlig.

Modistin , sind Metzgergaffe 20 u. Faulbninnen-
strahc 12  zu richten.

Bettfedcrn w, d. Dampfapparat gereinigt
bei Krau S4ko»->, ÄUbrechtstrastr 30 . 13922

Perf . Büftl. f. Kunden. Näb. Röderstr. 28, P.
iia » fc . Wasche zum Bügeln wird ange-

uommcn Moritzstr 28, Hth. 3 r.
Wäsche zum Bügeln w. stets angenommen

Nerostrahe 42, Poiderd. Malis.
KSZft" Friseurtrr empfiehlt sich in u. anstcr

den, Hanse. Bärcnstrahe 2, 2 r. /

Ein Ktud wird des Tages über in Pflege
aenoninikii Neugassc 22, H. 2 &t. I.

TheiZhaher
für Damps-Lägewerk und Holz-Handlung, große
Znktlnft, einziges am Platze, für eine Stadt am
Rhein, Nähe Wiesbaden- , sofort gesucht. Gefl.
Offerten unter « . V. ASS an den Tagbl.-Verlag.

Sichere Exifteuz
für Herrenn. Damen.

Ein ui bester Gefchllftslage gelegener Eckladen
mit nachweislich gut giheadem Colonialwaaren-
gefchüft, oerbuildcli mit Wein-, Obst- u. Kartoffel¬
handel. ist unler günstigen Bedingungen zu verk.
Zur Uebcrnahnie sind 6000 Mk. erforderlich. Näh.
durch A. 3£. aiinier . Kirchgasse 43

Eine anstäiidlgc Wittwe nicht eine Bäckerfiliale
zu übernehmen; passender Laden ist vorhanden.
Näh. im Dtgbl.-Perlag., 16238

erhalten sofort geeignete Angebote von
A.  ScUiMdle .a-. BeNtii SAV., Wilbelnistr. 134.

Jemand sucht zur (Krüudnug einer Existenz
5- biS 6006 Ivrk. zu leihen gegen Sicherheit und
monatliche Rückzahlung. Gtfl. Offerten unter
«o. 5S. A-li8 an den Tagbl.-Verlag abzugeben.

Beamter sucht!000 Mark zu leihen. Zins-
sust nach Ueberemlunst. Off. unter s*. W . A55
an den Tagbl.-Verlag.

Darlehen von 20 Mk. bis zum l .Januar gegen
Sicherheit gesucht. Oy. u. M. R . hauptpostl

Wsrdlrche Dc-esenerr. die Ateünrrg
stnÄcrr.

Selbstst. Klcidermach. d. ges. KI. Kirchg. 2. 1. Et . l.
Nähmädchknz. Kieiderm. ges. Hclenenstr. 11,1 l.

Suche für 15. Dez. eine gepr. Erz.,
.— ^  Geh . 80—100 Mk., eine ang. Juiigser
„ach Ausw., eine Pr. Herrschaftsköchinf. fllrstl.
Haus n. Berlin. Geh. 80 Mk.. ein Alleinniädch.
für hier, pr. Stellung, eine Stütze, Geh. 85 Mk.,
mehr. Köchinlienu. Älleinmädch. f. 1. Jan . 1901.
— - Cenlr .-Vüteau <Fr . MnH ),

Goldgasse 1« . Telepy . 2665.
Suche

zu meinen Kindern (Knabe und Mädchen) von 11
und 13 Juhreil ein zuvcrl. kath. Fräulein,
im Nähen erf. und befühiat, die Schularbeiten
derselbkn zu überwachen. Offerten mit Photogr.
und Zeugniß an Frau A» s . S»,-i ^ «-i,,
Düflelvorf , Kronprinzeustr. 54.

MA/ ' sn A Sood Housokeeper,Bf must bfi experienced
and trustwortby . Apply to AAr» AB• Aßl
Oifice of this paper.

Gesucht rrach England.
Gebildete musikalische Dame zur tellscllschast u.
Pflege einer leidenden Dame. Offerten unter
A, V. AS» an be» Tagbl.-Verlag.

Für 15-monakl . Kind ^ ^ OMNe 6es.»
die nur bei Kindern war , lange vor ; .
Referenzen erfordert . , Alter 25 - 86 I .,
im Rahen bewandert , für London.
Vorstellung heute 11—1 u . 8—6 Uhr
Hotel Rose , Z . 123.

AushüLss- Bertäussrinuen
bi« Weihnachten ges. Kaufhaus Führer. 16116BerMnferin

für Modes geiucht Al'arktstraße 24. 14951
M - Tüchtige Taillenarveiterinnen sucht
per sofort in dauernde Slellung 11346

M. L̂ vi «e« ir-krr--latli >, Gr. Burgstr. 9.
Durchaus tüchtige selbstständige

RockarheiLerin,
per gleich oder später dauernd >ür feineres
Geschäft gesucht Oranieiistraste 41, 2 r.

Ein tüchtige« Nähmädchen gesucht
JBB §ß  Kircbgasse 13, 3 St . _ . 16203
Mädchen , im Schneidern geübt, aus sos. gesucht,

sowie Lehrmädchen.
Fr !. Schnaidt , Bertramstraße.15, 1 l.

Eine durchaus perf.
.für  dauernd ges. Rah.

MiiyeVrN Sedanplatz 1, 1 Stiege.
Eine lüchiige »Modistin aus wöchentlich einige■

Tage gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag, 16237
DKuerrwe Beschäftigm ĝ

erhält eine gute Maschineustrickeriil, auch wird eiste
drave Person dazu angelerut Ellenbogengasse 11
und Marktstrabe 23. 15296

Stickerinnen SHL- *’•
Lehrmädchen für Kleidermache» gesucht

Hellmulidstraße8, 1. 73829
Lehrmädchen
Ei « Mädchen kann aas Kleiderinachen und Zu>

schneiden erlernen Jahnsrrätze 9, H. Part.
Lenfsr Versin,

Michtzwei KiiiiiaertiaasliältermneB,
vier KSrhinnen,
drei 8Si8fS*et !Vä«s5ei » »
vier KiamuierHiUdtiien*
zwei üiausiiniidclteii.
aeiit ä4üel !«er >«iiiide !«eii.

Ein erfahrenes, nicht zu junges BüffetsräUlein
gesucht. Nur Solche finden Berücksichtigung, bte
diesen Posten längere Zeit und in nur feinen
Häusern bekleidet haben u. gute Zeugnisse uoap
weisen können. Offerten sub l . SS. «« »
Wiesbaden erbeten. 1547o

von hoher Herrschaft am
.aäi .wC 'Ii .a Sa Rhein gesucht durch

Süriäsibersf ' s Rheinisches Stellen- Bureau,
Goldgasse SB. Laden. Tel. 434.

Jg . eins. Müdchea ges. Friedrichstr. 21, 1. 1o572
Mpgpf .-T, Ein junges Mädchen ge,ucht
MWW1 Adlerstraße 27, 1. 15843
Mädchen für Küche und Hau«arbeft gegen guten

Lohn gesucht Laiiggnsse5. loiTj
rag “ Brave« Dienstmädchen auf sosorc gesucht

Sckwalbacherstraßc 14, 2 l„ Weiler. 16002
Eine tüchtige gut empsobleue
Kinderfrau wird für ein K:nd
v. 10- Jahren zu miethen gesuch.

Goechestraße7, Part . .
Junges braves Mädcheu für kleinen Hallshalt

zu ii 1. Dezember gesucht Jahnstr . 2a, 2 St . I.
Ein braves Mädchen für Hausarbnt

iofort gesucht Wcllritzstraße 22, Part . 16117
Eins. Mädch. f. kl. F . ges. Helenenstr. 21,1 . 16195
TÄchiiges sedeNtliches

-Hru. für jede Strbcit gesucht
Dclaspecstratze 7, 2.

Braves Dieustmädcheu , am liebstenV. Lande,
aeiucht(guter Lohn) Bertramstr. 1, 1,1. 16111

Eine einzelne Dame juckt em gesetztes
WM besseres Mädchen für Küche und

Hai.eardei! bei hohem Salair . Eintritt nach
Ued-rcnikunft. Vicioriastraße 29, Part . 16020

Anständiges Mädchen in kleinen
W8W Haushalt ges. Wilhelinineilstr. 8, 3
^g . Mädcheu vom Lande gegen guten Lohn ges.
*■bei <-' • « oätiiardt , Frirdrichstrcißc 48.
Ein Mädchen sos. gesuchtH-rrnannstraße 18, 2.

Küche,»mädcheu gegen hohen
Lohn sucht 16149

Hotel Tannhäussr , B-rhnhofstr. 8.
Sauberes junges Mädchen für leiclste Haus¬

arbeit und GeschäftsauSgäilge gejucht Friedrtch-
straßc 37, Feinbäckerei.

Ein einfaches Hausmädchen bei hohem Lolin
sofort gesucht. Näh. tut Tagbl.-Lerlcig. 16189

Ein Mädchen , dos leichte Haus-
arbrit übernimmt, lehr geübt im

Nähen u. Ansbessern ist, bei hohem Lohn gesucht.
Näh. im Tagbl.-Veilag. 16190

Ein braves rüchtigcs Mädchen , welches burgcrl.
zu kochen und jede Hausarbeit versteht, sofort
gesucht. Benbsrd »»elmrliagt Taunns-
st raste6, im Laden. . . .

Ein « SSche», KSK
und jede Hausarbeit versteht, wird für

— sogleich gesucht BiSmarckring3, 1. 16206
Ein tüchtiges Mädchen ges. Mauergaffe 21,1 St>
l i
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Ein jüngeres Mädchen von auswärtss. leichte
Hausarbeit zum baldige» Eintiitt gesucht. Off.
u. 14. w . 4 SO an den Tagbl.-Verlqg. 16201

Ein znverlässtges Mädchen sogleich gesucht
Walluferstratze6, Part, rechts. .

■Or Gm ordentliches Mädchen, das un Kochen
bewandert und Hausarbeit übernimmt, gesucht
Körnerstraße7, im Restaurant.

Tüchtiges Allcinmädch., d. koch, k., zu2 Pers. ge.
b hoh. Lohn. Bür., W-berg.56. P.

Gesuchtf. gl. ein ält. Mädchen als Kinderwärierin
zu einen Kinde, angen. Stelle, zweis. bgl. Kock,
f kl. Fam.. 25 Mk., sof. ein starkes Mädchen v.
Lande f. Hausarb., 26 Mk., ein gew. nettes
Ziinmermädchenund drei Küchenmädcke», ein
gew. Büffetfränl. fofort. Bürcan Germania,
jt-t-rtti iiiini .-i« , Kl. Webcrgaffc7, 2.

E. Mädchenk. d. Bügeln erl.Röderstr. 20. 15693
Ein Mädchen kann das Bügeln gründlick

erlernen Hermannstraße 17, 1. 16763
Waschfrau für die ersten drei Arbeitstage in der

Kloche gesucht Elisabethenstraße9. F202
Eine W -schsrau für'« ganze Jahr gesucht. Näh

Mnhlaasse 5.
Solide MonatsMonatsfrau sofort ges. Müllerstraße4, P.
Unabd. MonatSsr. ges. Schlichterstr. 22, 3. 16205

Monatsfran
gesucht. Wo? zu ersr. im Tagbl.-Verlag. 1619t
Eine Monatsfra « für zwei Srd. Nachmittags

gesucht. Nah. Gr. Burgstraße5, Laden.
Reinliches Monatsmädchen gesucht von9 bis

11 und von 1 bis 2 Uhr Jahnstraße 26, 1 r.
Gesucht ein jffnges Mädchen für Hausarbeit

tagsü ber Rheinstraße 38, 2 links.
gQHtei , Lansmädchcn gesucht Wilhclm-
DWW  straßc 32, Blumengeschäft.
Lausmädchen gesucht. .loö0°

A . Weber & Co . , Wilhtlmstr . 4.

Weibliche Versorren, die Stellu««
suche« .

Empfehle Erzieherinnen, Gesellschaftsdamen ohne
Gehalt, mehr. Reiscbegl., sowie ein Frl fürs
Campt., Stenogr. u. Schreibm.macht., Kassiren»
<pr. Z.). Verkäuferin jeder Branche, mehrere
gut empf. Krankeupfl. für Nachtw., Haushälterin
u. Stütze, mehr. bcsf. Büffetfrl., sowie Kinderfrl.
u. Köchinnen, Zimmer-, Haus- u. Küchenmädch.
Central -Büreau (Frau lt »r, , früher Frqu
Warlie »), Goldgasse 18 , Ecke Langgaffc.
Telephon 2086. Reelle Bedienung.

Junge geb. mos. Dame heitere»
W» M Gemüths sucht Stelle für jetzt oder

später bei geringem Gehalt gls Gesellschaften»
und Stütze zu einer älteren Dame oder älterem
Ehepaar. Offerten sub C. T . 373 an den
Tagblatt-Verlag. . . ..

Ls .^««»ingfer, perf. IM Schneidern
Cfc 111$11C V u. Frifircn, gewandti. Reisen,

sucht Stellung. Off. ». V. W - 68 hauvtpostl.
Tüchtige erfahrene Geschäftsfrau wünscht Stellung

als Kassirerin oder irgend welchen Posten in
hiesigem besseren Gesckäst, wenn auch nur für
Nachmittags. Gefl. Offerten unter P.  W . 43
hauptpostlagernderbeten. , , ^ „

WWM -bs» Eine Verkäuferin sucht sof. stell.,
M8M einerlei welche Branche. Mheres

Elconorenstraße1, Part.
Dame wünscht die mnere Küche

»Dill »Ab zu erlernen. Gefl. Offerten bitte
u F1. W . 44 « an den Tagbl.-Verlag abzug.

gfeagst » Stellen als Hausdamen jucken zwei
im Haushalt prakt. erfahrene,gebild.,

unabhängige, heitere

Damen
bei älterem einzelnen Herrn zu Januar in christl.
Haus. Gefällige Offerten unter « . v.  W.
postlagernd Koblenz a. Rh. erbeten.

Vers Köchin s. St . (a. Aush.). Mauerg. 14, 2 l.
mgr  Eine Herrschaftsköchin sucht bald Si .llc.
^su erfragen Müllerstraße1, 3 St.
Perfecte Köchin suckt sofort passende stelle, auch

zur Aushülfe. Offerten unter J.  W . *40
an den Tagbl.-Verlag.

Ein Mädchen, welches gut kochen kann, sucht per
sof. Stelle als Köchin oder Alleinmüdche». Zu
erfragen Adelheid,traße 97, 1.

Tücht. zuverl. Herrschaftsköchinm. v. Zeug», w.
Stelle, a. z. Aush. Schwalbacherstraße2<. Lad.Arbeitsnachweisi Frauen,
Abth. II vermittelt(auch ausw.) Kinderfräul.,
-Wärterinnen, -Gärtnerin, Stützen, Haushält,
(f. Rot.),' Erzieher., Gesellsch.,Jungf., Pfleger.,
kaufm. Personal, Lehrmädchen, Koch-, Büffet-
fräul., Sprachunterricht. TTel. 2377 . 13524

SCfir jung. geb. Mädchen, 16 Jahre alt, aus guter
Familie, wird in Wiesbaden od. Umgegend Stelle
bei einer älteren Dame oder zu 1—2 Kindern
gesucht. Taschengeld und Familienanschluß erw.
Gefällige Angebote erbeten nach Cassel postlagerndI„ G . 57.

Empfehle mehrere Servier- und Büffetfrl. zur
Aushülfef. Andreasmarkt. Central -Büreau
(Frau Marl ), Goldgasse 18. Telephon 2085.

Alleinmödcheu, welches fein bürgerl. koche» kann,
empf. Müller ’* Büreau , Ellenbogengasse8.

E. st. Mädchenf. H.- u. K.-A. Kl. Weberg. 7, 2.
Tüchtige Büglerin wünscht noch einige Tage

zu besetzen. Hcllmundslraße 38, Ir.
Mädchens. Besch, imW. N. Platterstr. 20, P. r
Ein Mädchens. W.- n. Putzbesch. Hochstatte 29,2.
Br. Mädchens. W.- u. Putzbesch. Bleickstr. 14, P.
Mädch. s. W.- u. Putzbesch. Walramstr. 37, H. 1l.
Frau s. Besch, im Waschenu. Putzen. Kellerstr.11.
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen. Helenenstraße7, Hth. 2.
Reinl . Monatsfran s. Besch, von 10- 1 und

von 3 bis Abends. Näh. Neugasse3, 2 St . r.
Eine jg. Frau s. kl. Monatsstelle.Kapellenstr.1, 3.
Zweib. Mädch. s. Monatsst. Kirchgasse 38, 4 St.
Bessere jg. Frau sucht Nachm. Bcschäft. Offerten

unter C. W . 443 an den Tagbl.-Verlag.
Ein Mädchen sucht Monatsstelle. Moritzstraße 13

Fleißiger Hanptagent
Mür Wiesbaden von einer Kinder-Verstchcrungs-fesellschaft(keine VolkSvers.) unter günstigencditzgungen gesucht. Gefällige Offerten unterI». W . 45 « an den Tagbl.-Verlag. 16213
Mk. 25».— pro Monat

und mehr können Herren verdienen durch den
Werk. m. vorzüglichen Cigarren an Hotels.
Händl., Private rc. I » Hamburger Haus.
Off II »4. 3548 an (Man.-No. H883) F 19

G.  4i . Haube & Co ., Hamburg.
Redegewandte Herren als Neisendeu. Colporteurc,

auch Solche mit Gewerbeschein, für Zwecke gegen
höchste Provision sofort gesucht Frankenstr. 23.

Ein fleiß. intell. Mann, im Verkehr mit der Land¬
bevölkerung gewandt, findet dauernde Stellung alsC'inkassirer»nd

Verkäufer
gegen feste Spesen und hohe Provision. Kleine
Won erforderlich, . Offerten mit Alterrangabe
und bisheriger Tbatigkeit unter »».
an den Tagbl.-Verlag. ^586-

Posttiv-Rctoucheur , für größere « ache,̂ .

Rach Stockholm
(Schweden) suche einen tücht. Uhrmachci-Gehulfen

für Erperiinentarbeitenv. elektrischen Wandilhrcn.
Gewandtheit an neuen Arbeiten erforderlich, am
liebste» mit etwas Erfahrung auf dem elektnscheii
Gebiet. Dauernde gesicherte Stellung mit An-
fauqsgehali 40 Kr. (etwa 45 Mkri Wochenlohn.
Reisevcrgütungnach erprobter Verwendbarkert.
Offerten an (1-Va. a.4294T1ä) k 143Knill « nderoon , Darmstadt.

Steiudruckcr
«* « t * Ä . *1. 2.®'"
Einen Gürtler- u. Gelbgietzergkh. sucht 1620/

HBeinr. »ira .ise , Wellritzstr. 10.
Ein Schnkidcrgchütfe sofort gesucht.4^ -11°. Wau , Kirchgasse 11.

Gute Damenschneider
gesucht. Nur erstklassige Kräfte wolle»

.sich melden Vormittag « Lulsenstraße 224**»»»»»». IdUoJ

f eickslsalltn-irheater.Abdr.8Uhr:Vorstellung,aristölheater zum Anrgersaak. Abends8 Uhr:
Sciksarinee,^ Frankenstrabe 13, Abends8'/- Uhr:

Oeffeutlicke Versam mlung.
Aiesbadener Kunstläke, Luisenstraße 9.
jzanger' s Kunstsakon, Taunusstraße 6.
flaiser-^ anorama, MaurltiuSstraße3. Geöffnet
° von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Heureinlame Hrtskrankenkaffe. Kaffe: Luisen-

straffe 22, Part.
Art-eltsnachweir unentgeltlich für Männer «.

Dränen: im t̂atffhans von9—12!/2u.3 6Uhr.
Männer- Abth. Sonntags von 8l/a—91/» Uhr.

(yoliiskeseSalke, Friedrichstraße 47 Geöffnet täg¬
lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Soun- und Feiertags von 10 bis1Uhr und von
3 bi? 99- Uhr. Eintritt frei.

llm ‘uiorilnd|rid|tr,i
- - / • ■ * ■ ■ ■.

48 . Ja hrgang . Wo. » » » .

Auf. »nb für K-nn- (Dl «n»
fSuttona bet Somit hC* ftlifei»Mt «iNUkU°°VM.« Mri
1900

Dezbr.jim Süd.! ,
sNhr Mn .lUhr'

. ! Unter«.
lUttfe pL-1 2732.1185» .*)

Für Schneider, schöner Heller
vergebe» Hermannstraße 18, 3.

Genfer Verein , Srimlgasne 43 , sucht
zwei j . Bierkellner,
fünf SSapfjunsen,
zwei j . Hausdiener für Hegel,
zwei j . Wiener,
ein Wiener z . Pflege eines Herrn.

Schreinerleyrling ges. Hellmulldstr. 52. 15732
Lin SSerrsei »» f>»«liener Kr hvchherrschaitl

Haus am Rhein gesucht durch Griinlierg ' s
Hliein . Stellenbiir . , Gnldgaese 21,
Coden , ffeleplmn 434.

Ein Gefliigclbnr,che«.
ein Lanfbnrsche

gesucht Grabeustratze 34 ,m Laden 16171
Ein junger Hausbnrsche , bis 18 Jahre alt,

erb. g. Stelle. Hotel Lloyd, Nerostraße 2.
I . Hausvursche sofort gesucht
Faulbiiinneiistraße 10, Bäckerladen.

Tüchtigen Hotelliausbnrsclien mit guten
Attesten nach St. Johann gesucht, ferner einen
desgleichen für hier zum 10. Dezember.Rhein. Stellen- Büreau,
brünoet y S Goldg. 2«, I,ad. Tel.434.

Junger anständigerAusläufer
gesucht. , . 16204Seiden -Bazar A » tr -.os.

Ein Laufbursche gesucht. , 16242
4 . C. Steiper , Kirchgasse 52.

Ordentlicher Laufbursche, 16—18 Jahre alt,
gesucht Wilhelmstraße 32, Blumengeschäft

Ein tüchtiger Fut,rk »echt gesucht. Näheres
Riehlstraße 10, Hth. 2. „ . n ^6248

Ein tücht. Knecht ge,acht Schwalbacherstraße v9.
Tüchtig- Grnudgräver geflickt. ^Gruztenbau Fr »edyoi

•• Erdarbeiter gesucht Goethe-iLMHttge straße 20,Part.

vers - uen. »ie KteUung
finden.

Juspeetor-Gesuch.
Für eine hervorragende Lebensversicherung wird

ein Platzinspector gegen festes hohes Gehalt zu
cngagiren gesucht. Routinirte Herren belieben
Offerten suh M. 48. 82 » im Tagbl.-Verlag
ilederzulegen. 16210

Augnste-Aictoria-Stist. Nachm. 3V- Uhr: Hand-
nrbkitskränzcken im Nebeusaale des Restaurants
„Tivoli", Luiseiistraße 2.

Iiechter-Kersinigrmg Wiesbaden. Abends von
" 8—10 Uhr: Fechten(Turnhalle Oranienstraße7).
Wiesbadener Aechtclub. Von8- 10 Uhr: Fechb

abend(Turnhalle Sckulberg).
Turn-Perein. Abends von8—10 Uhr: Riegen^

turnen activer Turner und Zöglinge.
Turn-Gesellschast. Abends von 8—10 Uhr

Riegenturnen und Uebung der Mäunernege.
Männer-irurnverein. Abds.S'/eUhr: Kürturnen.
Christ sicher ISci-ciu junger Männer. Abends
" 81/« Uhr: Gesellige Zusammenkunft.
Evangelischer Arbeiter-Verein. Abends8 h Uhr

Gescmgprobe. .
Evangelischer Männer- «nd Zunglrugs-Verein

Abends 80- Uhr: Chorgesang. Freier Verkehr.
Wiesbadener Athleten-Elub. 8'/- Uhr: Uebung.
Stemm- »nd Ilingclnb Einigkeit. Abends
" 8'/, Uhr: Uebung.
Gesangverein Wiesbadener Männer » Gluv
" Abends8*2 Uhr: Probe. .
Ming- »nd Kecht-tzlnv Germanra. Abends

8l't  Uhr: Uebung. _ , :
M-rein für volksverständliche HesnndheitspflegeAbends8'/->Uhr: Vortrag.
Sachsen-TSüringer-Oer-in. 9 Uhr: General

Versammlung im Verciuslokal„Drei Könige.
Kneipp-Verein. Abends9 Uhr: Versammlung.
Männergesang-Werein Honcordia. 9jlhr:Probe.

l chesanaverein Wene Eoneordia. 9 Uhr: Probe.
Zitlier-Elnb Wiesbaden. 9 Uhr: Zitherprobe.
Verein für Kandlnngs-Kommis von 1858.

Abends9 Uhr: Zusanimeiikunfl im Restaurant
Zum Rodcnsteiner", Hellmundstrabe 10. Ecke

Bertramstraße. Vorstand: Alexander Weise, Vor¬
sitzender. Otto Herz. Sckrfft'ührer.

Hlenotachygrapken-FereLn Wiesbaden, r̂on 9
' bis 10 Uvr: UebunqSabend. „ ^ ^ .
Stenographen- Verein Eng- Schnell, System

Stenotackygraphie. 9—10 Uhr: Uebungsabend.
Stenographen- Club Habelsbergcr. 9 Uhr:

Uebnnas-Abeiid im Restaurant„Svrudel .
Aadfahr- Verein Wiesbaden 189». Abends

9 Uhr: Sitzunq im Restaurant„Zauberflote.
Stemm- ».Ding-Llnv Athletia. 9 Uhr: Uebung
Athleten-Verein Wiesbaden. 9 Uhr: Uebung.
Wiesbadener Athketen-Wund. 9 Uhr: Uebung
Männer-Kesangverein Kilda. Probe.

1. t|12 16 | 8 6 | 4 27 ..
*) Hier gehtL-Untergang dem Ausgang voraus

KSnigliche d Kch,»«spi-tr.
Freitag, den 30. November.

263.Volstelluug. 13.Vorstellung im Abonnement« .
Der geheime Agent.

Lustspiel in 4 Aufzügen vonF .W. Hackländer.
Regie: Herr Köchq.

Wersonen;
Alfred, regierender Herzog . Herr Schwa».
%&? *■ ” m ..

M  srt « « MM.
GrafSteinhausen.e.steMlnister Herr San,,.
Graf Oscar, dessen Neffe . . Ke« A.ckner
Der Oberflhofmeister. . . . Herr Vallcn>n.
Ein gehöimer Rath . . . . Herr Rudo>py.
Der Kammerherr vom Diemie Herr Gros.
Georg,Kammerdienerd.Herzogs Herr Kirchner.
Ei» Kammerdiener der Herzogin Herr SMt ■
Herren und Damen öotti Hose. Raine. Bed ute.
DecorativeEinrichtung: HerrOberinspectorKchiär.
Kostüml. Elnrichtuuff: Herr Oberluspector Ranp »».
Nach dem2.Aufzug findet eine längere Pause statt.

Anfang7 Uhr. Ende 9 Uhr
Einfache Preise.

Samstag, den 1. Dezember. . 14. Vorstellung im
AbonnementA. G»tterda >nm«rn «s . Nu,f,k-
Drama (3. Tag aus der Trilogie „Der Ring
des Nibelungen") in 3 Auszügen und einem Vor¬
spiele von Richard Wagner. Anfang 6h- Uhr.
Mittlere Preise.

öonntag: Oper. _ _

Rrstden?- Theater.
Freitag, 30. November.

86. AbonnementS-Vorst. Abonnemeitts-Billetr Mt.
gegen Nachzahlung auf Logeu. I. Sperrsitz1Mk.,II. Sperrsitz 50 Pf., Balkon 2o  Pf

Kohnnnisfeuer.
Schauspiel in 4 Akten von Hermann Sudermann.

In Scene gefetzt von Dr. fi . ^lanä ).
Personen:

Vogelreuter, Gutsbesitzer. , .
Frau LogelreNter. . . . .
Trude, Beider Tochter . . .
Georgv. Hartzvig. Baumeister,

Vogelreuter's Neffe

Otto Kienscherf. .
Clara Krause.
Else Tillmann.
Gustav Rudolph.

Versteigerung von Mobilien ec. im Auctionslokale
Adolpbstr.3, Vm.9'/-Uhr. ,S. Tagbl. 558S .6.)

Verst-igerung von Mobilienu. eines WirthschaftS-
Jnventars im Versteigerungssaale Wellritzstr.49,
Vorm. 99, Uhr. (2 . Tagbl. 558S . 6)

Termin zur Versteigerung der Plätze für i Tamps-
Caroussel und 3 gewöhnliche Carouffels zum
diesjährig. Andreasmarkt, im Acciseamtsgebände.
Vorm. 10 Uhr. (S . „Amtl. Anz. No.143̂ S .o.)

Versteigerung eines den Eheleuten Arno Stamm
gehörigen dreistöckigen Wohnhauses, belegen an
der Stiftstraße, im Gerichtsgebäude, Zimmer
No. 98, Nachmitiags4 Uhr. (S . „Amtl. Anz.

, No. 125" S . 1.)

Männliche Verssnen . die Stellnug
suchen.

Jg. Kaufm. m. langjähr. Ia Zeug», s. P. 1. Jan.
Stell, als Comptoirist. Buchhalter od. Verkäufer.
Off. unter I*. 343 a» den Tagbl.-Verlag.

Perf . Buchhalter
tt. Korrespondent sucht Stellung per 1. Januar

in Wiesbadener Bankh. Gefl. Offerten unter
M. «t. 35845 au mo.  3573o) F21

4» . Prem , Mainz.
Schreiner(Anschi.) s. Besch. „Näh. Neugasfe3 2 r.
Ein tücht. Schuhmacher wünscht Besch, aus Logis.

Näh. Ludwigstraße8, Hth. 3 bei Houllion.
Junger Mann sucht Gesundheit halber leichte

Beschäft. Näh. im Tagbl.-Verlag. 10131
tffjSSKs*», Empfehle mehrere Diener mit pr.

Zqn.. Hausb., Ausläufer. Central-
Büreau<B . li arl ) , Goldgaffe 18. Tel. 2085.

Anständiger Mann, 25 Jahre alt, mit sehr guten
Zeugnissen, sucht Aushülssstellnng als Ausläufer
über Weihnachten. Hermanustraße 12, 2 St.

Ivraelrtifche CultskSgsMeindr.
. Synagoge: Michelsberg.
Freitag Abends4‘/i llt)r, Sabbath Morgens9 Um.

^ Sabbath Morgens Schrifterklärung9°/» Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
5H, Uhr. Wochentage Morgens7'/. Uhr. Wochen¬
tage Nachmittaqs4 Uhr. — Die Gemeindebiblio¬
thek ist geöffnet: Sonntags von 10—10'/- Uhr.

Alt-IsraeMifchc Cnltusgsmeinde
Synagoge: Friedrichstraßc 25.

Freitag Abends4'/»Uhr, Sabbath Morg.8'/, Uhr,
Sabbath Nachmittags3 Uhr, Sabbath Abends
5'/» Uhr. Wochentage Morgens7 Uhr, Wochen¬
tage Abends4". Uhr.

Mete- rolosische Keovacht«nsrn
dev Kiatio« Mresdaden^

28. November 1900. 7 Uhr
Morg.

2Uhr
Nachm.

740.8
4.7
5.1

79
C.

738.5
7.1
5.1

68
NO.

9 Uhr
Abds. Mittel.
736.9

4.6
4.8

76
O.

738.7
5.2
5.0

74

Burkaus. Abends7'/- Uhr: 5. Cyklus-Concert.
~ Solisten: Fräul. Lucie Krall (Coloratur). Herr

Alexander Petschnikoff(Violine).
Königliche Kchaufpieke. Abends 7 Uhr: Der

Ilestdenz-Hheater. Abends7 Uhr: Zohannisseuer. j
Malhalla-Weater . Abends8 Uhr: VorsMllng.

Barometer*) . . .
ThermometerC.. .
Dunstspann, (mm) .
Rel.Feuchtigkeit(°/o)
Windrichtung. . -
Niederschlagsh.(mm)
Höchste Temperatur7.6. Niedr. Temperatur4.6.

*) Die Barometerangaben sind auf0"C.reducirl.
Wstter-Kevrcht

des „Wiesbadener Tagdlatt
Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutschen

Seewarte in Hamb:—
(Nachdruck»ertöten.) .

1. Dezember: wolkig, bedeckt, Niederschläge, windig.

Marrikke, gen. Heimchen. Pflege-
I tochter in Logelreutek's Hanse Eliza Nllliffon.
Die Weßkalnene. (i>0̂ e« ÄC!uL„vff
Haffke, Hülfsprediger. . . . MaxEngelsdorff.Fusvector. . . . . . Älduin Unger.ISwtt : .
Ein Dienstmädchen. . . . . Glly Osbnrg.
Ort der Handlung: Das in Prcußlsch-Littauen

gelegene Gut Vogelreuter's.
Zeit: Ende der achtziger Jahre.

Nach dem 2. Akt findet die größere Panse statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9V» Uhr.

Samstag, den 1. Dezember. (87. Abouncment«.
Vorstellung.) Der Kiberpetz. Eme Diebes-
koniödie in 4 Akt en von Geryart Hauptniann.

WallfaUa -Tfieater . Mauritiusstraße 1a.
Täglich große Svecialitäten-Vorstellung. Aniang

Aben ds 8 Uhr. _ _ _.
Leichshaltt « The -ri - r , Süftstraße 16.

strvffe SpeLlvIitüteu-Äorffeüllttü. Ansanü
Mends 8 Ubr._ _ _ _

Varistkjheatee zum Kiirgerfaal,
Emserstraße 40.

ITäglich grotze Specialitäten-Vorstellung. Anfang
" Abe nds 8 Uhr. _ __

3Ui * MsÄrtigs Theater.
Mainzer Kt»dtth -atrr . Freilag: Mignon.
Zranirfurrrr Ktadttheater . i_ycvitOauS.

1* Samstag : Die Zauberflote. — Schau,piell,aus.
Freitag: Die Weber. —Samstag: Frau Königin.
Vorher: Das Abschiedssonper. __

Kurhaus zu W iesbaden.
Cyklus von 12 Concerton

unter Mitwirkung hervorragender Künstler.
Freitag, den 30. November, Abends 79- Ehr:

Fünftes Concert.
Leitung: Herr Cot »«* hiistner , Städtischer

Kapellmeisteru. Königlicher Musikdirector.
Solisten: Fräulein Cmcie Mrai I (Coloratur).
Herr Alexander I»ei *cl»niUoff (Violine).
Orchester: Verstärkte « 44ur ~Oro5ie *ter.
Pianoforte-Begleitung :Herr 43. Spangenberg :»
Director des Spangenberg’schen Conservatonums

für Musik in Wiesbaden.
Programm:

1. Unvollendete Symphonie in
H-moll . Frz.Schuberv

2. Bravour-Variationen für Gesang
mit obligater Flöte . Adam.

Fräulein Krall.
3. Erstes Concert in G-moll für

Violine mit Orchester. . . . M. Bruch.
Herr Petschnikoff.

4. Lieder mit Clavier:
a) Die Nachtigall . . . . Alabieü.
b) Der Vogel im Wald . . Vr. laubert,

Fräulein Krall.
5. Fantasie appassionata für

Violine mit Orchester . . » Vieuxtempg»
Herr Petschnikoff. .

6. Italienisches Capriccio . • • Tscha.ikowsJtJr
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H** *#*** ***** *##* ********* ***'*•*#*#*#*}*
« O wie Vergänglich ist alles Endliche,
J Und dauernd nur das Unabwendliche: *
«> Des Todes Gesetz, das nimmerz» entwaffnen, j*«r Vernichtung waltend über allem Erschaffnen. »
*\  R . v. Gottschall, ^
tc* «¥¥¥W¥ *¥¥f¥¥ *W¥¥W*T¥W¥¥WW*W¥*W**W**'*

(12. Fortsetzung.) (Nachdruck verboten.)

Die Götti» des GLncks.
Noman von Aeinhold Hrtmann.

„Und diese kopflose weibliche Gestalt — was soll sie
darstellcn? Vielleicht die Göttin des Glücks?"

„Ja. Soll ich Ihnen die Idee der Komposition erklären,
Fräulein Hanna?"

„Ich glaube nicht, daß es dessen bedarf. Der Jüngling,
der in so prächtig wiedergegebcncr Bewegung den steilen
Felsen hinauf stürmt, ist der nach Macht und Glück strebende
Mensch. Rücksichtslos hat er den Andern, der ihm im
Wege stand, niedergestoßcn. Das abgebrochene Schwert in
seiner Hand beweist es und die breite Wunde in der Brust
des Hingcstrccktcn. Ungestüm befreit er sich von der hindern¬
den Umklammerung des Mädchens, das angstvoll flehend
sein Knie unlfaßt hält. In heißem Begehren streckt er schon
die Linke nach dem göttlichen Weibe über ihm auf dem
Gipfel der Klippe aus. Er sieht nicht die zusammcnge-
kauerte Schreckgestalt des Todes, der sich zähnefletschend
hinter ihrem Gewände verbirgt. Der Beschauer aber hat
die sichere Empfindung, daß die Knochenhand, die sich da
so unheimlich aus dem Todtenlaken herauSwickelt, ihn gerade
in dem Augenblick ergreifen wird, wo er das Glück in seinen
Armen zu halten wähnt. — Habe ich cs so recht ver¬
standen?"

„Gewiß! Und Ihr Urtheil, Fräulein Hanna?"
„Ich bin mit dem Grundgedanken dieses Kunstwerks

nicht völlig einverstanden. Denn ich sehe nicht ein, weshalb
das muthige Ringen nach dem Glück gewissermaßen als ein
lodeswürdiges Verbrechen dargestelll werden muß Aber das
hindert mich nicht, die unvergleichlicheSchönheit der Gruppe
zu bewundern. Ich bin überzeugt, daß sie Aussehen erregen
und begeisterte Aieerkennung finden wird. Sie sollten sich
beeilen, sie zu vollenden."

„Ich? — So lange der Meister mich nicht damit be¬
auftragt hat — nimmermehr! Aber da wir eben allein
sind: sagen Sie mir doch ganz aufrichtig: hat Ihr Besuch
bei Erika Herbold Sic gereut?"

„Rein! Aber ich bin sicher, daß sie in ihrem Herzen
wünscht, ihn nicht wiederholt zu sehen."

Harro sah sie bestürzt an.
„Meinen Sie das im Ernst? Und wie kommen Sie auf

solche Vermuthung?"
„Ich glaube, sie bedarf meiner Freundschaft so wenig

als der irgend eines anderen weiblichen Wesens. Wie gut
und ehrlich ich cs cn ch meinte, ich würde doch immer nur
die störende Dritte sein. Und nach dieser undankbaren Rolle
— Sie dürfen mir das nicht verübeln, lieber Herr Boysen
— trage ich denn doch sehr wenig Verlangen?"

„Die störende Dritte? Ich verstehe Sie nicht. Fräulein
Hanna? Wen, um des Himmelswillen, sollten Sie denn
stören?"

„Sind Sie wirklich so naiv, oder 'vollen Sie mir nur
eine kleine Komödie Vorspielen? Sie müßten sich sehr schlecht
auf die kleinen Zeichen weiblicher Eifersucht verstehen, wenn
Sie nicht sogleich begriffen hätten, weshalb Fräulein Erika
eben ein so plötzliches und dringendes Bedürfniß fühlte,
nach ihrem Vater zu sehen. Es wird Ihnen ja diesmal,
wie ich hoffe, nicht schwer fallen, ihre Verstimmung zu be¬
seitigen. Aber ich wünsche, daß dies der einzige Mißton
bleibe, den ich in die schöneH>armvnie Ihres Zusammen¬
lebens gebracht habe."

O wenn es nur dies ist, was Sie fürchten! — Ich
versichere Ihnen, daß Sie sich täuschen, daß zwischen Erika
Herbold und mir niemals ein anderes Verhältniß als das
einer guten Kameradschaft bestanden hat. Lassen Sie sich
durch diese falsche Vermuthung nicht in Ihrem freundlichen
Vorhaben beirren— ich bitte Sie darum von Herzen. Ich
war ja so glücklich über Ihre liebenswürdige Bereitwilligkeit.
Ich hatte mich so darauf gefreut, Sie recht oft hier zu
feheit—"

Er unterbrach sich, als fehle es ihm an Muth, den be¬
gonnenen Satz zu vollenden. Hanna aber wandte ihm ihr
schöne?' Antlitz zu mit einem Lächeln, das seine Verwirrung
vollständig machte. Der Blick, mit dem sie die wundervollen,
klaren Augen zn ihm erhob, trieb ihm nngestüm alles Blut
zum Herzen, und er fühlte in diesem Moment nur das eiue,
daß die da vor ihm stand, für ihn der Inbegriff aller
irdischen Glückseligkeit sei.

Unwillig, als wäre er von einer täppischen Hand aus
der Wonne des süßesten Traumes wachgerüttelt worden,
drehte er den Kopf, da just in diesem Augenblick ein Geräusch
hinter seinem Rücken ihm verricth, daß er nicht mehr mit
Hanna allein sei. Er erwartete, den alten Kruschke zu
sehen; aber ein Gemisch von Schrecken und Freude spiegelte
sich in seinen Zügen bei dem völlig überraschenden Anblick,
der ihm statt dessen zu Theil wurde.

In der ebenfalls nur durch einen schweren Vorhang
verschlossen gewesenen Oeffnung des Ganges, der das Atelier
mit der Privatwohnung des Professors verband, stand in
seinem faltigen Schlafrock Klemens Herbold. auf den Arm
seiner Tochter gestützt, und noch schwer athmend von der
Anstrengung des kurzen Wege?. Sein von langem, grauem
Haar umwalltes, edel geschnittenes Antlitz trug deutlich
die Spuren der schweren Krankheit, aus seinen großen Augen
aber, die unverwandt auf Hanna Sylvander gerichtet waren,
sprühte cs wie jugendliches Feuer.

„Nur eine Sekunde noch, mein Fräulein — ich bitte
Sie, nur eiue einzige Sekunde noch bleiben Sie so, wie Sie
eben waren!"

Mit seiner durch das furchtbare Leiden schon matt und
klanglos gewordenen Stimme hatte er es Hanna zugerufen,
als auch sie sich auf das Geräusch hin umgewendet hatte.
Nun drehte sie lächelnd ihren Kopf in die vorige Stellung
zurück, und ihre Miene blieb so unbefangen, als hielte sic
die seltsame Aufforderung des fremden Mannes für die
natürlichste Sache von der Welt.

Klemens Herbold sah sic mit seinen leuchtenden Künstlcr-
augen an, als wollie er ihr Bild unauslöschlich in sein Ge-
düchtniß prägen. Dann, nach einer Minute des Schweigens,
kehrte er sich seinem Schüler zu: >*.

„Und Du sagtest mir nichts davon, Harro, daß Du sie
gefunden härtest, unsere Göttin des Glücks! Wahrhaftig,
Du mußt ein Sonntagskind sein, daß Dir dies gelang!"

Der junge Bildhauer suchte verlegen nach einer Antwort;
Erika aber kam ihm zuvor. .

„Du bist im Jrrthum, flieber Vater! Dies ist Fräulein
Sylvander, und sie wird sicherlich nicht gestatten, daß Du
Deiner Glücksgöttin ihre Züge giebst."

„Und wenn ich Sie auf den Kicen darum bitten soll,
sie darf eS mir nicht verweigern. Ich sehe Sie ja zum
erstenmal, mein Fräulein, aber ich habe von diesem da
gehört, daß Sie keines von den alltäglichen Geschöpfen sind
— und wenn er es auch nicht gesagt hätte, so würde ich es
Ihnen doch vom Gesicht abgclesen haben. Sie werden nicht
nein sagen, ich weiß es, Sie werden mir erlauben, Sie zn
modelliren."

Hanna fühlte, daß die Blicke der drei in höchster Spannung
auf sie gerichtet waren, aber nicht für einen Moment zeigte
sich irgend welche Befangenheit oder Verwirrung in ihrem
Benehmen.

„Wenn Sie wirklich glauben, Herr Professor; daß mein

ld - . Silborwaaren
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Kopf für Ihre Zwecke brauchbar ist, jo bin ich mit Ver-
gnügen bereit, Ihnen als Modell zn dienen."

Sie hatte es so leicht und so liebenswürdig gesagt, als
handle es sich dabei für sie um die Gewährung einer höchst
unbedeutenden Gefälligkeit. Klemens Herbold aber ließ den
Arm seiner Tochter los und ging zu Harros Erstaunen mit
icheren, beinahe elastischen Schritten auf Hanna zu.

„Ich wußte es. Und ich danke Ihnen. Kann ich morgen
mit der Arbeit beginnen?"

„Ich bin jederzeit zn Ihrer Verfügung, Herr Professor!"
Er hatte sich in seiner Herzensfreude doch wohl zu viel

zugemuthet, denn die tastende Bewegung seiner Hand ließ
erkennen, daß er nach einer Stütze suchte. Aber schon war
Erika an seiner Seite, und, auf ihre Schulter gestützt, er¬
reichte er den nächsten Stuhl.

„Du wirst den Beginn noch um einige Tage hinaus-
chiebeu, nicht wahr, lieber Vater" ! sagte sie. „Hast Du
denn vergessen, wie streng Dir der Arzt für die nächste Zeit
das Arbeiten verboten hat?"

„Ah, was kümmert mich sein Verbot! Meine irdische
Zukunft ist nicht mehr so lang, daß . ich auf unbestimmte
Zeit hinausschieben könnte, was ich hier unten noch zu thun
gedenke. Bin ich morgen am Leben, so werde ich morgen
anfangcn. Ob das Flämmchen darum ein paar Wochen
früher erlischt, mir gilt es gleich, wenn es mir nur zuvor
vergönnt ist, dies da zu vollenden."

Er nannte Hanna die Stunde, zu der er sie hier im
Atelier erwarten wollte, dann richtete er sich wieder auf und
verabschiedete sich von ihr, weil ihn die Unruhe des Herz¬
kranken in sein Zimmer zurücktrieb. In der Thür wandte
sich Erika noch einmal zurück und sagte bittend:

„Sie werden gewiß noch ein wenig bleiben, Fräulein
Sylvander— es liegt mir sehr viel daran, Sie zu sprechen,
ehe Sie fortgehen."

Der Vorhang fiel herab; Harro und Hanna waren wieder
allein. Mit freudestrahlendem Gesicht trat der junge Bild¬
hauer hart an ihre Seite.

„Wie gut das von Ihnen war, Fräulein Hanna! Es
wird ja nicht dazu kommen, aber Sie haben den armen
Meister doch für den Augenblick durch Ihre Zusage sehr
glücklich gemacht."

„Und warum wird es nicht dazu kommen? Etwa weil
Fräulein Erika es verbietet?"

„Aber Sie hörten doch, daß der Arzt —"
„O, wenn Klemens Herbold ein echter Künstler und ein

Mann von Charakter ist, wird er sich um die Vorschriften
des Arztes so wenig kümmern, als um die Bevormundungs-
versucbe seines Töchterchens. — Aber sagen Sie mir doch.
Herr Boysen: — Wenn Ihr Meister auf den ersten Blick
in mir ein brauchbares Modell für seine Glücksgöttin er¬
kannte, wie erklärt es sich dann, daß nicht auch Sie, der
Sie mich doch schon wiederholt und in aller Gemächlichkeit
ansehen konnten, auf diesen Gedanken verfielen?"

„Und woher nehmen Sie die Gewißheit, Fräulein Hanna,
daß es nicht wirklich geschah?"

„Nein, nein, verstecken Sie sich nicht hinter eurer Un¬
wahrheit", lachte sie. „So leicht bin ich nicht zu täuschen.
Gestehen Sie's nur ehrlich zu, daß Sie für Ihre Person
sich das Glück ganz anders vorgestellt haben."

Ihre Lippen nicht nur und der schelmische Klang ihrer
Stimme, auch ihre herrlichen Augen lachten ihm entgegen,
und der verführerisch holde Zauber dieses Lachens machte
all seine schüchterne Unbeholfenheit schwinden. .

„Nein", rief er, „nein, und tausendmal nein! Seit
dem Augenblick, da Sie an jenem Abend in Ihres Bruders
Zinimer traten, wußte ich, daß Sie das Glück seien—mein
Glück, Hanna! Und seit dem Augenblick mar ich entschlossen,
um Ihren Besitz zu ringen, wie Jener dort drüben—" und
er wies dabei auf die unfertige Gruppe. „Mit hundert
heiligen Eiden will ich es Ihnen beschwören."

- (Fortsetzung folgt.)

und fJiBPOBl verkaufe durch Ersparnis hoher
Ladenmiethe zu äusserst billigen Preisen.

Fritz LoImücMMI,  Goldarbeiter,
Langgasse 3,1 Stiege, an d. Marktstrasse.

Holz-, Plüsch-
und

Fell - Wiegenpferde,
Dampfmaschinen

und
Betriebsmodelle.

Kaufläden,
Puppenzimmer.

Laterna magica
von 85 Pf . an.

Märklinsche
Schieneneisenbahnen,

eröffnet

Triumph-
und

Victoria - Stühle.
Lederwaaren,

Cigarrenetuis etc,
Photographie-

Albums. Fächer,
Gesellschafts - und

Selbstbeschäftigungs
Spiele.

Praktische
Geschenke,

Kein Laden . —- Grosses Lager. Kaufu. Tausch von altem Goldu. Silber.
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j Im Laboratorium d. Herrn Prob 4
<> I»r . BfeeseninsJ chemisch unters. ch>
♦ und vollkommen rein befunden. ♦
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J. Rapp’s Brindisi“
mein allgemein bekannter und bliebter
ital . Rothwein , per Fl. 80 Pf., bei
13 Fl . ä 75 Pf. o. Glas, ist ausser bei
mir selbst , das ist

Moritzstrasse 31-
Neugasse 18120,

lS13 .fi* 'n nachstehenden Verkaufsstellen
zu haben:

bei Herrn 5*1«. S&issel , Röderstrasse 27,
1F. Silit ®, Rkeinstrasse79,
Jac . Xlinor , Scliwalbacher-

strasse 33,
füg . Müller , Alhreehtstr. 6,
Otto ESerSsardit , Kaiser-

Friedrich-Ring,
J , HV. Weber , MLoritzstr. 18,
3.  W . Weber , Kaiser-

Friedrich-Ring 2,
3.  Bircb , Westendstrasse 16,
ffS S' rauhenfeld , Harting¬

strasse 10,
W . BilingelltSfer , See¬

robenstrasse 16,
Carl Rätsel «, Wörthstr. 22,
FV. Horn , Phiiippsbergstr. 29,
A. Hoepfner , Bismarck-

Ring 23,
_li . .Polin , Wellritzstrasse 13,

Herrn SJ, PiMh », Saalgasse 2,
„ R . Sanier , Oranienstrasse 50,
, Vi. Schwier , Hellmundstr. 12,
B Sal . JFrenz jr . , Wörth-

strasse 10,
, lug . EJiehnaaa ,Bismarck-

ring 31,
, ES. Eilige , Helenenstrasse 27.
„ 3 ac . Ei,r «-y,Schwalbacherstr.i,
„ 5”li . Srlaüfer , Sedanstr. 13,
„ Hf . Scltnelderhöhn,

Biebrich,
„ Ei. Steinlianer , Biebrich,
ii Sl . Schwarz , Dotzheim.

Alles was sonst unter dem Namen

Brindisi verkauft wird, ist Jf^ ^ ]§Iöt
J . Rapp’s Brindisi.

Ich bitte beim Einkauf gef. be¬
sonders daraufzu achten,dass litiquetten
und Stopfen mit meiner iFirma und mit
meiner Sclmtzmnrlie versehen sind,
denn nur be «*o ausgostattetenFlaschen
m-  mit oben abgebüdetem,
gesetzlich geschätzten E4S-
qnette , leiste ich für fiStnalitiii
und Eigenschaften meiner
Specialität „ JT . MüSpp ’ S
Brindisi “ volle Äe-
wäiir . - Wer „J . Rapp’s
Brindisi“ noch nicht kennt, solle nicht
versäufecn, denselben zu versuchen.

J .Rapp
Herz. Sachs. Hoflieferant,

Weinbauu.Weingrosshandiung.
Erstes und grösstes Specäal-
Ueschäfi f itaiSeniscbe W eine

am S' latie.
Hauptgeschäft : USoritzstrasse SS.

Weitere Verkaufsstelle:
JägF“ Weitgasse 18 30.

Proben werden in beiden Geschäften gern
gratis verabreicht. 15341

Telephon 3IS9.

Bekanntmachung.
Dienstag , den 4 . Dezember d. I .,

Vormittags LI Uhr , wolle « vif
Erben der verstorbene « Eheleute
Sanitätsrath !>i*. Mied. Wilhelm
Müller ihr au der Bierftadterftrahe «
zwischen Friedrich Lechieitner und Alfons
Haniel Erben belegenes Besitztum, bestehend
aus einem dreistö ^ igen Wohuhause
mit Stattgedände , sowie Warten
mit Gartenhaus , in dem Rathhause,
Zimmer No . 55 , abtheiinngshalber
versteigern lassen, zuerst iu einzelnen
Abtheilnttge » , dann im Ganze «.
Nähere Jlnsknuft , auch wegen Eiu-
theilu «g des Gartens zuBauplätzen,
ertheiit unter Vorlage von Zeich¬
nungen Herr Archrteet Albert
Wvlff , hier , Dotzheimerstratze 3 ».

Wiesbaden , den 27. November 1900.
Der Magistrat. 1̂ 273

In Vertr.: Körner.

MUk  Cotonial-GeseEisctiatl Abi Wiesbaden.
Am Dienstag , den 4 . Dezember , Abends 6  Uhr , im Casino:

Vortrag des Herrn Dr. 8. Passarge»«•„Südwestafrika“
(mit Lichtbildern). > F 374

Eintritt frei. Gäste willkommen. Zu zahlreichem Besuche ladet ein
Der Vorstand.

Samstag , den I . Dezbr .,
Abends 8 Uhr:

GeueM-NeOMlung
im Bereinslokal.

Um zahlreiches, püuk-liches
Erscheine» ersucht F396

Der Vorstand.

In Paris prämiirte Neuheit!
Viel Vergnügen zum Andreasmarkt bieten die
elektrischen Cravatten-Tadeln

und Knoflosh-Rosen.
Elegant und auf Jahre hinaus immer zum Ge¬

brauch fertig . Per Stück S JEU.
Allein zu haben El ff der wir« sse 18 . T»

Kobleßfiilicr von Mk. 1.50 an
Kolileiieimcr» » i-5° «
Kohleakasten. , 110-
Lvivie Zärnrnbliebe Feuergerätlie

empfiehlt billigst 14262

Franz Flössner,
Weilritzstrasse €5._

Prächtige

kleine Zwerghiihner
in allen Farben giebt noch ab 16164

Gesinqelznchterei
88 Kirchgasse 2S (Laden ) ._

Mainzer Will
n. Geflügel-Handlnng

13. Nsrosiraße 13.
728

Telephon
726

728
Telephon

728

Inh . : Emil I *etri.
HirschBlnihenweitze juttfle

Mastgänse.
«Nuten . . . . 2 .80
Hähne . . . . 1 .50
Jt . Tauben . 1 —
Fste . Frieaflee-

Hühner . . . 2.—
Kapaunen . . 2.50
Puter . . . . 7 .—
Poularden . . 4.50
Haselhühner . 1.70

im Ausschnitt, Keule u.
Ziemer, Stück per
Pfd . 1 Mk.

Hasenbraten . 3.50
Rehkeule . . . 5.—
Retzziemer . . 7.
Fasanen . . . 4.50
Schnepfen . 5.—

Reh int Ausschnitt . Has im StuSschnitt.
Auf Wunsch wird Alles in brntfert. Weise geliefert.

M
m
n

F. Dofflein,
43 . Friedriclistrasse 43.

m
m
W
mAlle Arten

Beleuchtungskörper
für Glas- und elektrisches LicjUt.

Kronleuchter
für Salons, Wohn- und Speisezimmer.

Ampeln, Laternen, Wandarme.
Tischlampen und Clavierlampen.

Preise billigst.
162691

m
I

Wiesbadener Consum-Halle.
Telephon 478 . Telephon 478.

Berkaufsstetten:
Jahnstratze2, Moritzstratze 16 rmd Sedanplatz 3.

Prima Pfälzer Landbutter per Pfd. Mk. 1,10.
Felnste Hosqut-Taseldutter „ „ 1,15.
Feinste Süßrahm -Tafelbutter per Pfd. Mk. 1,20

und Mk. 1.25.
Kornbrod, gutes Müllerbrod . 36 Pf.
©cm. Brod . . . . . . 88 „
Wrißdrod . 42 „
Vorzügliches Kuchenmehl per Pfd . 14 und 16 „
Coniectmehl per Pfd. 18 Pf ., bei 5 Pid . 17 „
Zucker . per Pfd . 32 ..
Prima Limburger Käse per Pid . im Stci » 29 „

^.atz per Pfd . 10 Pf ., Tafelsalz per Pfd . 12 Pf
Linsen, Erbsen und Bohnen per Pfund 12, 14

und l8 Pf.
Schmierseife per Pfund 19 und 20 Pf.
Soda 3 Pfund 12 Pf ., prima Kernseife per Pfund

24 Pf.
Sauerkraut per Pfund 8 Pf ., Häring- per Stück

5 und 6 Pf . .
Petroleum per Liter 16 Pf ., Spiritus per Liter

35 Pf.

Paris 1900:
Staaismedaille.

Ohne
h alten

1 'liermoplior
Tafel - u. KBeheiigeiäthe^

*

Feuer

Speise n und Getränke viele Stunden lang war m!
Thernmp'höivEBScnträger(Menagen),Thermophor -Kaffee-, Thee- etc. j
Kannen , Thermophor- Braten- , Gemüse- , Kartoffel- Schusseln, I

, Thermophor-Fusswärmcr, Tkermophor-Taschenw armer._I
Verkaufsstellen'in Wiesbaden: Erleb" sT^ Fban , Burgstr. 11, Conrad Eirell, F90 O!

Prospplite
gratis und franco.

Wegen Umzug

gänzlicher Ausverkauf
des Schnhwaaren-Lagers.

Ein qrotzer Posten znrückgesetzter zu enorm
billigen Preisen abzugebe». 16̂ 79

Dorn 9
Kirchgaste 6 . _

Schinken,

Stadt Frankfurt.
Samstag , 1. Dezember:

Metzelsuppe.

4- 6 Pfd . schwer, ä Pfd. 66 Pr .. Speck per Pfd.
75 Pf ., aarantirt reiner Schweineschmalz per
msd 50 Pf . 16274
^ V.  iraäiüer , Nerostrahe 23f.

Millagstisch, & SÄÄ
VrivatfpcisenanS ^ rankenstraste 3

Gebrauchte Maschen und Kruge kauft
h,  Kranz , Blattcrstras-.e S, t St.

Zum Herzog von Massau,
Bismarckring

LL " CrHesSchiMW.
Es ladet frenndlichst et»

H ' . Liielrurre,

^0bl8ebms6ksr «d , aWetiiallrkgknd,
empfiehlt

Apotheker ISIum ’s FIora - Brogerie,
Gr. Burgstrasse 5. Telephon 2133._

Achtung ! _ |
Nur 1. Qual . Nindflnsch 54 Pf ., nur 1 Qual.

Kalbfleisch 60. 66 Pf .. Hammelfleisch 50 Pf -, Roast-
braten 60, 80 Pf ., Lenden, ganz, 90 Pf ., Schweine¬
fleisch 70 Ps„ fortwährend zu haben.

Ad.  Bäosjimtiardt , WalraMstratze 17.

_  Atelier Alb . Wollf.
«H u * _ Miohelsb.2 u.Walramstr. 27.

Schmerzl. Zahnop. Künstl.
Zähne u. Garantie. Reparat . sofort. 14568

Hühneraugen,
schmerzhafte Hornhaut, verwachsene Nagel rc. ent¬
fernt In wenige» Min. schmerz- u . gefahrlos 14--30

3.  gepr . Hcilgehütfe, Weberaasie  44.

Münchncr Aufzcichmnigc»^
jeder Art für Handarbeiten werde» angeiertigtii . s,egH»o»s». Golgnffc 17. 1.

Elegantes neues 6cf ; ihn mit Jaqnett
wegen Trauer alsbald zur Hälfte des Wcrthes zu
verkaufen Schwatbacherstratze 29, 1.

Unter Auctionspreisen
werden BUUtstiÄereieN auf Stramin,
Leinen, Tuch u. Plüsch, Stickseide in allen Arten
». Farben, Stickgarn , Nähseide , Stranrtn rc.
ausverkauft Hcü '.nunvstr . 4, 2 . St . r . r610o

Für die herzüchen-Glnckwüafche und
die überaus reichlichen und schönen Ge¬
schenke, welche uns gelegentlich unserer
Silbernen Sochzeitsfeier von Nay
und Fern zu Theil wurden, sowie dem
Plänncr -Gesangverein„Friede" für die
dargcbrachtc Ovation und das schöne Ge-
fcheick sagen wir hiermit unfern wärmsten
und aufrichtigsten Dank.
Philipp Hembsrger und Frau,

Ernestine, geb. Krohmann.
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©
©
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Ro . 35 » . 48 . Jahrffnug . LvieSbivener Taftblatt ( Aveud -Ausftave ). Berlaft : Lauftftasse L7. a <>. November iJOO . ^

Uom Kücherlifch.
* Aus dem Bücherhügel, den der über eine gutgewählte BcrlagS-

tverkeschaät verfügende rührige Verlag von Karl Krabbe vor uns
ausbaut, graben wir zunächst einige schön ausgcstaltttc Bände
klassischen Inhalts heraus. Da fällt uns zuerst Goethe 's FaustIlafttfdJtJtt Inhalt« heraus, tva snnr uns zucru G oel he s »nun
(etfter und zweiter Theil in einem Bande, geb. 3 Mk.) in entzückender
Ausgabe in die Hand, die soeben in 2. Auslage erschienen ist. Wie
ganz anders sieht uns von diesen delikaten und doch nirgend mit
unnützem Schmuck überladenen Blättern das herrliche Gedicht an,
als etwa in einer mäßigen billigen Ausgabe. In derselben vonrcbm-
gehicgcnen Liebhaberausgabe und zu demselben Preise bringt die
gleiche Vcrlagshandlung He in e's Buch der Lieder  nun schon i»
4. Auflage heraus; zu Geschenke» in solchen Kreise», die Schönes
und Edles auch aus schöner und edler Schale genießen möchten,
ohne sich doch von allzu prunkvollem Gewände den Inhal ! verhüllen
zu lassen, seien diese Ausgaben angelegentlich empfohlen. — Zum
15. Male nimmt bereit« Emil Palleske 's : Schiller '« Leben
und Werke (geb . 6 Mk.) seinen Gang zu der deutschen Lejermelt
— ein gute« Zeichen für den Schriftsteller, der es verstanden hat,
den Gebildeten Deutschlands seinen Lieblingsdichter nach Leben und
Wecken so darznstellni, daß Herz und Gcmüth sich erbauen an dem
lebenswarmenBilde des Dichters, daß man immer aufs Neue wieder
sich hingezogen füblt zu seine» Meisterwerken, die uns schon von der
Schulbank her geläufig und die doch in jedem Älter, auch im spätesten,
dem Herzen das Beste einflößen, was ein Mensch dem andern zu
bieten vermag, den Enthusiasmus für das Wahre, Schönê nnd
Edle. Palleske's Schiller ist ein rechte« .Handbuch, das kann^eder
lesen und versieben. Ebendort erschien bereits in zweiter Auflage:
Schiller 's Frauenaestalten von Julius Bnrggrat.
In Leinen gebdn. 6 Mk. Welch günstige Ausnahme Burggrass
Buch über Schiller's Frauen nllentbalüen gefunden hat, beweist dies
rasche Erscheinen der zweiten Auflage. Mit der Zeichnung derSranen seines Lebens verbindet sich eine liebevoll in des Dichterseist sich versenkende Darstellung der weiblichen Gestalten, die Schiller
in seinen Balladen und Dranien geschaffen hat. Burggraf vertritt
die Ansicht, daß eine ganze Reihe derselben, vorzüglich die Jungfrau
von Orleans, poetische Abspiegelungen von Eindrücken seines Lebens
sind, daß zlvischen den Fraucii, die er kannte und liebt', und denen,
die er gedichtet hat, ein nnverkeiillbarcr Zusammenhang besteht.
Die Ausstattnilg ist sehr gediegen, der Einband sehr zierlich, io daß
das Buch ein prächtiges Weidnachisgefchcnk für unsere Frauen und
Töchter bietet.—Das Gleiche läßt sich sagen vonGocth e s ?xranen-
gestalten von Dr. Louis Lewes.  2 . 311;ft. In .Leinen geb.
6 Ulk. Der Verfasser begleitet den Altmeister Goctbe ans seinem
vielbewcgten Lebensgange und entwirft interessante Charactei buoev.
von allen den Fraiiengestaltcn, die sich eines Einstustes ans den
Dichter des „Faust" rühmen konnten; er chaiactensirtGoethes
Mutter, seine Schwester Cornelia, Grttchen, Anna Dorothea schon-
köpf, Fridenke Brio», Charlotte Buff, Lilli Schönemann, Frau von
Stein, Minna Hcrzlicb und Bettina von Arnim. Dniieben werden
aber auch die mit diesen weiblichen Personen im engsten Zuiamiiwn-
hang stehenden Frauengestalten seiner Dichtungen, vom Grttchen
des „Faust" an bis zur Charlotte und Oltüie der „Wahlve-wai.dt.
schasten" in geistvoller Weise vor Augen geführt und dalgcthan
wie Goetbe'S Dichten das Spiegelbild seine« Lebens war. Das
Buch verdient»ameiitlich auch in Franenk,eisen weiteste Berbreltilng,
die darin einen tiefen Blick in das Herzensleben des gewalngcn
Mannes thnn können. Die Ausstattung ist sehr gediegen und der
Einband sehr zierlich. - Von dem Klaimchen zum Z-itgenossllchen
da finden wir ein neues Buch: „Orleans.
treu.  Jllnstrirt von CHr. Speyer.  Geh . 1 Mk. D̂er Verfaß
der Schlachtenschildernngen von Woertb, Gravelotte. sedan, Paris,
welche in mehr als 100,000 Exemplaren verbreitet sind, bittet eine
neue wcrthvolle Schilderung der Kämpfe um Orleans. )̂» zwei
Erzählungen ist der Stoff gegliedert, der Iusanlmenbnich der Loire-
armtt geschildert. In der ersten, aus dem Munde eine- Mob.l-
äärLenkapitälis, wird Loigny, in der zweuen, ans dem iuutibe eines
Cabreoffiziers, Coulmierk-Bcangency behandelt. Wahrend„Loignh^
ein achtes und rechtes Schlachtbild in schwungvoller dichterischer
Gestaltung bietet, werden im zweiten Theil die Ereignisse mehr
Worisch-kritisch dargestellt. Bleibtren hat nnt gewohnter Unpartei¬
lichkeit ustd Forschungstreue die Mitte zwischen der Eiils-itigkelt
deutscher und französischer Berichte gefunden, die Großthaten der
deutschen Truppen an der Loire gefeiert, doch nicht imiidtt den hin¬
gebenden Opfermuth der Milizheere. Chr. Speyer, der Illustrator
des bedeutenden Buches, hat seine schwierige Ausgabe mit vollendeter
Künstlttschaft gelöst. — Ein königliches Weib  und andere
Schichten Von E rnst v. W° lz ° gen. Mit, Illustrationenvon
F. v. Rcznicek.  Geh . 1 Mk. Ein neues Werk des Venasters
der Eloriahosc hat keine besondere Empfehlung notyig. Behaglicher
sonnitzer Humor spricht ans jeder Zeile und wer das Lachen wn>t
im Leökn verlernt hat, der wird es bei der Lekurcc dieser heiteien
Geschichten wieder lernen. Die Ausstattung, nameatlich des farbigen
Umschlags, ist brillant. - Fräulein Johanne , Auf der Alm
von Paul Heyse.  Jllnstrirt von F. R eiß . Die Dorf-
cdduet te. VonF ri edr. S piel hfl flsn. 3 ?uslr. vonH. Hu bne r,
Südliches Blut . Von Richard  V o ß. Romimie Novcllm
Jllnstrirt von Carl Zopf.  Jeder Band broch. Mk. 2.- . Es

hieße eitlen nach Athen tragen wollten wir zum Ruhme der
gennnnteil drei Schriftsteller noch besondere Worte machen, sie stehen
bei dem gebildeten deutschen Lesepublikum seit vielen Zähren in so
hoher Gunst und so gutem Ansehen, daß iedes neue Erzenginh ihrer
Muse in den weitesten Kreisen Freude hervorriist. So wird auch
diesmal lediglich di- Ankündigung dieser Neuheiten gen!,gen ihnen
eine große Schaar von Liebhabern zu erwecken, »m so( mehr, al«
de>' Krubbe'iche B-rlag keine Muhe gescheut hat, die Werke auch
äußerlich geschmackvoll ausznstatten und mit trefflichen Illustration-»
^ *̂ Bure ^ - Litteratur.  Der Transvaalkrieg hat in Deutsch¬

land eine Dtenac burcnrrcundlicherLitteratur ins Leben gerufen.
Das Meiste von diesen Broschüren, die meist zur Zeit der großen
Buren siege erschienen und darum von allzu sanguimichen Hoffnungen
erfüllt sind ist inzwischen veraitct. An einer »ngeheliren lleber-
chätzmig der Bureniaktik. die geradezu als glänzendste Rechtsernguilg

der deinokrntischenMilizidee angesehen wird, krankt auch da«
i-itereffaute Weckchcn „Bur und Lord , Tagebuch eines englischen
Offiziers au» den, Transvaalkrieg, da« mit einer 1Imschlagze>ch»ung
von Robert Hang  im Verlage von Eugen Salzer m Hei bronn
herauskam. Aber es hat doch zugleich bleibenden Werth als eine
außerordentlich geistreiche Satire auf das englische Jingolüum. das
in der Art der litterao obscuronim virorum durch eigene Gorre-
spondenzen sich selbst geißelt, mährend der (natürlich angebliche)
Held des Tagebuchs allmählich vom prahlerischsten Hochmuthe zum
ernsthaften Bewunderer der burischen Mannestugeud und strengen
Richter des eigene» Volkes sich entwickelt. — Ernsthafte Beachtung
verdient trotz der volksmäßig hmnoristischen Form auch das „hoch¬
begeisterte" Heldengedicht: „John Bull und d,c Buren das
von Ernst Friedrich  i » E. Piersons Verlag, Dresden und
Leipzig, erschien. Es sind zwei kleine Broschüren, die erste ichlldert
im Versmaß von Scheffel'« Vanislied voll gerechten stolzes die
Hcldcnthaten des begeisterten Völkchens, die zweite schlagt ernstere
Töne des Zornes und der Eutrüstuiig an; ei» Anhang von
Bnrenliedern" saßt knapp und trefflich die Gefühls zusammen, die

letzt bei dem trauriaen Ansannge Jeder hegen muß und sagt gegen¬
über der schmählichen Haltung der Großmächte recht derb die
MeiiuiW eines wackeren Deutschen beraus. — Auch Karl Bleibtren,
der in Den letzten Jahren die schlieidig- Kritik der litterarmyen
Zustände mit einer noch schneidigerenBenrtheiliillg militarncher
Verhältnisse vertauschte— und trotz seiner oft erbitterten, Snb-
jcctivität, die schonungslos gerade den anerkaniitesten Großen zu
Leibe gebt, mußten hier auch die Fachmänner seine nnbedingte
Fachkeiintniß anerkennen— ha! sich jetzt über den B»renkn-g ver-
uebinm lassen. Eine Broschüre über „Strategische Taktik
der Schlachten" (Th . Schröler's Verlag, Zürich mid Leipzig),
in der er über Fridcriciamscheund Napoleonischc schlachten sehr
tiefgründige Studie» austellt, natürlich um seine alten Prinzipien,
Ueberlegenhcil der NapoleonischenStrategie über das concentiische
Verführen Moltke's, zu faetueifen, bat er durch eine Besprechungdes
TransvaalkriegeS vermehrt. Er findet auch hier natürlich feine
Anschailiingcn bestätigt, deren Berechlignug selbstverständlichnur
ein ganz Eingeweihter benrthcile» fa;m. — Sebr bittere Gefühle
wird in jedem erustbaften Palrioten eine Broschüre erwecken, hie
ein Anonymus als „Fürchtegott Peinlich , Registrator tnt
Dienste der historischen Wabrheit"  nn Verlage von
Friedrich Lllckhardt in Beriii! und Leipzig erscheinen ließ unter
dem Titel „Der Kaiser und der südafrikanische Krieg
Es ist eine ausführliche Registnrung der Preßstinimen, die einst die
Kaiserreise nach England mit all ihren unheilvollen Folgen und
die „Verstandesallianz" mit diesem Raiibstaatc commcntirten, zu¬
gleich ein offenes und unerschrockenes Wort lind Bekenntniß zu
Gunsten einer wabrhafl natianaien Politik, die auch im Bismarck ichcn
Sinne den „Imponderabilien", dem AnSbrnck- der Volksseele,
Rechnung trägt. Viele», die über die Richtung unserer ofsicielle»
Politik liefe Trauer im Herzen tragen, wird hie Schrift als Aus¬
druck der eigenen Ueberzengmiqwillkommensein. >'.

* „Dilettautenthea ter für Damen ", herausgegeben von
Clara Epvert. (Levy & Müller in Stuttgart.) Von der Reich¬
haltigkeit des Unternehmens qicbt das soeben zur Ausgabe gelangte
28. Heft Zeugniß. Es enthält: Einer zu Fuß. (Lustspielm einem
Aufzuge für zwei Damen und zwei Herren.) Wer ist der Herr?
(Vortrag für eine Dame.) Schwerhörig. (Lustspiel in einem Auf¬
zuge für fünf Damen und einen Herrn.) Die Landpomeranze. (Dno-
fce'ne für zwei Damen.) Di- veränderte Meinung. (Dramatischer
Scherz für drei Damen.) (Preis 75 Pf.) , .

* Krankheit oder Verbrechen?  Eure gemeinverständliche
Darstelluiig.dxs Geschlechtslebens,des Mordes, der Körperverletzungen.
Geisteskra.iMiten , des Hypnotismus rc. in ihren Beziehungen zu»,
Gesetz und zur öffentlichen Moral. Unter Anführung von über
200 gerichtlichen Entscheidungen: von vr . G. H. B erndt. Mit zahl¬
reichen Jllustrajionen. In wöchentlichen Liefenrnge» ä 15 Psi oder
in Hestcna 60 Pf., 2. Auflage. (Verlag von Ernst LLccst Nachf.,
Leipzig.) Lieferung 87—40. (Heft 10.) ,

* Im Verlag von Julius Hoffmann in  Stuttgart erschien
soeben: H offmann ' s Ha usb a ltnn g sb uch für das
Jahr  1901 (19. Jahrgang). 2 Mk. Hoffmann'sEHanshaltlings-
bnch leistet gute Dienste, indem cs durch Einth-ilung der regel¬
mäßig wiederkehrenden Ausgaben in einzelne Gruppen ecne über

sichtlich«Buchführung ermöglicht. Die Führung diese, BncheS wird
spielend erlernt und giebt am Jahresschluß eilten genauen liebe,blick
über die Gesnmmt-Ansgaben in jeder einzelneli Gruppe. Dabei
läßt sich erkenne», wo zu viel auSgegeben wurde und wo daher
künftighin gespart weiden muß. E» giebt ka»in et» praktischeres
Geschenk für Hanssrauen, denen namentlich auch die beigegebencn
Waichtabellen, Küchenkaleuder, Notizkalender und der Rackigeber
rir den Haust,all willkomme» sein werden.

* Juristische  H a u« bi bl l o t hek nach dem Bürgerlichen
Gesetzbnche gemeinverständlich erklärt von Dr. Wer ne r Bert»  g er
Rechtsanwalt in Metz. S -ft S:. S ° "dlung « gebu ren und
H andl u » gs l el, rl i nge. Preis 75 Pt . (Metz, Dttilsche Buch
haiidliing(Georg Lang), Inhaber Rndolt --.upnS, 1901.)

* Ein eigenaniges Prachtwerk erschieii unter dem ^ itelBerühmte Gemälde der Welt  In der Gtoße von
27x65 cm bietet der stattliche Band Abbildungen von berühmten
Gemälden, Meisterwerke» der modernen Kunst. Wir.begegne„ außer
Deutschen auch Oesterreichern, Engländenr, Franzosen, Italienern
Spaniern, Skandinavierii, Nüssen und Anienkanrrn. Zn möglichst
weiter Verbreitung bestimmt, enthalten die,  Blatter nichts, was
irgendwie verletzen könnte, so daß da« Werkm l d̂em Hanse . lut-
nähme finden kann. Wie es dem volksthumlichen Charakter des
Iliiternehmens entspricht, finden sich unter jedem Pstlbe kurze er¬
läuternde Notizen. Dies schöne Werk hat gleichzeitig den .̂ arzug
außerordentlicherBilligkeit, trefflich geeigiict als solche WelhnachtS-
aabe, die inm-ven Wertb mit äußerem Schmuck und verbaltnißmabig
geringen Kosten uerbinten soll, Preis der kleiiieu Ansgabe:
105 Bilder nur Mk. 3.- (Verlag von Otto Maier. Leipzig.)

* Als ein gediegenes Wcihnachlsgescheilk möge auch das niehr»
äch erwähnte Prachtwerk: „Das Thier leb eil der Erde
empfohlen sei». Ein moderner Roman pflegt eine, iruger ganz
unbekannte, ausfübrliche Darstellung des „milivu zu enthalten, zu
dem die handelnden Personen in einem mehr oder minder großen
Abhängigkeitsverhältniß stehe». Mag man über die,cs vielum¬
strittene Princip und seine Berecbtignng sin menschlieheŝhuu und
Lassen denken, wie man will, so ist doch seine Anwendung auf dem
Gebiete der zoologiichen Schilderung mit ^renbe» z» o-grußen.
Dem bekannten Zoologen vr . Wilhelm  V .aacke llkbührt das
Verdienst, in seinem, in Gemccutchatt mit d.m Tdiermaler
W. Kuhnert  herausgegebenen Wecke(40 Li-feruilgttl zum Preise
von Mk. 1.—, Verlag von Martin Oldenbourg, Berltn 8W.) zum
ersten Male in umfassenderWeise die ĝesammte-rhierwclt nach
diesem Kcsichtspiliikt geschildert zn haben. Hier Nt nicht mehr die
bei Süreimt so beliebte VermenschSchuno des TlnereS, no-b eine
troefeae Auszählung nach dem wiffens.chaftlichen System zu finden,
eine streng olrjective und dabei stilistisch aiißerordenilichgewandte
Darstellung zeigt lins die Tüi-r- >>' >brer natürlichen Umgebling
und i»i Rahliie» ihrer hcimathlichen Zilsammengeborigkeit. EttNlgt
dieser nicht hock genug zu schätzende Vorzug allem, um dem Werke
einen Platz in jeder Bibliothek zu sichern, ,o rnsen die melsterhasten
farbigen GemäldeW. Änblieris, von denen,ede Liesernng3 ent-
häli in ihrer hervorragend gelniigeuen Reproduction geradezu das
Entzücken jedes Tlüer- u. Natilrfreuudes hervor und machen es für
ihn z» einem iinentbehrlichen Hans- und Familienbuch. De: billige
Preis dieses Werkes, dessen Ailschaffnugwir ^eoermann empfehlen
können, sei noch besonders hervorzuheben. Lieferung1—14 smd
bereitsc>schienen und durch jede Buchhaiidliing zu bezieh«!. Jie
die Verlagsbuchhandlung mittheilt, sendet sie aus Wunsch grariS
über das Werk einen illnstrirten Prospeet mit farbigem Probebtld.

» Hossmann 's SiegeImarken.  Bon den unter diesem
Namen bekannt und besonder« btt der Damenwelt so belieb
gewordenenreizenden Briefverschlüssen liegen lius die soeben
erschienenen4 neuell Serien, vor, welche ebenso wie d.e blsh-r
berausaeaebenen in Bezug am seinen Geschmack, Originalität und
vortreffliche Ausführung, nneingeschraiiktes Lod.verdie>iei>. Wahrend
die früheren5 Serien' fast ausschließlich sigiirliche Darstellungen
enthielten, sind zwei der neuen Serken der Darstellnlig von Blunwn
»ach Entwürfen des Maler? M. I . Gradl m München(Sene VI
moderne Blumen, Serie VIII Alpclibluuieli) gewidmet, was der
Popularität der wunderhübschen Siegelmarken wesentlich zum Bor
theil gereichen dürfte. Wir finden hier Rose, Nelke, Kleeblatt,
Veilchen Schneeglöckchen, ferner Edelweiß, Vergißmeinnicht, . llpeu-
ro fe u. s. w. vertreten; jeder Stimmung ist gewissermaßen Rechnung
getragen>nid wer sich der Blumensprach. bedienen»"ll der hat
hier die reichste Auswahl um ,eiii«u innersten Gedanken Ausdruck
tu  verleihen . Reizend ist auch die originelle Amoretten-Lerie
(Nr VII) nach Modellen der Bildhauer A. Brcdow, Stuttgart,
und Fr. Christ, München, ausgesührt. während die auf mattem
Goldpapier geprägten Utadomitti(ser -.e IX) emeii kunitterisch
vornehmen Eindruck mache». Was schon bei den ttuhereii Serien
rühmend hervorzuhebenwar: d,e kunstvolle Prägung, der Geich.nack
in der Wahl der Farben und der abwech,eluiigsrei» en. Motive
ii. i  w -, das gilt auch in vollem Maße für die neuen Serien, und
wir können unseren liebenswürdigen Leserinnen diese, von dem
Verlcaer Julius Hossmann in  Stuttgart . herausgegebenen
reizenden Briefverschlüsse mit gutem Gewissen emmehlen. zumal der
Preis von 50 Pf. pro Schachtel so niedrig ist, daß selbst der
bescheidenste Briefschreiber sich diesen kleinen Luxus kaum zu ver¬
sagen braucht.
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Geile » . 30 . Rovemver l »U« . Wiesbadener Tagblatt ( Abcuv -Ansgabe ). Verlag : « angga^e 2 ^.
48 . Jayrgang . MV,

Reichshallen-Theater.
Heute Freitag Abend: Abschleils -Vorstellung

des mit so grossem Beifall aufgenommonenrrogramms.
Morgen Samstag : Neues Programm.

U. A.:
Elsa Perei ln , Walzer- und Lieder-

sängorin.
Clarissa , Luftpotpouni am Bluinen-

Apparat.
Ernst Xiininrrninnu , Humorist.

IIP . 01 Seift9 Universal-
Trompeter.

Editli l *itIntti , Operetten-Soubrette.

Percy 'B' liomas , der unübertrelfliclie
Handstandkünstler.

Wnlloni mit ihren fein dressirten
Rassehunden Saltomortal u. Rechen-
bundon.

Phönix Tri « , phänomenaler d 088-
Balance-Akt . Balanciren eines leben¬
den Pferdes. _ ,

Mrst . Welson , musikalisch. Holzhacker.
Sonntag ' : 2  grosse Vorstellungen

flofbirmi tropf. sich ft- AuSb. Manerg. 14, 21.
pgT~ Kanatlcn -Hälätc, Stück 4.60 ä>if.,

UM oerfnuffn Wellritzstraßc 14, P._
Mehrere grolle

Kisten
« - !i 6236

ftcllngrjacfeb. *;i vk. 'llMerftr. 52, P . v. 15144
©ut erhaltenes Büffet ('Rußbaitm imb

weihen Marmorplatte) b. zu verkaufen. Näheres
kdranienstraße 62, Mittelbau Part.

Ged. j Katts,n. lucht AnshüliSstcUe, eveut.
für halbe Tage Bes». Off, u. «6. « . hauptpostl.

Lranicnstr . ti Rin;, u. Küche sof. z. v. 7508

Allciiistchcnde ältere Dame
sucht Aufnahme in feiner Familie oder Pension
gegen freie Sialio», um sich im Haushalt nutzt ich
zu machen, auch konnte dieselbe die Führung eine?
.Haushaltes oder Geschäfts übernehme!,. Getalltge
Offerten unter Bi. 52. 422 tut Tagbl.-Vetlag
abzugeben.

Statt jeder defondererr Anzeige.
Heule Mitlag verschied plötzlich in Folge eines Gehirnschlages unser

geliebter Vater, Schwiegervater und Großvater, Herr

Unfehlbar
fE$p JM allen Dackzwccken

Mehl
L Psd . 21 Pf ., in 5- und 10-Pfd.-Lücken
L Pfd . 20 Pf ., bei mehr entspr. billiger.
C Weiner Spezial-Geschäft täglich» wwOIIIOI, frischer Hausmacher

Eier-Nndeln, >6283
Mauergasse 17. Telephon 235«.

König!. OberstD .» Kitter mehrerer Orden.
Um stille Theilnahme bitten

Stephanie Gorrfchalck,
Elisabeth Müller , geb. Gsttschalck,
Ada Gattschalck,
Adam Müller -Esttschalck.

und2 Giilrel.

Miesbadrrr , 29. November 1900.

Die Beerdigung findet Montag, den3. Dez., Vormittags 11 Uhr,
vom Lcichenhause aus nach dem neuen Friedhofe statt. 16260

Frisch geleerteBordeaux-Oxhofte
zu kaufen gesucht. 16282

J . Happ , Weinhandlung,
Moritzstrasse 31.

Speise -Kartoffeln,
haltbare Winterwaare, empfehle frei Ha»? geliefert:
SlagiitiiM bonuin Kpf. 24 Pf., Ctr. 250 Mk.
Gelbe (englische) . „ 24 „ 2.40 „
Mäuschen . . . . „ 50 . .. 4.80
Zwiebeln . . 10 Pfd. 45 „ „ 4.- „
Sauerkraut . . . . „ 8 „ „ 6.50 .,
Holländer Rothkohl . per Stück 20—25 Pf.

„ Weißkohl . .. .. 16- 20 „
„ Wirstng . . . . 16- 20 ..

Meerrettich(Bamberger) „ „ 12—20 „
Aepfel, verschiedene Sorten, Ctr. von6—10 Mk.
Nässe per Psd 30 Pf.
Haselnüsse per Psd. 50 Pf. 16284

Wiedervcrkäuser erhalten Nabati!
Wilh . Holtmann,

Scdaustratze3. Telephon 564.

Todes - Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mitiheilung, daß es Gott dem

Allmächtigen gefallen hat, heule Vormittag 10̂ Uhr unfern unvergeßlichen
treuen Gatten und Vater, den Schriftsetzer

Für Gesellschaften
Verrinszimmer noch2 Abende in der Woche frei.

W . Erottn , 16258
Nestaurant zum Rodensteincr.

-D
Beginn am 3. Dez, Kursus5 Mk. Anmeld,

tt. eutg. Marie IVdirliein , Kirchgasse 43, 2.

Herrn IW i

gestärkt durch den Empfang der hl. Sacramente im 46. Lebensjahre, nach
kurzem, schwerem Leiden zu sich in ein besseres Jenseits abzurufen.

Um stille Theilnahme bitten
Die tieftraurrnden HmteMiebrnen.

WikSbaderr, den 29. November 1900.

Die Beerdigung findet am Sonntag, den2. Dezember 1900, Morgens
11 Uhr, vom Trauerhause, Steingasse 38, aus statt. 16259

Gestern vormittag verschied nach kurzem Krankenlager unser geehrter langjähriger Mitarbeiter,
der Schriftsetzer

Herr Mathias Isbert.
Gewissenhaft in der Erfüllung feiner Berufspfiichten, einfach und bescheiden im Wesen, hat der

Verstorbene sich unser Aller Achtung zu erwerben und ein ehrendes Gedenken zu sichern gewußt.

Wiesbaden » 30 . November 1900 .

Louis Sltzrllenberg) Agl. Hofbuchdrucker
Die Mitglieder der L. Schellenberg'schen Hofbuchdruckerei.

\ ?isiten-
§a  pariert
in jeder Ausstattung

fertigt die

3 cbeUenberg’ sch*
ho/duchclruchere>

VViesbaden• Langgasse 27.

Verloren
Compatz -Medaillon von Gold . Abzugeben
gegen Belohnung Rheinstraße 52. 2. St.

Zahmer Distelfink entst. Wicder-
bringcr Belohnung Walramstraße 28, 3. _

Uns unbekannt.

f nmiltru=llnd |nd)tru
Ans den WiesbadenerCinilstandsregiftern
Geboren. 23. Nov.: dem Heizer Wilhelm Pfeil

e. S ., Wilhelm. 24. Nov.: dem Schreincrmcister
Carl Nuß e. S .. Carl Lorenz; dem Tagt. Jacob
Wagnere. S ., Wilhelm. 25. Nov.: dem Sattler
Georg Schmidte. S ., Friedrich; dem Packmeister
Wilhelm Noth e. S ., Wilhelm Johann. 26.Nov.:
dem Tagt. HngoEttee.T., Franziska. 27.Nov.:
dem Tagl. Wilh. Schäfere. S .. Paul. 28.Nov.:
dem Tagl. BartholomäusHenselmanne. S ..
Friedrich Wilhelm. 29. Nov.: dem vrakt. Arzt
Br. med. Heinrich Meher e. S ., Richard; dem
Schlossergehülfen Heinrich Webere.T., Katharina
Sophia.

Aufgeboten. Kunst- und Handclsgärtner Karl
Brömscr hier mit Margarethe Dauer hier.
Gerichtsassessor Paul Sd»nitz zu (Santen mit
Wi!helmine Wittenberg hier. Praktischer Arzt
Wilhelm Clemens Josef Moumalle zu Hofheini
mit Katharina Vogler zu Würzburg. Gärtner
Jakob Dreis hier mit Katharina Häusinger zu
Niederwarra.

Verehelicht. Wagenführer an der elektx. Bahn
Jakob Kauet hier mit Etnilie Ditter hier. Kgl.
Gcrichtsasfistent Helurich Peter zu Neuwied mit
Susanne Eschhofen hier. Metzgermeister Franz
Glöggler hier mit Auguste Lehnhard hier.

Gestorben. 27. Nov.: Kgl. Oberstleutnanta. D.
Emil von der Oelsnltz, 76 I . 28. Nov.: Adam
Altmoos, ohne Gewerbe, 16 I .; Adelheid, geb
Senger, Ehefr. des Rentners Alexander Boerner,
80 I .; Herrfäiaftsdicner Heinrich Arend, 69 I.

Aus de» Kirbrickier Givilstandsregistern.
Geboren. 10. Nov.: dem Schreinergehülfen Karl

Otto Pegcne. T. 15. Novbr.: dem Baunnter-
nebnier Andreas Maurer e. T.; dem Sergeant
Heinrich August Hermann Hübner e. T.; dem
Oekoiiomie-Verwaiter Fidelis Schmid e. T.
16. Nov.: dem Tagl. Georg Friedrich Krauß e.
T.; dem Tagl. Johann Friedrich Groß e. S .;
dem Tagl. Kaspar Schießerc. T. 17. Novbr.:
dem Siebmacker Johann Christian zuAltkirä) e.
S .; dem Schlosser Hermann Hähnele. S .; dem
Polizei-Sergeant Heiitrich Joseph Noll e. S.
19.Nov.: dem Metzgermcister Moritz Kahne.T.;
dem Kaufmann Albert Usciiere. T. 20. Nov.:
dem Tagl. Ottomar Alwin Paul c. T.; dem
Hnlfsarb. an der Straßenbahn Franz Wilhelm
Damm e. S . : dem Taglöhner August Heinrich
Fröhliche. t. T. 21. Nov.: dem Tagl. Johann
Kleine. T.

Aufgeboten. Schlosser Friedrich Wilhelm Richard
Hennig mit Wiibclmine Müller, Beide hier.
Lüreängehülfe Friedrich Eduard Klarmann zu
Wiesbaden mit Marie Margarethe Heister zu
Bischoksheim. Maurer Philipp Karl Wilhelm
Ludwig Bad) mit Blanka Amanda Wiesel, Beide
hier. Lerw. Kaufmann Karl Philipp Ludwig
Knapp zu Wiesbaden mit Anna Martha Sophie
Klara Maekelburg, wobnh. zu Trempen. Fabrik¬
arbeiter Philipp Weber zu Amöneburg mit Mar¬
garethe Kniie Seilberger hier. Cemriitarbeiter
Johann Biebrach mit Luise Martha Krctschmann,
Beide hier. Installateur Emil Karl Hingott
mit Pbilippine Luise Haberstock, Beide hier.
Fuhrmann Karl Jakob Christian Becker mit der
Wwe. Kunz, Christine Katharine. geb.Stemmler,
Beide hier. Fabrikarbeiter Philipp Friedrich
Joseph Hamm zu Lampertheim mit der Witlwe
Back, Elisabeth- Katharine, geb. Draisbach, hier.

Verehelicht. 17. Nov.: Schmiedemeister Michael
Andreas Schimmel mit Marie Wilbelmine Hilde-
brandt. Beide hier. 24. Novbr.: Tagl. August
Gasteier hier mit Sophie Marie Nagel zu Wies¬
baden.

Gestorben. 9. Nov.: Ernst, S . des Tagl.Benedikt
Beck. 2 M. 12. Novbr.: Privatier Joh. Wilh.
Zimmermami, 69 I . 13. Novbr.: Ehefrau des
Taal. Philipp Karl Birlenbach, Anna Maria,
geb. Becker. 58 I . 16. Novbr.: Ehefrau des
SpenglermeistersKarl Diehl, Sophie Dorothea,
qcv. Eckhardt, 69 I . 17. Nov.: Kaufmann Karl
Wilhelm Acker, 19 I . 19. Nov.: Ehefrau de«
Schneidermeisters Philipp Druckwarth, Katharine
Elisabethe Wilhel' ime, geb. Kratzenberger, 73 I.
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Herren -, Hamen - wntt mnaer -sueiei,
Warme Hanssclllllie in reicher Auswahl,
Russische , sowie amerikanische diimmisclilili
Knaben - und Mädcheii -Scliulstiefel
i starker Ausführung das

Schuhwaarenhaus JE.
Wiesbaden , Bahnhofstrasse SI , m nächster Nähe der B;

L. nb.  Ein Posten zuriickgesetzter Schuhwaaren wird unter Preis abgegeben

15682
in extra

Meinen werthen Ttanien zu Nachricht. Sprechst.
von9—9 Uhr Abends.

Die berühmte Pyreuelogin, Taschen
tücher

Faulbrumicnstraste12, 1

Aquarien , Terrarien,
Froschhäuschen finden Sie in größter
Auswahl billigst bei 16165

Julius ÜPraetoriiis,
Kirchgasse 28.

noc ^oooo oooooooo
Modes . q

0 Helene Stolzenberg, p

O )loril «»tr «*se IS . ft

empfiehlt ihr grosses Lager gares . >>. ^
0 ungnrn . Q

!g Damen- u. Kinder-Hüteg
j V wegen ^ ¥
| Q vorgerückter Saison v
A zu bedeutend herabgesetzten Preisen. Q

u Specieli Toque und Kapotten, »
V darunter eieg . Modelle , J

m alstl ellsnacIst *geäclie mite geeignet. Q
q Schleier, Bänder,Jabots,Pompadours. §
0000 -00000000000

in enornser fiuswah!
ehle. 1€

Carl Claes
3 . Bahnhofstr . 3.

Eiegante Verpackung gratis

ir unsere Mitglieder , sowie die Inhaber von Gastkarten hiermit höflichst ein.Der Vorstand.

P. 8. Die Karten, welche nur personell gültig sind, bitten am Eingag
vorzuzeigen

Schattenlose
Clavierlampen
juiit Augensclilitzern für Petroleum, Gas u. elektr. Licht

Flügel - JLampeu
in grösster Auswahl empfiehlt 15872

Gonrad Krell , Taiimisstr.V.
Spec.-felagazin für camp!. Küchen.

HMMtzn KebnM.
gansuindjcr Sdjnmrttmnnacii

per Pfund 80 Pf.
(eigene Schlachtung) offerirt 16163

Altstadt-Consum.
Neubau Metzgergaffe 31

nächst der Goldgasje.

A. Back , Hof- Photograph, Als vorzügliches sind billiges
iraisiiliengetränn empfehle die beim
Sieben der besseren Thee’n sich ergehendenMusemnstrasse1, .

ier für alle nur denkbaren Arbeiten auf dem Gebiete
r Ŝ hotograpbie und erbittet Weihnacht »*Aut trage im
Interesse der Ausführung möglichst frühzeitig.

A . Barke Museumstrasse 1. Gute Qualität . . per Pfd . Mk. 1.40.
Feinste Qualität „ » n l .oO.

Chi *. Tauber,
Drogenhandlnng, 15356

Iltrcligasse « . — Telephon «A3.Prima Laadbntter wiem ä 98 Psg
anhe , Schwalbacherstr. 49, gegenüber der Emser- u. Pta Uniöehoskki, llnterjaoken,

Noemal-llemden
in reicher Auswahl . 1

Friedrich Exner,
Wiesbaden, Neugasse 14.

in Stücken von 3—6 Pfd., sehr fem, mch!
scharf, empfiehlt 16138

A.  Xieolay,
Ecke Adelheid - uud Karlstrahe 22.

Telephon 2302 ._

welches in Paris mit der „Goldenen “ aus¬
gezeichnet wurde , bezaubert andauernd
Alle , die es einmal versucht haben . Wegen
seiner allerliebsten Situationskomik , harm¬
losen Gemüthlichkeit , spannenden Finessen
und classischen Billigkeit ist dieses ein¬
fachste und doch amüsanteste Familien-
Spiel auch ausserhalb des Continentes
rasch populär geworden . Als ernsteres
Turnierspiel kommt es neben Schach mehr
und mehr in Aufnahme . Die ungetheilte
Protection der höchsten Kreise hat es
sich schon längst erworben wegen seiner
strategisch -taktischen Natur und seines vor¬
nehmen Charakters . Als leichtes, die Kopf¬
nerven nicht belästigendes Kampfspiel wird
es der Jugend von hervorragenden Päda¬
gogen wrarm empfohlen .Wegen seiner geist¬
reichen unerschöpflichen Combinationen
huldigt ihm das Alter ,wegen seiner reizen-

Gcsalz. Dchsenfteifch ohne Knochen Pr. Pfd.Friedrichstr. li . 14165
Rindfleischp. Psd. 56 Pf.li c*>,i .,lität Rindflenchp. Psv.I. UmUtmi Dcharuhorststratze 5.

neuer Ernte, volliaft. grobe Frucht,
Wallnüsse, Haselnüfle, Dauermaronen,

Datteln» Korb- und Kranzfergen
empfiehlt

J . Hornung Si Co . . Hüfnergaffe 3«
|SP “ Telefon 392.

Für. Wiederverkäufer vortbeilhafteste Bezugsquelle.

6ill § 6MU6llt6

Hotbe Hüben,
ff. Preisselbeeren

empfiehlt 15558

Jfl Rapp liachf.
(liili. Oscar Roessing),

Telephon No. 258 . Goidgasse 2.

Tischlampen
von Mk. 3.— an.

Hand- und
Wagenlaterneu

billigst. 12451

Franz Flössner,
Wellritzstratze 6.

| den Coquetterie die jüngere Damenwelt,
Preise : I —, 1.50 , 2 .50 , 6 .—, 12 .—, 24 .— bis 4 *5 .—.

Kaufhaus Führer , 48. Kirchgasse 48
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Ecke Kraiizplatz,
SpecSal »C»©ssc !fo«i,f 't in ® a 8ta©w« und jCSidje ^ Goiifccti ^w«

Bsr Weihnachts -Verkauf
zu bedeutend . Iiei *fis.feg©s ©tiz4©ai Preisen hat begonnen.

Verein!ir veSksverstän'diiciie Gesundheitspflege.
Freitag , den 30 . November , Abends ' /sA Uhr , im Suale des Schiuzonhofes.

Vorfrag
von Herrn W . Sieger *, Bremen,

über„Ursachen, Verhütung und Behandlung von F̂agenieiden“.
Eintrittspreis für Nichtmitglieder 50 Pf . An jeden Zuhörer wird die Schrift

von Gerling- Wagner „Wahre und falsche Heilkunde “ gratis verabfolgt, r

Nicolasstrasse 28.

Aeltesie Exportbier - ifraurrei
Kwimlmehs.

Vertreter:
F»d. RShrle , Wiesbaden,

Telephon 8310.
In Flaschen bei : 16z54

Gebr . Enders , Herderstrasse 6.
Vi-Liter-Ftasche 25 Pf.
s/io „ „ 1ö „

Wledervertiänfrr B» 1»att.

Den besten ächten

ÖAiittrip lücevvettiit)
kaufen Sie stets billigst in der Samen¬

handlung von
Julius Praetorlus,

Kirckgast« 28._ 15338

120- 150,000 Ml . auf gute 1. Hhpoth.
rum 1. Januar od. auch etwas spater
auszul ., auch getheilt (bis 60 "/» d. Taxe).
Ost. H . SV. 1»8 a . d. Taabl .-Vcrl.  15199

Jagdwcstc» n. AMtslmiiisc.

Germania -Backpulver
Apotheker Nheiustr . K5. 16099

kro êetirung lind
Ausführung

von Gartenanlagen
jeder Art.

Umarbeitung
bestehend.Anlagen.

Instandhaltung
von

Haus-, Zier- und
Obs'gärten.

tYileiil.Vv
Da mBacktk au

Gärtnerei t

(früher
I *. Oezius ).

PHasizeii-

Bindcrei.

Mehrere 100 Stück,
dovveltgestiicktvon
118 au, in reiner
Schafwolle, sowie
in handgestrickt5
bis8Mt , Scidcn-
wolle.wnnderschöne

Muster, 9 Akk.
Sämnttliche Woll-

nrtifel bekannt
billig. Nur in der
Strickereiu. Woll-

waarcngeschäft
Ellenbogeng. il

und 14303
Marktstraße 23.

Gemüfe-Couferveir
sind in bekannt bester Qualität und reeller
strammer Packung, in großer Auswahl
wieder frisch eingetroffen. Preislisten zu Diensten.

üreforiider Öorn 9
Teirf. 2413. Ecke Wörth- u. Jahnstraße.

Schwciucschnialz, «L
l;i Wcizcmnchl"■«L£ ..18' “■
alle Sort. gem. Zucker, Puder -Rasfinave re.,
nur beste Qualitäten, sotvte ftimmlliche Llack-
Slrtikcl empfiehlt billigst 10076

A . MLL« Kr-
3rel. 2190. 13 Mnhlgaffe 13, Eck- Häfnergasse

von Mk. 5.50 au,

MMewaMN.
Bidets von Mk. 7.50 an
empfiehlt 12978

Franz Fiössncr,
Wellritzstrahe 6.

i<036

Restaurant mit  Privathotel (Haus auch
für a. Geschäfte geeignet), Knrviertel , u. g. B.
zu verkaufen. Anz. 20.000 Pik. Es wird auch eine
gute Hypothek in Zahlung oder ein kleineres Ob-
ect in Tausch genommen. Schrift!. Anerb.. nur

von Selvstrefl . unter L«. X. 888 ain den
Taabl.-Verlag erbeten.

130,000 Mk. Prrvatkapital aus gut«
1. Hhpoth ., bis 60 7»bcr Taxe, z. I . Jan «,
evenll . auch etwas später auszul ., auch
getheilt , durch „ , .16198« . Meyer . Kapellenstr . 1, t.

15—20,000  Mk.
auf prima 2. Hhpothck per gleich oder Ende
Dez. gesucht. Beste « apitalanlage . Offerten
u. J5. X. 8 ** a»den Tngbl-Verl, baldlast erb

^ (Sclegeuyeitokans.
Zwei fünf- und2 zweiarmige Leuchter, Nett¬

silber, versilbert, sehr billig zu verkaufen.
City . Hlce , .Häfueraaste 18.

Wegen MMe örs« esigmes
ungarische Jucker, 1, Landauer, 1 Eoupe und1 Victoria-Wagen (Selbstfahrer) zu

Näh. im Tagbl-Verlag.
verkaufen.

15999

w ~ß$t verkaufen
1 gr . schmiedeciseruer Rcstaurationsherd u.
1 Speiseaufzug Kl. Schwalbacherstr. 8. 1s70o

Geschäftsräume SÜSS!
1. Stock und P - M-rre , Kl. Schwalbachcr.
straste 8. Näheres Nerothal 43» . 715?

SU'geschloffene Wohnung von 3, 4 oder
7 Jmunern mit od. ohne Garten, in sonntger freier
Lacre, zu verm. Näh. im Tagbl.-Verlag.  5916

'Karlstraße 30, Mld. 1. Et., möbl. Z. zu v.
Zimnier mit Kammer, mödl. od. tmmöbP in

Hess. Hanse zu verm. Näh, im Tagbl.-Verl. r228
Eine schöne Mansardem. Bett an e. au stand.

Person zu verm. Näb. Stiflstr asze6, Pari. /185
Eine bedeutende Ledensversichcrungs- Gesell-

schast beabsichtigt einen

Arzt
für die ersorderlichen Untersuchungen anzustellen
Gest. Offerten sub « . W . 45 * an den Tagbl.-
Verlag. 16209

Fräulein ans guter Familie, mit besserer
Schulbildung, in Buchführung bestens eingeführt,
flott in Stenographie und Schreibmaschine, sucht
für 15. Dez. oder1. Jan . Büreaustelle. Offerten
unter V. V. »» » a» den Tagbl.-V-rlaa.

Ansgabestellen drs ..Wiesbadener Tagblatt".
2 mal täglich erscheinend,

10  Freibeilagen - darnuter „ Alt -Nassau " , Blatter für »assanische Geschichte nnd KEt .-rgeschichte, „ Jll -istrirt - Sinder -Aeitung " mrd
„Amtliche Anzeigen des Wiesbadener Tagblatt -

(Bezugspreis ZU Pf. monatlich)
sind die folgenden und nehmen Bestellmrgcn zum Bezug jederzeit entgegen

Aarstrasse >W. Klingclhöfer, Seerobenstraße 16.
AdelSaeädstrasse : W. H. Birck, Ecke der Oranienstraße;

W» Jung Lvwe., Ecke der Adolphsallce; 81. Nicolay,
Ecke der Karlstraße; C. Erb»Ecke der Schiersteiucrstraße.

ALlerstrasse : Carl Groll , Ecke der Schwatbacherstraße;
Chr. Schieb eler, Ecke der Schachtstraße. «■

Adolplisailee : W. Jung Wwe., Ecke der Adelheidstraße;
C. Brodt , Albrecktstr. 16; Fr . Groll, Ecke der Gocthestr.

LIbrechtstramer C. Brodt , Albrechtstraße 16; Carl
Liunenkohl, Ecke der Moritzstraße; Th. Kolb, Albrecht-
straße 42.

»ai «nr-«kstrasse : G. Eugtlmantt , Bahnhosfiraße 4.
jv «rtr »»,str »s,ei PH. Pri »»z, Ecke der Eleonorenstraße.
»iam »rolt -« °nNr 8!. Höpsuer, Ecke der Bleichstraße 32;

A. Sencbald, Ecke der Herniamistraße.
WlSiel >8tr»s!i« r 8l. Schaal , Ecke der Heleneusiraße 2;

M . Schcrgrr, Ecke der Hellmundstr.; Chr. Weimer, Ecke
der Walramstr.; A. Höpsuer, Ecke des Bismark-Ring,21.

Hlllclierütriisset Jae , Htlbig, Blücherstr. 4; Fr . Henrich,
Blücherstraße 24.

»iilowstrasse : W. Kliugelhöfer, Seerobenstraße 16.ßanibachtiiai:Th.Hendrich,Ecke der Kapellcnstraße. '«1-I »ei »ierstr »«8e - Heinrich Psass, Dotzheimcrstraße 22;
Ad. Weber, Ecke des Kaiscr-Friedrich-Ring 2.

f r»il«nslr»s8erW.Klingelhöstt',Seerobenstraße 16.leouorenstrasse : PH. Prinz , Ecke der Bertramstraße.
aulbrnnncustrmsse : Fritz Engel, Ecke dkl Schwal-

bacherstraße. . „
Vslckstrssse - C» Hcrrmann , Feldstraße2; I . Forst,

Feldstraße 19. ^ .
» >rankens «rasse : E. Rndolph, Ecke der Walramstraße;

W. Schnurr , Frankenstraße 17.
ITrledrlcIistramsei F» Philipps , Ecke der Neugasse;

SR. Beysiegel, Erke der Schwalbackerstraße 15.
» «etiiestra ^se - Fr . Groll, Goethestrabe1, Ecke der Adolphs¬

allee; W. Klees, Ecke der Moritzstraße; R. Sautcr , Ecke
Oranienftraße 50. . ,

( Gnstav -Adoifstrasse : W. 8aux , Ecke der Hartmgftraße.

BlnrH »!rs !:r »»>M»e : W. SJrtur, Ecke der Gusiav-Adolfstraße 16.
Mflcnc >i»irieKt ' : 21. Schaat , Ecke der Bliichstraße

Pt. Qehlschläger, Ecke der Wellntzstraße. .
sreil, »«- .!!ä,tl -»8-,ei Adolf Hahbach, Eck- der Wcllrltzftr. ;

I . C. Burgcner Nachfolger, Hellmundstraße 35;
M. SÄerger , Ecke der Bleichstraßc.

rierüer »t --» ««e ! Earl Lotz, Ecke der Köruetstraye.
LÄGL r ELNLdolv, Ecke des Plsmclrck'Ninsi.
Herrngartenatrasse : Fritz Gernand , Herrngartenstr. 7.
i ; >raei >Krat «ea , Carl Petrtz, Stentgasse 6.
.S,«i>„ 5ir » sse -. F . Schmidt, Ecke der Wörthstraße. ^
Lirsiiser-F-' rreilrlelr -Mlrlzr: Ad . Weber, Ecke Dotzheimerstr.;

8». MoSbach, Ecke der Jahnstraße. , . ,
Uaaellenstrassei Th. Hendrich, Ecke des Dambachthal.
xt » rl8 «°»88« : A. Nicoiah, Ecke der Adelheidttraße; H«Neez,

Ecke der Rhemstraße. „ r, .
Eiellerstrasse : Louis Lendle,Ecke der Stiftstratze;J . Forst,

F-eldstraße 19.
Eiüraerstrasse : Carl Lotz, Ecke der Herderstraße.
ralrel .uasse : 2l. Wirth Rachf. (Fr . Laupusl . Ecke der

Rheinstraße; I . Dtassen, Kirchgasse 60, nächstd.Marktstrape.
Lalmstrasae : W. Kliugelhöfer, Seerobenstraße 16.
4<aye,»»I>argcstrasser Th. Kolb, Albrechtstraße 4p.
flaHergaite : Fritz Rompcl . Ecke der Nengaffe.
Mai -rtü ^ sstrasse ! Jac . Minor , Eck- der Schwalbacherstr..
Miehelsbe .rg ! Carl Stncfcit, Ecke des Gemeindebadgätzchens.
„ „ ritrstrasse , Carl Linneukohl, Ecke der Albrechtstraße;

% 28, Weber, Moritzstraße 18; W. Klees, Ecke der
Goethestraße; Hch. Maus , Moritzstraße 64-

Kerostrasse : E . Spelltlrn , Nerostraßi 12; Loms Ki»nmel,
Ecke der Rödcrstraße. , ^ . . . . . ^. . .

ISeugasse : F . Philippr , Ecke der Friedrich,traße; rvritz
Rompel , Ecke der Mauergaffe. . ^

Kko« lasst ---»ssei Fritz Gcrnaud , H-rrngartcnstratze i.
: L8. Dlpik, Ecke der Adelheidjiraße;

Fl. Lauter , Ecke der Goethestraße. ,
pjattrrttratae : P . I . Weil , Platterstraße 42.
ELooastrasssr I . Brrck, Ecke der Westendstraße.

Hlielnstraaae t 2l. Wirth Nächst (Fr » äMWUtl »
Ecke der Kirchgasse; H. Neef, Ecke, der Karlstraße;
F . 8l. Dicnstöach,, Ecke der Wörthstraße.RLGL!er .'>rtr'r»«i8« : Äijuuid » bet Nerostrüße;
Phil . Kiffet, Rödcrstr. 27; W. Crsn , Ecke des Romerberg.

«li»»>erk»erA ; Heinrich Krug , Römerberg7; W. Cron , Ecke
brr Nöderstrnße. . . . .

SciiacSütstrasse : Chr. Schtebelrr, Ecke der Adlrrstrab- 23».
Selrlerstelaerstrasse r C. (wtb , Adelheidstraße 76.r Ecke der Nd!er!rrâ e5

Jac . Minor , Ecke der Mattritiitsslraße; Fritz Engel , Ecke
der Faulbrnnuenstr.: SR. Beysiegel, Ecke der Friedrtchstr.50.

Setlanplatz : Will». Weber, Westendstraße 3.
Sedanstrasse : Georg Fischer, Walramstraße ol.
tireroiienstrasse : W. Kliugelhöfer , Seerobenstraße16.
Steinsasse - Carl Pctr »», Steingaffe6; C. Ernst, Stein-
Stmstrasie : Louis Lendle, Ecke der K-llerstraße.
ra « niaOra »se : E. Grüitewald , Taunusstraße 34.
HValUinliuistrasse : LS. Klingclhöfer , Seerobenstraße,16
WaOamstrasse : Georg Fischer, gegenüber der Sedaflftr.;

E. Kndolph , Ecke der Frankenstraße; Chr. Wermer,
Ecke der Bleichstraße. , t, *ooWelirUastrasse : Adolf Hahbach, Wellntzstraße 22;
B. Oehtschtäger, Ecke der Helenenstraßc ^ ^ .

« esn -miitnisM -: Wilh . Weber, Westendstr. 3; I . Brrck,
Ecke der Roonstraße. .

wörtiistrasse : F . A. Drenstbach, Ecke der Rheinstraße'
F . Schmidt, Ecke der Jahnstraße.

Ferner in:
iBiehricii : Heinrich Sch eurer, Rathhaurstraße 11.
Hierstadt : Car ! Häufet', Rathhausstraße 2.
« «t-iUeinrr Friedrich Ott , Wtesbadcnerstraße1 .
Eriienlieiin : Ortsdiener Stahl , Kloppenheimetstraße.
«an -daoi . -. Carl Schwalbach, Burgstraße 144.
Ronnenberg : Philippiue Wtesenbor », Thalstraße 2.
HValdatrasse Ifiebrieäis Earl Zuber , Waldsträge 14.
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